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ksLirer un6 Zubattsrubsamtsr.
Aus dem Nasfauischen wird uns geschrieben: Die Er¬

scheinung, daß Lehrer aus dem diesseitigen Bezirk austreten
und nach den Jndustrieoegenden Rheinlands und West¬
falens wandern, gewinnt immer mehr an Unchang. Wäh¬
rend die Lehrer in vielen Kreisen unseres Bezirks 1050 ji
Grundgehalt, 150 Ji Alterstzulage und 100 M Wohnungs¬
geld erhalten, bekommen sie dorten meist 1400 Ji bezw. 200
Ji  und an Wohnungsgeld 400—500 Ji. Dies bedeutet für
einen Lehrer von 10 Dienstjcchren einen Unterschied von 750
"bis 850 JI und im Höchstgehalt einen Unterschied von 1100
bis 1200 Ji. Da mags denn ruhig dorten auch etwas teurer
zu leben sein. Die Folge der Austritte ist die, daß in unse¬
ren, Regierungsbezirk wohl weit mehr als 100 Lehrerstellen
unbesetzt sind. Während früher die Lehrer selbst ihre Söh .st
den Seminaren zuführten, rechnen viele eben anders . —
Nehmen wir an, ein Lehrer ist an einem Orte ansässig, wo
für seine Kinder Gymnasium und Lehrerseminar vorhanden
sind. Die Ausbildung seiner Kinder ist in beiden Anstalten
alsdann nicht allzuhoch anzuschlagen. Wir nehmen weiter
an, der betreffende Lehrer läßt von seinen Söhnen den einen
das Gymnasium besuchen bis zum Einjährigen , den anderen
schickt er zur Präparandenschule und zum Seminar . Offen¬
bar kostet das letztere mehr. Run schlickt er den erstexen zum
Gericht. In den meisten Fällen werden solche Jungen in
dP ersten zwei Jahren aus den Gerichten als Schreib gehülf:
honoriert. Ter Junge erhält 2.30—2.60 Ji pro Tag . Falls
er am einheimischen Amtsgericht tätig ist, Inas zu erreichen
nicht schwer fallen dürfte, kann er sich in dieser Zeit säst so
viel Geld ersparen, als sein einjähriger Dienst kostet. Nach
Vollendung desselben muß er nun noch —2 Jahre an einem
Gerichte umsonst tätig sein und wird dann mit 1509 Ji Ge
halt angestellt. Er steigt als Sekretär mit Wohnungs ?,e.d
auf über 4000 JI. Welche Erfahrung macht aber der Lehrer
mit seinem Lehrersohn? Zunächst kommt der einjährige
Dienst. Beide Söhne gelangen alsdann in ziemlich gleichm
Alter zur Anstellung! der Sekretär erhält ein Ansangsge¬
halt von 1500 Ji, der Lehrer ein solches von 840 Ji. Der
«Bater muß also, wenn er seinen Sohn nicht darben lassen
will, zuschießen; auf alle Fälle muß der junge Lehrer von
Hausê seine Kleidung erhalten. Zu diesem großen Unter¬
schied im Gehalt kommt nun noch die Tatsache, daß die -Drck-
alternbewnten viel rascher steigen und das Höchstgehalt eher
erreichen, als die Lehrer. An Höchstgehalt nebst Wohnungs¬
geld bezieht nun später der Sekretär 4100- 4800 Ji,  der Leh-
re* h^ ^ .gen 2500 Ji. Nach diesen Sätzen richten sich selbst¬
redend die Pensionen sowie die Reliktengeider. Es ist un¬
bedingt nötig, daß das L e h r e r b e s o I d u n g s -
8s se tz einer durchgreifenden Revision  unterzogen
^wd . Auf alle Fälle muß Gleichstellung zwischen Stad -t-

llnd Landlehrer herbeigesührt werden und müßte mm
e->dochl als recht und biLjg cmsohen, wenn der Lehrer in Be-
wwung den Subalternveamten gleichgestellt sein würde.

durften die Lehrer hinsichtlich ihrer Vorbildung und ihes
- anges verlangen. Wenn cs so weitergeht, wird man nich:
• «ar lange zu warten brauchen und es gibt Seminarklass -'n,
m denen nicht e i n Lehrersohn zu finden ist. Wenn Eltern
zur Ausbildung ihrer Söhne 5009 JI aus geben (infl . rin-
latingen Dienst) und der junge Mann soll dann mit einem
aglichen Lohn von 2.30 Ji sein Leben fristen, ich glaube,

giebt doch wohl zu überlegen. Was aber der Lehrer¬
mangel bezüglich unserer Volksbildung schadet, das ist nicht

uderiehen. Wenn einklassige Schicken jahrelang von be¬
nachbarten Lehrern mitversehen werden, das sind doch wirklich
mno, male Verhältnisse. Von dem neuen Schulgesetzentwurf

Desserun ^ ^ u^ischen Lehrer in dieser Hinsicht wenig

veriMsr Ketckstug.
i (2. Sitzung voin 29. November, 2 Uhr,)

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 21 Uhr und kon-
atbert zunächst den noch nicht dagewesenen Fall , daß oec

^wu.esral dam Reichstage vor seiner Konstituierung ber .its
35 Vorlagen

zugehen lassen. Er knüpft ' daran das Ersuchen, dm
^ eiB des Bnndesrates als Beispiel 'bei der Beratung der
wm en  * u nehmen . (Große Heiterkeit.) Dann erfolgt

1 Namensaufruf zur
Wahl des Präsidenten.

wurden 298 Stimmzettel abgegeben, darunter 78
ne)]"! (sozialdemokratische) . Es erhielten Graf Ballest rem

-v-timinen, Singer (Soz .) 1 und Gmf Stokberg-Wernige.

rode 1. Graf Ballestrem ist sonach mit großer Majorität ge¬
wählt. Auf Befragen des Vizepräsidenten, ob er die Wahl
annehme, antwortet Gras Ballestrem mit Ja und schreit,t als¬
dann dis Trevpe hinauf zun, Präsidsntenstuhl , wo er für das
ihm erwiesene Vertrauen dankt. Er betont u. a, , daß er sich
freue, daß die Abgeordneten so zahlreich erschienen seien. Es
wäre eine traurige Pflicht gewesen, in der Ergangenen
Reichstagssession die kleine Schaar der anwesmden Abgeord¬
neten zu konstatieren. Er hoffe, daß in dieser ernsten Zeit
die Abgeordneten recht zahlreich erscheinen werden. (Lebhaf¬
tes Bravo.) Bei der

Vizeprcifidenfenwahl
wurden abgegeben 297 Stimmen , von denen 3 ungültig wa¬
ren. Von den gültigen 294 Stimmen erhielt Graf Stolberg-
Wernigerode 223, Singer 66, ferner je eine Stimme di - Ab¬
geordneten Dietrich, Liebermann von Sonnenberg , Dr . Paa-
sche, Stadthagen und Vollmar . Gras Stolberg ist somit ge¬
wählt, der die Wahl auch annimmt . Beim zweiten Vizeprä¬
sidenten wurden 283 Stimmzettel , davon 64 weiße, abgege¬
ben. Von den 218 entfielen 204 aus Dr . Paasche, 10 auf
Büsing, 1 auf Gerlach, 1 auf Lstbermann von Sonnenberg,
1 aus Wallau und 1 auf Wurm.

Sodann wurde zur Wahl der 8 Schriftführer geschritt-n.
Das Ergebnis der SchriftsührerwalhI wird morgen verkündet
werden. Damit ist die Tagesordnung erschöpft.

Morgen 1 Uhr : Fleischnot-Jnterpellation.
* lt »

Pariqmenfarilches.
Die Zentrumsfraktion des Reichstages wird mit der Be¬

ratung des Etats , der Steuervorlagen und der Mariuovor-
lagen am Dienstag Vormittag beginnen. Zu ,Berichterstat¬
tern wurden bestimmt für den Etat der Abgeordnete Speck,
fiir die Steirervorlagen der Abg. Müller -Fulda und für die
Marine -Vorlagen der Abg. Freiherr von Thüneseld. Fm
Plenum soll die -gemeinsame erste Lesung der Voichag-en am
nächsten Mittwoch beginnen.

Der kleine Seniorenkonvent des Reichstages hielt gestern
eine Sitzung ab, in welcher die Abteilungen des Reichstages
und ihre Vorstände nominiert wurden . Morgen soll eine
Sitzung des gesamten Seniorenkonvents zur Besprechung
über die nächsten geschäftlichen Dispositionen für die Reichs¬
tagsverhandlungen stattfinden.

Die freisinnige Volkspartei hat gemeinsam mit der deut¬
schen Volkspartei den Antrag betreffend das Wahlrecht, be¬
treffend Tagegelder für Geschworene und Schöffen und be¬
treffend die Bestrafung der MajestätsbelesdiguuNen singe-
bracht.

Uüder die geschäftliche Bchandlung des Etats , der Flot¬
tenvorlage und der Steuervorlage fand gestern im Reichstage
eine Vorbesprechungunter den Abgeordneten verschiedener
Parteien statt. Es trat dabei die Neigung zu Tage, die Bud-
getkommission mit der Vorberatung sämtlicher Vorlagen zubetrauen.

In der dem Reichstage zugegangenen, im Preußischen
Landwirtschllstsministerium ausgearbeiteten Denkschrift üb -r
die Fleischteuerung wird das Verlangen nach Oeffnen der
Grenze in bestimmtester Weist obgelchnt.

» « »
lTel egr aw we.l

Berlin , 29. November. Dem Reichstage ging ein An-
trag ldes Abg. Pachnickeu . Gen . zu, der den Reichskanzler er¬
sucht, dahin zu wirken, daß die loudesgesetzlichen Beschränk¬
ungen des Bereinsrechts für F r am e n durch Reichsgesetzb e.
s e i t i g t werden. Dem Reichstage ging ferner zu: der
Gesetzentwurf betreffend die Pensionierung der Offiziere des
Rrichsheeres, der Marine und der Kaiserlichen Schutztruppen
und der Gesetzentwurf betreffend die Versorgung der Perso¬
nen der Unterklassen des Reichsheeres, der Marine und der
Kaiserlichen Schutztruppen. Beide Gesetze sollen mit Wir¬
kung vom 1. April 1905 in Kruft treten . — Ferner gingen
dem Reichstage zu die Gesetzentwürfe betreffend die Ausgabe
von Reichsbankiioten zu 50 und 20 Ji  und betreffend die Ent-
lastung des Reichs-Jnvalidenfonds.

. Berlin , 30. November. Die ngtionallibera-
I « Fraktion des Rrichstages wird , der „Ratioualztg ." zufol¬
ge, als Jnitiatjpanträge einbringeu einen Antrag Basser-
maun betr. Anwesenheitsgelder und freie Eisenbahnfahrt für
Reichstagsabgeordnete, einen Antrag Hicher betr . Erwerb
und Verlust der deutschen Reichs- und Staatsang hö igkeii
einen Antrag Beck hetr. einheitl . Vereins - undVersammlungs!
recht, einen AntragPaasche betr. ein Reichsarbeitsanit »ndAr-
beitskr.mmern, einen Antrag Patzig betreffend das Reckt zum
Anleiten von Lehrlingen und obligatorischenForlhilduags „n-
terrnht , einen Antrag Patzig betreffend Regelung dcs Aus-

Verkaufs- und Berfteigerungswesens , einen Antrag Baffer--
mann betr. Regelung der Rechtsverhältnisseder Gehilfen von
Rechtsanwälten etc. und von Kassenbeamtcn nnd endlich einen
Antrag Basserrn-ann betreffend Regelung der Rechtsoech-ilt-
nisse der technischen Beamten.

Ms ksvolution in kuhlanä.
Kein Uelegrammperkehr mit kuhland!

Aus Berlin , 29. November, wirb amtlich gemeldet: Seit
heute Nachmittag sind sämtliche telegraphische Verbindungen
mit Rußland unterbrochen.

Moskauer Meldungen stellen fest, daß der Streik der Te¬
legraphisten sich nach>jaüen Richtungen ausdehnt. In viel n
Städten mußten Truppen die Telegraph-enstation-cn um¬
zingeln, um die Telegraphisten gewaltsam zurückzuh-älten.
Die Unterbrechung des Telegraphenverkehrs versetzt die rus¬
sische Regstrung in die größte Verlegenheit. Man befürchtet,
daß Städte , ja selbst Provinzen sich erheben könntm, ohne
-daß man in Petersburg irgend welche Kenntnis von den Er¬
eignissen erlangt . In Petersburg erwartete -man für gestern
Abend den Ausbruch des Telegraphenstreiks, der auch tat-
sächlich eingetreten zu sein scheint.

Der Rat der Arbeiter -Delegierten in Petersburg hat be¬
schlossen, einen Aufruf an alle Freunde der Freiiheit, an die
Eismibahner, die Post- und die TÄegmphenbeamten, das
Heer und die Flotte zu richten, in drin alle aufgefordert wer¬
den, -die Arbeiter zu unterstützen. Der Grund zu dem Auf¬
ruf ist die Aussperrung von 100000 Arbeitern.

Die Arbeiter fast aller städtischen Untern-chmungen in
Petersburg warteten das Spezialproj -ekt der Regulierung
ihrer Arbeitszeit , w-elches die Regierung auSarbeitet, nicht ab,
sondern führten ohne Hinzutun der Stadt auf eigenmächti¬
gem Wege den Achtstundenarbeitstag ein.

Masisnvsrßaktung.
Gestern wurden aus der Elektrotechnischen Militäranstalt

in Petersburg 23 0 Mann  wegen Beteiligung an einer
Spendensammlung für Familien der Opfer der politischen
Bewegung verhaftet uud in der Peter Paulsfestung inter¬
niert. — Blättermeldun -gen zufolge weigerst sich die
Rtannschaft des Leibgarderegimonts „Ssemenow" und die
Gardejäger dst Verhaistun-g ihrer Kanreraden vorzunehmen.

2m vombrower Sebist
ist der Generalstreik ausgebrochen. Viele Post- und Tel-egra-
phenbeamten haben sich dem Streik angeschl-ossen. Die Dele-
graphenämter werden von Truppen bewacht.

Die Ixaga in Sewaftopo!
erregt viel Besorgnis . Der Petersburger Korrespondent der
Times telegmphiert . dst russische Regierung habe sich ent¬
schlossen, den Aufruhr in Sebastopol zu unterdrücken. Ge¬
neral Neplinew sei zum Oberbefehlshaber in Gebvstopol cr-
nanut worden -mit dem Befehl, den Meustrern nötigenfalls
rine Schlacht zu liestrn , falls sie sich nicht ergeben sollten. Der
Standard meldet, die Regieru -n-g habe beschlossen, die Meute¬
rer durch eine strenge Blochad-e auszuhungern . Die Stadt
werde zu Lande und zur See abgeschnitten, bis der Wider-
stan>d der Meuterer gebrochen ist.

Oikir ers ais ksvolutionürs.
Aus Petersburg wird der Times gemeldet, daß viele Of¬

fiziere in Charbin wegen Teilnahme an revolutionären Um-
rrreben verhaftet wurden . General Linewitsch soll 150 Offi.
r 'evevus der Armee aus -gestoßen haben, weil sie umstürzleri-
sche Ansichten unstr den Mannschaften verbreiteten. In Mos¬
kau wurden zwei Offizstre zu Gemeinen lde-gradiert, weil sst
an dem Begräbnis eines 's -ozilalisten teilgenommen hatstn.

l îttss Steifung erschüttertk
Petersburg , 80. November. Wittes  Stellung ist e r-

^ ^ ^ ^ L ß r (• Der neue Streik wird von der Reak.ion
nach Kräften ausgenntzt , >,m Witte zu stürzen. Einzelne m.
lieg loiwu , ihm btuejis he'nte den sucheren Fall vomuszusa.
gen- Bei Hofe ist eine sehr starke Partei gegen
? m' ^ / ur ^ Verhängung des Kriegszustandes tätig,
welche-llußlnnd zur offknep Revolution und zum Staats-
bgnferott treiben muß . — Witst ist in hen letzte» Tagen m
Wtoje Sjelo mit allen seinen Vorschlägen auf passiven M-
oeritjaud gestoßen. Sowohl dst Unterschrcibuna des Gesetzes
Uber dst Aufhebung des Am'stdelungLrayons der Juden ist
aus Betrewen der Hofpa-rtei vertagt , die Witst dieses Gesetz>z
wegen offen als den Judenminister , der von den Jude , be-
stochen sei. bezeichnet. ^
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Pon der Grenze.
Posen , 30. Oktober. Zur Unterdrückung der revolutio¬

nären Bewegung in den Weichs-elg-ebieten wurde die russische
Grenzbesatzung um das doppelte v e r m e h r t.

Zur SlottendemonWration an den Dardanellen.
TZ

Zur internationalen Flottendemonstration
gegen die Türkei

* Wiesbaden , 30. November 1905.
Oie ühronrede

hat in England großes Aufsehen hervorgerufen , hauptsächlich
der Hinweis auf den Unterschied zwischen korrekten und
freundschaftlichen Beziehungen zu anderen Regierungen . Die
Erwähnung der Schwierigkeiten , gegen welche Deutschland zu
kämpfen hat , gibt Veranlassung zu der Bemerkung , daß das
Deutsche Reich sich isoliert fühle . Die kaiserlichen Worte
wären in ihrer vollen Tragweite ernst gemeint und hnnzeickp
neten den Grundgedanken , auf welchem die auswärtige Po¬
litik Deutschlands jetzt aufgebaut werde . Obwohl die Thron¬
rede im ganzen einen ungünstigen Eindruck in England ge¬
macht hat . wird doch anerkannt , daß der belutsche Kaiser einen
hervorragenden Anteil an dem Zustandekommen des Friedens
zwischen Rußland und Japan hat . 'Auch wird zugegeben,
daß der Hinweis auf die inneren Zustände Rußlands ein für
alle mal feststellt : der deutsche Kaiser halbe keinen reaktionären
Einfluß gegen die verfassungsmäßige Bewegung im russi¬
schen Reiche ausgeübt.

Eröffnung des üandiags.
Der „Staatsanzeiger " veröffentlicht eine Bekanntmach'

ung des Ministers des Innern , wonach die Eröffnung des
Landtages am 5. Dezember , mittags 12 Uhr , im Weißen
Saale des Schlosses erfolgt.

Eine Einigung der Kompromihparteien über das
Volksfest ulgeletz.

-Die Köln . Volksztg . meldet unter dem 29. ds . aus Ber¬
lin : „Dem Vernehmen nach hat gestern zwischen den Vertre¬
tern der Kompro -mißparteien eine Beratung in Sachen des
Volksschulgesetzes stattgefunden , welche zu einer E .n gung
über die konfessionellen Bestimmungen geführt hat . Es
scheint, daß die Vertreter der konservativen Partei vorher mit
maßgebenden Persönlichkeiten der Zentrumsfraktion Rück¬
sprache genommen und daß letztere die vorgeschlagrne Form
für annehmbar erklärt halben." — .Hierzu bemerkt die Köln.
Ztg . : Nach unserer Kenntnis der Sachlage dürste diese Mst-
teilung der K . Volksztg . den Tatsachen entsprechen.

Oie Novelle zum preußischen Einkommensteuergesetz.
Tie vom Fmanzminffter Freiherrn von Nhembab -en in

der letzten Landtagssession angekündigte Novelle zum Ein¬
kommensteuergesetz ist nunmehr aiusgearbeitet und w:rd dem
Abgcordnetenhause bald nach seinem Zusammentritt am 5.
'Dezember vorgelegt werden . Ter Entwurf zerk.illt in eigen
formellen und ernen materiellen Teil . Ter formelle Teil be¬
zweckt die Vereinfachung . Erleichterung und Beschleunigung
aes Derhandlungs - und Beschwerde-Verfahrens , namentlich für
die große Zahl der Steuerpflichtigen mit einem Einkommen
von weniger als 3000 Jl.  Als Hauptmittel zur Erreichung
dieses Zieles sind in Aussicht genommen die Beseitigung der
Veranlagung nach dreijährigem Durchschnitt und die Veran¬
lagung nach dem wirklichen Einkommen 'des letzten Jahres
in allen hierzu geeigneten Fällen , sowie die Einführung der
Berufung an die Veranlagungskommission statt an die Be¬
rufungskommission für alle Steuerpflichtigen , die der De-
klariernngspflicht nicht unterliegen . Unter den St .'ueier-
leichterungen -, die der Entwurf in Aussicht nimmt , steht die
Erweiterung der Bestimmungen des § 18 an Bedeutung vo¬
ran . Durch sie ist eine Steuerermäßigung , für stärkere Fa¬
milien vorgesehen . Diese Vergünstigungen , die zur Zeit nur
den Einkommen unter 3000 Jl  zuteil wird , soll künftig auch
den höheren Einkommen bis 6500 Jl  bewilligt werden . Zur
teilweisen -Deckung des durch die erwähnten Steuererleichsir'
ungen zu erwartenden Ausfalles ist die Heranziehung der ka¬
pitalreichen Gesellschaften mit beschränkter Haftung zur Ein¬
kommensteuer analog den Aktiengesellschaften geplant.

Oeutsch-Oltakrika.
Der B . L .-A. meldet aus Dar -es-Salaam , 30 . November:

Während aus verschiedenen Bezirken beruhigende Meldungen
vorliegen , telegraphiert Hauptmann Nigmann aus Jringa,
daß er in Uh-ehe, Mahenga und Ssong -ea 14 Gefechte, darunter
6 schwere, gehabt hat . Die diesseitigen Verluste sind : 4 As-
kari gefallen , 9 verwun !det , 6 kmnk . Vom Hilfspersonal sind
60 Mann gefallen , 45 verwundet und vermißt . Die Haltung
der Askari . und Hilfsleute war musterhaft . Ter Norden
und Osten des Bezirks Jringa wird noch bon Aufständigen
beunruhigt . Nigmann ist mit zwei Europäern und 75  Asöw
ri in der Richtung aus Mahenge ausgerückt , um die Gcg . no
wesüick des Ulanga zu säubern.

Oie londoner Arbeitslosen.
Reuter meldet aus London , 29 . November : Die heutige

Eröffnung der Arbeiterzelte , die der König gestiftet hatte , um
den Arbeitslosen eine Zuflucht zu gewähren , gab den Arbeits.
losen einen Anlaß zu einer Kundgebung . Eine Menge Ar-
beitsloser sammelte sich und empfing die zur Einweihung ge-'
ladenen Gäste bei ihrer Ankunft mit Pfeifen und Rufen:
„Wir brauchen keine Barmherzigkeit , wir wollen arbeiten !"
Da es für die Polizei schwierig wurde , die Ordnung unter
fcer Menge aufrecht zu erhalten , wurde berittene Polizei re¬
quiriert , um die Mraßen vor der Ankunft des Herzogs Wid¬
der Herzogin Fife , welche die Arbeiterzelte eröffneten , zu säu¬
bern.

Don den vereinigten Stceitkräft -en der internationalen
Geschwaders unter dem Befehl des österreichischen VizeD -nu-
rals Julius von Ripper ist bekanntlich ' Mytilene besetzt wor¬
den . Mytilene , auf der Insel Lesbos gelegen hat «tarn 20000
Einwohner , meist Griechen , die bedeutenden Handel treroen.
Mytilene ist der Sitz eines griechischen Erzbischofs und eines
türkischen Paschas . Auf der Anhöhe , auf welcher em türki¬
sches Kastell errichtet ist, sind noch Spuren von der Akropolis
und dem Theater vorhanden . Früher hatte die Insel zw-er
große Häfen , die durch mächtige Steindämme -geschützt und
durch einen Kanal miteinander verbunden waren ; jetzt ist
nur der südliche Hafen für kleinere Schiffe brauchbar.. * * *

Die von der internationalen Besatzung im Zollamte von
Mytilene beschlagnahmte Einnahme des vorgestrigen Tages
betrug nur einige hundert Piaster . Das Zollamt ist infolge
-des Beiramfestes vier Tage geschlossen. — Es verlautet , der
türkische Minister des Aenßeren habe bereits eine ne» e Noie-
mit Vermittelungsvorschlägen fertiggestellt . Von anderer
Seite wird gesagt , es handele sich nur um einen formellen
Protest gegen die Landung mrd gegen die Besetzung des Zoll¬
amtes und des Telegraphenamtes von Mytilene . Die Pforte
sandte vorgestern an ihre diplomatischen Vertreter eine Zirku¬
lardepesche, in welcher die am -Samstag gemachten Vorichläge
des Ministers des Aenßeren als das Maximum ihr r Konzes¬
sionen -bezeichnet werden , und in der die Vertretungen ange¬
wiesen werden , dies den betreffenden Regierungen bekannt
zu geben.

Deutschland.
Berlin , 80 . November . Bei den gestrigen Stich - und

Ersatzwahlen zur Stadtverordnetenver¬
sammlung  siegten in allen vier Stichwahlen und in
den beiden Ersatzwahlen die Kandidaten der Liberalen.

aller Weit
Verhaftung eines Oberleutnants . Das „Berl . Tgbl ." mel¬

det aus Straßburg i. Elf . : Ter wegen Unterschlagung von
Dienstgeldern steckbrieflich verfolgte Oberleutnant Schönenberg
vom 1b. Trainbalaillon wurde in Brüssel verhaftet.

Das Landgericht Dresden verurteilte den sind. jur . Ahle
aus Leipzig wegen Erpressung zu 8 Monaten Gefängnis . Uhle
hatte 2000 A  von der Tochter des verstorbenen Kricgsministers
von der Planitz erpreßt.

Vor der Strafkammer in Schneidemühl  hatte sich
der 61 Jahre alte ffühere fürstlich Hohenzollernsche Kassierer
Heller aus Filehne wegen Unterschlagung von 34380 A  zum
Schaden der fürstlich Hoheri-zollernschen Verwaltung und we¬
gen Fälschung dreier Schüldürkünden zu verantworten . Die
Unterschlagungen dotieren aus der amtlichen Tätigkeit des An¬
geklagten in den Jahren 1883 bis 1904. Das Urteil lautete
wegen Untreue und einfacher Urkundeufälschung in zwei Fällen
aus 9 Monate Gefängnis bei sofortiger Verhaftung.

Infolge des Sturmes gingen , wie ein Telegramm aus
Dömiitza.  d . E . meldet, von einem Schleppzuge von 11 Kähnen
hinter dem Dampfer .̂Magdeburg " sechs unter . Die Mann¬
schaft konnte nur das nackte Leben retten . Von den unter-
gegangenen 6 Kähnen hotten vier eine Ladung von zusammen
20 000 Zentner Gaskohle für Berlin an Bord.

T «s Offrkricgsgericht des .17. Armeekorps in Thorn hat
den Reservisten Keppel Ms Berlin wegen Achtungs-Verletzung,
Beleidigung , Ungehorsam, ausdrücklicher Gehorsamsverweiger¬
ung, Selbstbefreiung und tätlichen Angriffes ans Vorgesetzte zu
5 Jahren Gefängnis verurteilt . >

Die Katastrophe der „Hilda ". Man meldet uns aus Sout¬
hampton , 29. Nov .: Der Untersuchungs-Ausschuß. der sich mit
der „Hilda"-Katastrophe beschäftigt hat , stellte fest, daß das
Unglück nicht auf ein Versehen des Kapitäns , sondern auf einen
unglücklichen Zufall zurückznführen ist.

Hd. Frankfurt a. 29. Nov. Wegen Verdachts des
Mädchenhandels  wurde der Kaufmann Sicgm . Jankan , ;
der auch von anderen Städten ans verfolgt wird , hier in Haft -
genommen. 1

m Braubach . 29. November. Das von der hiesigen Bln-
nnd Siiherbütte erbaute Wohlfahrtsgebände wird vom 1. De- ,
zembcr ab eröffne  t werden . Tie Arbeiter erhalten für
-wenig Geld warmes Mstta -g- und Abendessen. Außerdem ist,
den Arbeitern Gelegenheit geboten, nach der Arbeit sich gründ-,
sich waschen und baden zu können und zwar werden kalte undj
warme Büdcr verabfolgt . Es ist dies wiederum ein Beweis,-
daß die Hüttenverwaltnng stets bestrebt ist, für das Wohl ihrer
Arbeiter in geeigneter Weise zu sorgen. — Der Gew erbe,
verein  veranstaltet am kommenden Sonntag im Hotel Ham-,
mer einen Bereinsäbenb , bei welchem Herr Dr . Rom-berg von
hier -einen Vortrag über „Tuberkulose" halten wird . . Auch
Nichtmilglieder können an demselben teil nehmen. Drei Mit¬
glieder gehören nun schon 25 Jahre dem B-ereine an und soll
d-enfekben daher eine besondere Ehrung zu teil werden . — In¬
folge des Sch-Ullhansümbanes — es wird nämlich noch ein
Schülsaal in dem Gcbäut « errichtet werden — ist die Schill«
auf einige Tag « geschlossen. — Die Zählkarten  sind nun
alle verteilt . Es wird seitens der Behörden auf gewissenhaft«
Aüsfnllnng derselben aufmerksam gemacht und daß die Angaben
nicht zu Steuerzwecken verwendet werden. Auch möge man den
Zählern ihr Amt in jeder Weise erleichtern.

8 Oberlichnstcin. 29. November. Am 27. November fand
im Hotelrestaurant Nestle hier die Ersatzwahl  zur Han¬
delskammer unter zahlreicher Beteiligung der Stimmberechtig¬
ten statt . An Stelle des ansscheidenden Mitgliedes Herrn Fa.
brikanten Theod. Stadelmann wurde der Weinhändler Rudolf
Böhm von hier mit 22 gegen 13 Stimmen gewählt . — Die
Gründung eines Bertel , rsvereins  unter Verschmelzung
mit dem b-estchenden Verschönerungsverein erscheint nunmehr
als gesichert: am nächsten Freitag findet bereits -eine Versäumt»
lnng des Verschönerungsvereins in Gemeinschaft mit den In¬
teressenten des Ddrkehrsv-ereins statt , in welcher üb-er die
Satzungen und die Wahl des Vorstandes beraten werden soll.

y. Nastätten , 29. Nov. Bei der heute hier in der 3. Klaffe
zwischen den Herren Landwirt David Werner und Bäckermei¬
ster W. Groß stattgehabten Stichwahl  wurde Herr David
Werner mit 59 gegen 54 Stimmen zum Stadtverordneten ge¬
wühlt.

Hus der Umgegend.
* Erbcnhctm , 30. November . Das Unterfuchungsverfahren

gegen den Rentner Kröll,  der den Sohn des hiesigen Land¬
wirts Merten .mit seinem Automobil totgefahren hat, wurde
wegen Mangels an Beweis eingestellt.

* Bingerbrück , 27. Nov . Zwei Schüsse  sind am Don-
nerstag auf den von Bingerbrück 7.57 abends nach Saarbrücken
fahrenden Person -enzug zwischen Bingerbrück und Münster ab-
gefcüert worden , glücklicherweise ohne jenoand zu treffen . Den
Tätern ist man bereits auf der Spur.

Kum'f, kitferafur und Wülenfdiaff.
Das Refidenzfheafer

-bracht« gestern als Mittagsvorstellüng eine zweite, für di«
kleine Welt berechnete Komödie. Gewählt war Töpfers altbe¬
kanntes Lustspiel „Der Pariser Taugenichts ", das um
seiner dankbaren Titelrolle willen, zu unserer Väter Zeiten übel
alle Bühnm ging , die eine gute Naive besaßen.. Frl . Sau-
dort,  die schon als Lord Fonntleroy ihre Begabung für sollst
niedliche Ho-scnröllchen doküm-entiert hatte , stattete auch den tlei*
neu Louis mit kecker Grazie und liebenswürdiger Drolcri«
ans , so daß sie sich den vollen Beifall der großen und kleine»
Besucher errang . Die übrigen Mitwirkcnid-en — vor alle«
Herr W i l h e l m y, Frau Schenk und Frl . Krause -
unterstützten nach Kräften den populären kleinen Helden.^Da»
Theater w-ar iviellaicht infolge des Titels , der d-en Mütter»
möglicherweise Verwechslungen mit Komödien nenfranzösisM»
Schlags nahe liegt ! nicht so stark besucht als gewöhnlich.
können aber alle Bedenken zefftrcuen und hoffen, daß die hübfcy'
Komödie bei ihren Wiederholungen den verdienten 8 ^^ %
findet . Sch-

Konzert i
von -Frau Professor Nelly S chl a r - B r o -d NIa n n, Kgl.
Preuß . Opernfän -g-errn , rmd Herrn Oskar Brückner,  Kg^
Pve-uß . Konzertmeister und Kr -mm-erv-irtuose . Am Klavier-
Herr Dr . Otto N e i tzel aus Köln . Mittwoch -, den 29.
venrber 1905. j

Das bekannte -Exterieur oder Interieur -der Brodmanw
Brückner -Abende : Doller Saal , Haute -Volee , Toiletten , 2^
sterung „wer du ist ", allgemeine Spannung , endlicher
fang : E r erscheint mit dem geliebten Violoncello , hinter
Herr N e i tze l, — Positur — Accord — los : No . 1. lleW,
Sonate von SaintSaens , ein sehr klang-schönes, inten 'uaff»
gearbeitetes Werk , läßt jeden der -Spieler zu seinem
kommen und wird bei-devseitig -mit erwärmender w».
Lust an der Sache , das spürt man , ansgeführt . BeisaW
Kranz . S i e erscheint — -ein bewunderndes „Ah " durchs
den Saal — strahlend in Frauenschönheit und SiegerlaE
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fingt sie. von Dr . Neitzel stets mit fernstem Gefühl auf fem
Mgel begleitet , erst Sch!ufert , dvinn Schumann man
merkt an der Frische und dem ungetrübten Wohlklang ihrer
Stimme , daß 'diese vom Operirdienst nicht allzusehr sirapa-
-iert wird , - Kranz folgt auf Kranz . Publikum sichtlich am-
miert , kann nicht genug hören und sehen — erfreut sich besoN-
hers an dem von der Sängerin ihrerseits gewundeneir Kranz
Allerneuester reizvoller Sächelchen : Neitzels „Heimstätte"
wird da capo verlangt . Ktenzels „Meine Mutter " erweckt sin-
nige Sympathie , Darms Aeisig-iTraum wirkt allerliebst
freilich, allerliebst gesungen . - Neue Blumenspenden,
Beifall auf dem-Siedepunkte . — Auf Wunsch : Nachtlang vom
-vori'gen Jahr ; die pastose Stimme des Gellos unter Brückners
Metsterbogen , die uns inzwischen wuch wieder mit den belieb¬
testen Solonummern ihres Repertoires bekannt gemacht hat.
vereint sich jetzt mit dem glänzenden Sopran der Sängerin
zu wonnigen Zwiögesängen : Leroux „Le Nil " und RückaufZ
.Lockruf", die vor 'm Jahr so gefielen . So sind allmählich
zwei Stunden entschwunden , reich' an Genüssen , und man
atmet -befriedigt auf bei dem letzten Schlußaccord — beson¬
ders Ihr H - G.

Kurhaus.
Sorraten -Abend von Frau May Afferni - D r a m *

nt e r (Violine ) und Kapellmeister Ugo A s f e r n i (Klavier ) .
Die Konzertveranstaltungen im Casino und im Kurhaus

hatten feute beide gleichzeitig ausverkaufte Sale zu verzÄch!-
nen : wenn Lieder - und Sonaten -Abende selbst in der Kon-
zerthochflut des November sich solchen Zuspruchs erfreuen,
darf man unserem Wiesbadmer Publikum wohl kaum den
Vorwurf 'Machen, es habe für Kunst keinen Sinn - - oder
für Künstler und Künstlerinnen ? Jedenfalls >'ah man im
Kurhaus dem Auftreten von Frau May Affern i ° Bram-
mer  als Violinistin Mit Interesse entgegen , -ein Interesse,
das noch wuchs, als man die 3 gewaltigen Ausgaben auf dem
Programm las , die sich die Künstlerin gestellt hatte , Beetho¬
vens Kreutzer-Sonate , Bachs Ciaconna und Brahms G-dur-
Sonate : die drei großen „B " gleich mit ihrem schwersten Ge¬
schütz! Frau Afferni führte sich im Vortrag dieser Werke als
eine durch' saubere , geläufige Technik und durch sichere Ge-
ftaltumgskunst ausgezeichnete , aber , sonst kühle Geigerin ein.
Am wohltuendsten berührte das Brahmssche Werk, obwohl
man auch hier dem Spiel von Frau Afferni ebenso mehr Wär¬
me, wie fei Beethoven mehr Leidenschaft und bei Bach mehr
Kraft und Plastik wünschen möchte. Speziell die Ciaconna
von Bach, die freilich auch nur von einem wirklich kritischen
Musikpublikum gewürdigt werden kann , gab der Geigerin
wohl Gölegenheit , ihre absolute Beherrschung in Bezug auf
Finger - und Bvgentechnik , die fRein^eit ihres Spiels auch bei
den schwierigsten mehrstimmigen Stellen in bestem Licht zu
zeigen, ohne 'daß indeß ihr Vortrag die Tiefe des Werkes ganz
erschöpft hätte . Herr Afferni «im Klavier bürgte für riue
pianistisch tadellose Ausführung seines schwierigen Partes in
der Beethovenschen und Brahmsschen Sonate . Das Zusam-
'Menspiel des Künstlerpaares war ein ganz vollendetes und
läßt uns bei weiterem Auftreten noch manchen Sonaten-
Genuß mit Vergnügen erwarten , wenn Frau Afferni es ver¬
stehen wird , ihre Ausgafen zunächst nicht grade,aus den letz¬
ten und höchsten Regionen der Violmliteratur zu wählen . Das
Publikum zeigte sich auch heute schon überaus beifallswillig.

H . G . G . •

* Wiesbaden , 30. November 1905.

Der Monat Dezember.
Der Dezember , der als letzter der 12 Monate Mser Ka¬

lenderjahr beschließt, stand bei den alten Römern , w :e auch
schon aus seinem Namen (decem — zehn ) hervorgeht , an
Zehnter Stelle , denn nach' dem Kalender derselben begann das
Jahr mit dem März . Anfänglich dem Saturn geweiht,
dem zu Ehren man am 17. des Monats die Saturnalien be¬
ging —, widmeten die Römer den Dezemb .r späterhin ihrem
großen Julius Cäsar , der nunmehr auch dem Monat die
Dauer von 31 Tagen zuerkannte ; denn bis dahin hatte der
Dezember gleich' dem Januar und August nur 29 Tage auf¬
zuweisen. Im Deutschen führt der Dezember (der Julmond
unserer heidnischen Vorfahren ) die Bezeichnungen Chrrstmo-
nat oder Wendemond , letztere mit Bezug aus die in ihm statt-
sMdende Sonnenwende . Karl der Große taufte den Tez -m»
ber unter HlNiweis auf die in ihm erfolgte Geburt des Erlö¬
sers „Heilmanoth ". Der Landmonn wünscht sich diesen De¬
zember recht frostig und schneereich; denn : Dezember kalt mit
Schnee — gibt Korn auf jeder Höh ', dagegen : Dezember
warm — daß Gott erbarm , und : Dezember veränderlich imd
lind — so bleibt das ganze Jahr ein Kind . Im häusleähen
und speziell im FamÄien 'leben spielt der Dezember eine große
Rolle . Jubelnd begrüßen die Kinder sein Kommen und freu¬
dig sieht auch der Erwachsene ihn seinen Einzug Hallen.
Bringt er uns doch unsere beliebte Wiesbadener Kerb , den
".Andrefemarkt " , und im weiteren Verlauf das große schöne
Fest der Liebe, das herrliche Weihnachtsfest . Auf fen
Straßen eilen die Leute mit Paketen beladen ameinander vor-
über . Jeder sinnt und denkt nur darüber nach, womit er
seinen lieben Angehörigen zum Fest eine Freude machen kau¬
fe Daheim sitzen die lieben Frauen , -mit Weihnachtsarbei-
ten eifrig beschäftigt , und auch die ungeschickten Fingerchm
der Kleinen mühen sich ab . ihren Teil zum allgemeinen Ge-
lchenkfest beizutragen . So ist der Dezember in jeder Bezieh,
feg beglückender Tätigkeit geweiht und darf sich daher mit
Stolz rühmen , beliebt zu sein bei Alt und Jung. O. L.

Der Stand der CuberkuIoIe-BekcSrnphmg im
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Im TaNMiS-Hotel tagte gestern Abend der N -assauische
Heilstättenverein für Lungenkranke  zu Mier
diesjährigen Gen-cral -Versanimlung . Vor Emtrilt m oie^ ofti-
zielle Tagesordnung gab der Vorsitzende, ^ en © 4 &ant-
tätsrat Tr . Obertüschen,  den Mitgliedern Kenntnis von
dem Beschluß des weiteren Ausschusses, der da hin geht, letzt
von der Wab-l der Vereinsorgane Abstand zu nehmen unv zwar
solange, bis die als notwendig herausgestellte Statutenänderung
erledigt ist. , . ....

Punkt 6 Uhr wird die .Generalversammlung mir einem Re¬
ferat des Herrn Geh . S -anitätsrat Dr . Obertüschen über den
gegenwärtigen Stand der Tub e rku lms e- -3e*
kämpfung  in Deutschland mit besonderer Berücksichtigung
des Regierungsbezirks Wiesbaden eröffnet . Seit nunmehr 10
Jahren sei die Volksheilstättenbewegnng im .Gange . Sie wurde
damals - in die Wege geleitet , um endlich emnml Mer Volks-
krankheit, die bis dahin nur als notwendiges Uckbel bezeichnet
wurde, einen Damm entgegenznsetzen. Bis zum .zahre 1896 war
die Erkenntnis vorherrschend, daß d'-e Tuberkulose unvermeid-
bar und unheilbar sei. Da gründete sich das Zeiitral -Komitüe
zur Heilung LuMeukrauker , welches sich zur Aufgabe stellte, zu¬
nächst über diese beiden Punkte etwas definitives festzustettn.
Das Komitee entwickelte sich zu einer mächtigen Bewegung, d e
im Laufe der Jahre die schönsten Beweise von der Heilbarkett
der Lungenkranken zu verzeichnen gehabt hat . Man muhe nur
die erreichbaren Ziele vernünftig ins Auge fassen. Unter den
1200 000 Lungenkranken des deutschen Reiches befinde sich ein
Drittel wieder Arbeitsfähige : das zweite Drittel sei bei rich¬
tiger Pflege und Ernährung besserungsfähig und nur da^ letzte
Drittel rekrutiere sich aus völlig ^unheilbaren Lungenkranken.
Man müßte nun darum besorgt sein, in erster Linie für dieje¬
nigen, welche noch zu retten sind, etwas zu tun . Dies geschah
durch Gründung der Heustätten . Die Landesversicherungs-
Anstalten stellten dazu große Summen zur Verfügung Pis dem
erklärlichen Grunde , weil sie damit infolge der langen Hmaus-
schiebuug der Alters , und Invalidenrente nur prlsiitiertev . Li
sind jetzt 82 Anstalten im Betrieb , zu denen sich noch 31 Privat-
Anstalten gesellten. Die Heilstätten sind mit 10 000 Betten ans-
gestattet nu>b könnten jährlich 40 000 LunHenkrnnke dort ein
gutes Unterkommen finden . ^ . .. . ..

Seit einigen Jahren habe auch die Bewegung sirr die
Kinderheilstätten  eingesetzt . Veranlassung hierzu gao
die Erfahrung , daß in sehr vielen Fällen die Tuberkulose bei
Kindern erst dann explodierte , sobald sie in das gewerbliche
Leben eintrateu . Und darum stellte sich die Errichtung von
Kinderheilstätten als notwendig heraus . Auch der Nassauische
Eeutral -Heilstättenverem trug sich mit der schönen Idee , für
die Kinderwclt etwas zu tun . Der Verein hoffe, daß es ihm
mit Hilfe der Unterstützung Besserbemittelteu möglich sein
werde auf diesem Gebiet gleichfalls vorwärtsfchrelten zu- kon-
ncn. . ^ , .

Die vom Verein gegründete Heilanstalt m Naurod fei eine
der ersten für den Mittelstand . Sie habe übrigens Schule ge-
macht In Sorge am Harz sowie in der Nähe Münchens seren
ale-che Heime entstanden. Die Frage , ob die Heilanstalten den
Erfolg gezeitigt haben, den man sich von ihnen versprach, glaubt
Redner mit einem gewissenhaften Ja beantworten zu können.
Das beweise schon der Umstand, daß die Laubesversicherungs-
anüalten immer mehr tun und auch- die preüßifch-hftssscheE >-
senbahn-Gemeinschaft zwei solcher Fürsorgehauser für Lungen-
kranke ins Leben gerufen fyxbt.  Sie finden alle ihr medji da-
bei Redner erinnert hierbei an den Ausspruch des Präsiden¬
ten vom Rcichs-Vbrsickerung-samt , welcher sich bekanntlich dahin
äußerte , daß seitens der Landes -Versicherungsanstalien ^ viel
17,ehr geitan -werden müsse . 'Wenn ba .s Ausland nicht so günstig
auf hie deutsche Lungenhellstättenbewegung blicke, so liege das
jedenfalls an den ungenügenden Mitteln zur Gründung gleicher
Anstalten bei ihnen.

Allerdings können nicht alle  geheilt werden . Die Statistik
zeige ober, daß die Heilstätten - ihre Pflicht voll und ganz tun.
Trotzdem seien sie auch Anfeindungen ausgesetzt. Die Angriffe
sollten jedoch eingestellt werden , wenigstens so lange, bis man
ein besseres Mittel gefunden habe. Bis jetzt hätten alle an-
deren Mittel versagt. Vom volkswirtschaftlichen Standpunkr
aus sei es notwendig und geraten , die Heilstätten sobald wie
möglich auszusuch-en, damit der Patient noch heilbar ist und
bald wieder gesund zur Arbeit zurückkehren könne.

jWaS ist Nüu für die Lungenkranken in dem vorgeschritte¬
nen Stadium geschehen, die gar keine Aussicht auf Heilung ha¬
ben, aber doch bei vernünftiger Lebensweise schließlich noch
lange Zeit erhalten werden könnten. Nach belgischem und
französischemMuster sei da im vorigen Jahre im Regierungs¬
bezirk Wiesbaden eine Fürsorgeftelle errichtet ivorden.

Eine weitere große Sorge sind die siechen Lungenkranken.
Hier müsse vor allem aus Desinfektion und Unschädlichmachung
des Auelwurfs hingearbeitet werden . Es hat sich auch im letzten
Jahre eine Bewegung gebildet , der man eine große Zukunft
nicht äbsprechen kann. Mvn will an schon bestehenden Kranken¬
häusern Isolierzellen  mit ca. 10 Betten angebaut scheu,
wo die siechen  Lungenkranken untergebracht und bis
zu ihrem Tod verpflegt werden sollen. Nur wenn diese
aus der Stadt herausgebracht würden , könnte für die anderen
mehr und besser gesorgt werden . Ein Kreis der Umgegend un¬
terstütze diese Idee lebhaft.

Schließlich befürwortet Redner noch eine Statistik,  wie
sie im Westenwaldkreise im Gange sei. Wolle man ein Uebel
ansrotten , dann müsse man wissen, wo es stecke und wie stgrk
es aulftrete. Gelinge eine solche Statistik , dann wäre ^man wie¬
der einen großen Schritt weiter . Herr Geh . S -anitätsrat Dr.
Obertüschen bittet am Schluß des mit lebhafteni Interesse auf-
genommenen Referates die Mitglieder , der schönen und wich¬
tigen Sache im . folgenden Jahre ihre Unterstützung erhalten
zu wollen.

Aus dem Berwaltungsbericht durch Herrn Rentner B ü -
dingen  erstattet , ist erkenntlich, daß die Nanroder Anstalt
vom 1. November v. I . bis 1. Nov . d. I . 365 Patienten beher¬
bergte , Und zwar 188 Männer und 177 Frauen.

Nach dem vom Bankier C r o n erstatteten Kassenbericht be¬
läuft sich die Einnahme aus 36806 JL,  die Gesamtausgabe auf
82lM Ä. — Die beiden Rechnungsprüfer Karl Kaiser und
Dr . Dreher  wurden wiedergewählt.

Die Versammlung ^var mit der Absetzung der Wahl einver¬
standen. B . K.

* Personalien . Herr Schornsteinsegermeister Archnr Zor-
Lauch,  welcher Dotzheim als seinen zukünftigen Wirkungs¬
kreis zuerteilt erhielt , wird morgen vereidigt und tritt sein
Amt am 1. Januar 1906 au.

'** Todesfall . Au den Folgen eines Schlagansalls starb
der Rheinstraße 15 wohnende Herr Dr . med. v. C z i g l e r im
Alter von 38 Jahren . Der Verstorbene hatte sich erst vor Kur¬
zem hier als praktischer Arzt niedergelassen.

* Das nassauische Schulwesen . Von der hiesigen Regierung
ist, der „Franks . Ztg ." zufolge, die Trennung des evangelischen
Dezernats der Schulabteilung geplant , so-daß neben Schulrat
Jlcbbe noch ein zweiter evangelischer Schulrat angestellt wer¬
den soll, dem wahrscheinlich die Schulen der -Bezirke nördlich
der Lahn unterstellt werden dürsten.

Lebensmüde . T «r Privatier Link  hat sich gestern
in seiner Wohnung , Oranienstraße 33, kurz nach 12 Uhr er¬
schossen.  Die Leiche wurde im Lanfe des Nachmittags in
die Halle aus dem alten Friedhöfe verbracht . Ein lästiges kör¬
perliches Leiden — Aschma — soll den 75 Jahre alten Manu in
den Tod getrieben haben . Er ist Witwer - und hinterläßt einen
Sohn , welcher in einem hiesigen Etablissement beschäftigt ist.
Die Pistole war mit Pulver , und Blei geladen. Dadurch
erklärt sich auch die arge Berstümmelüng des Selbstmörders.
— Die Zahl der Selbstmorde ist in stetiger Zunahme begris-
fen und beziffert sich für das lausende Jahr in unserer Stadt
schon auf erwa 28 Fälle . Körperliche Leiden öder Mittellosig¬
keit konnten vorwiegend als Motive vorausgesetzt werden, ein
Beweis dafür , daß Energie und Widerstandskraft des Geistes,
welche gegen Unglück und Mißgeschick anzukämpfen hätten, in
unserer nervös hastenden Generation vielfach erlahmen.

* Totgesahren . Unsere gestrige Nachricht, daß in Kastei
ein Mann totgesahren worden ist, bestätigt sich wiederum. Dem
„Mainz . Anz." wird aus Kastel gemeldet: Ein mit einem Zuge
von Frankfurt ongekommener , anscheinend dem Arbeiterstand
angehörige -r Mann , wollte , bevor der Zug. züm Halten ge-
brackit war , oussteigen . Er fiel vom Trittbrett und kam unter
die Räder , so daß ihm die Brust entzwei gerissen wurde . Er
war sofort tot , Der Verunglü 'Me ist der etwa 50 Jahre aste
Schreiner Schab , der in Kastel in der Kursürstenstraße wohnt
und in der Schreinerei von Anton Bernhart beschäftigt war.
Die Leiche wurde ins Kasteler Leichenhaus gebracht. — Der
veüunglückte Aäaun stand auf der Plattform eines Wagens 4.
Klasse. Er wollte nicht vorzeitig abspringen , sondern wurde
durch das ruckweise Bremsen vom Trittbrett gerissen, sodaß er
zu- Fall kam. Uiiglücklicherweise überstürzte er sich und 'kam mit
dem Oberkörper unter die Räder . Sie gingen ihm über die
Brust und schnitten den Körper buchstäblich in zwei Stücke,
ein grauenvoller Anblick für die Personen , die gerade auf dem
Bahnsteig waren.

y. Erstickt. Ein Unglücksfall eigener Art hat wiederum ein
junges Menschenleben z-um Opfer gefordert . Die Frau des
Buchbinders Bäax Lange,  Jahnstraßc 8, verließ die Woh¬
nung, um ihrer täglichen Beschcffftgung als Aufwärterin nach-
zugchen. Wahrend dieser Zeit blieb ihr Zjähriges Söhnchen
Max allein zurück. Unvorsichtiger Weife war eine defekte
Stelle des Ofenrohrs mit einem Lappen umwickelt. Derselbe
begann in der Zwischenzeit zu glimmen und übertrugen sich
Funken auf die in per Nähe zum trocknen aufgehängten Wäsche¬
stücke. Als die Mutter zurücklchrtc , war der ganze Raum mit
Qualm erfüllt und das Kind lag bewußtlos am Boden. Die
sofort in dem städtischen Krankenhaus erfolgten Maßregeln wa¬
rm von Erfolg . Ta jedoch der Organismus infolge des Vor-
ganges' jedeusalls stark geschwächt war , so ist der Knabe nach
Hinzutritt einer leichten Lungenentzündün « vorgestern Abend
seinem Leiden erlegen . Gegen die Eltern ist die gericht-
liche Untersuchung eingelejtet.  s !s Jedenfalls dürf.
te der grm-m , ohnedies schon durch den Schwerz gebeugten
Mutter keinerlei Verschuldung beizumessen sein, Sn sie leider
infolge mißlicher Verhältnisse gezwungen ist, neben ihren Haus-
hvltungsarbeiten dem Broterwerb nach-zugehen und selbstver¬
ständlich nicht in der Lage sein kann, für die Beaufsichtigung
des Kleinen ein materielles Opfer zu bringen.

* Die beiden Attentäter ans den Posten in Mainz standen
gestern vor dem dobtigm Kriegsgericht . Bekanntlich überfielen
am 24. September , abends zwischen 8 und 9 Uhr, am Pulver¬
magazin Nr . 15 vorm Gonsenheimer Tor , hie beiden den Nlüs-
ketier Simon Kaiser 2. aus Würges , von der 10. Komp, des 67.
Jnf .-R -egts. Er wurde schrecklich zugcrichtet. Es ist der 23-
jährige häufig üorbestraste Taglöhner Philipp Hufnagel
aus Hanau und der 21jährige Ackersbursche Jakob Klein  aus
Tiefenthal bei Alzey, beide von der 10. Komp, des 117. Jnf .-
Regts . Die Vorgeschichte ist genugsam bekannt, sodaß von einer
nochmaligen Wiedergabe äbgeschen werden kann. Hufnagel ist
schon seit seiner frühesten Jugend vernachlässigt. Sein Vater
hat sich 1893 erhängt , er war ein- Trinker . Der Junge w-uvde in
einer Erziehungsanstalt untergebracht : er mtfloh aus derselben
wiederholt . Nach seinem 14. Jahre kam er in die Lehre, ver¬
übte aber alsbald Diebstähle und brannte seinem Meister durch.
Der Direktor der Anstalt schilderte Hufnagel als einen geistig
minderwertigen Dl 'enschen, der aber nicht nnMrechnungsfähig
sei. Ein Kriminalbeamter aus Hanau schilderte ihn als einen
hellen, klaren Kopf.. Die Mutter des H. war mit einer Ver-
wandtm erschienen, verweigerte aber ihre Aussage. Der An¬
klagevertreter , Herr Kriegsgerichtsvat Brmdel , beantragte ge¬
gen Hufnagel 7 und gegm Klein 6 Jahre Gefängnis und Ent-
sernung aus dem Heere . Herr Rechtsanwalt Claß beantragte
den auwSseudm Oberstabsarzt gutachtlich über den Geisteszu¬
stand des Hufnagel zu hören und zu erwägen, ob es nicht rat.
sam sei, den Angeklagten zur Untersuchung einer Jrrenanstall
zu überweisen . Herr Rechtsanwalt Dr . Braden beantragte die
Freisprechung des Klein oder auf die Mindeststrase von 5 Jahren
zu erkennen. Das Gericht wies nach halbstündiger Beratung
den Antrag des Verteidigers Claß ob, da Hufnagel geistig in-
takt sei. Mit Rücksicht aüf die ungeheuerliche Tat , die ohne
jede Veranlassung erfolgt sei, müßten aus exemplarischeStoa-
fen erkannt werden . Hufnagel wurde zu 8 Jahren  und
Klein zu 5 Jahren Gefängnis  verurteilt . Beide wurde«
aus dem Heere ausgestoßen.

** Kein Mord . Um den sich widersprechenden Mut¬
maßungen über die Todesursache des auf dem Exerzierplätze
ausgefundenen Expedienten Volk ein Ende zu bereiten , sei hier¬
mit hervorgehoben , daß nach amtlich - authentischer  Fest,
stellung der Genannte infolge S e I bst m o yd geendet hat.
Hierdürch läßt sich auch die bereits erfolgte Freilassung der
beiden inhaftierten Bäckergehilfen erklären.

* Mcht identisch mit dem am Freitag wegen Sittlichkeits-
Verbrechens verurteilten Karl Nauheim er  ist der in der
Ludwigstraße 16 wohnhafte Herr gleichen Namens.

* Nr . 48 der Vakanzenliste für Mlitäranwärter ist erschie¬
nen und kann in der Expedition pes „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Interessenten Unentgeltlich eingesehen weiden.
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*  Hofrat Dornewaß t - Hofrat Dornewaß starb ^ heute
Morgen im Alter von 65 Jahren an den Folgen einer Gehirn¬
erweichung, die ihn bereits seit mehreren Wochen aufs Kran¬
kenlager geworfen . Herr Hofrat Otto Dornewaß war Büreau-
chöf und Oberragisseur der Oper am Königlichen Theater zu
Wiesbaden . Diese Todesnachricht wird in allen Preisen un¬
seres kunstliebenden Publikums lebhaftes Bedauern Hervorrufen.
Hofrat Dornewaß wurde 1840 zu Tarmstadt geboren, wo sein
Vater Wilhelm Dornewaß als Hof-Solotänzer und Schauspie¬
ler am Großherzogl . Hoftheater tätig war . Hier wurde auch
Otto Dornewaß als Cleve am Darmstädter Hoftheater ange¬
stellt und erhielt gleichzeitig von dem Hofsänger Hager und dem
Hofkapellmeister Jato Unterricht im Gesang, worin er bald
große Fortschritte machte. Im Jahre 1865 folgte er einem
Ruse nach Wiesbaden , wo ihm neben der Vertretung von
.Schauspiel - und Gösangsrollen zunächst die Regie am Kgl. Thea¬
ter übertragen wurde , bis das Jahr 1888 seine Ernennung zum
Oberrcgissenr der Oper brachte . Diesen Posten hat Herr Hof¬
rat Dornewaß in treuer Pflichterfüllung bis zu seiner schweren
Erkrankung .ausgefüllt.

* Dankschreiben aus Luxemburg . Der Dienstwann August
Bärwolf in Bierstadt , welcher der Großherzogin von Luxem¬
burg anläßlich des Todes des Großherzogs Adolf ein Gedicht
gesandt hatte , welches seinen schmerzlichen Gefühlen Ausdruck
verlieh , ist dürch ein Schreiben der Hofdame Baronin von
Preen erfreut worden , worin diese den herzlichen Dank der
Großherzogin für „die treue anhängliche Gesinnung" ausspricht.
Gleichzeitig heißt es in dem Schreiben , die „wahre Herzens-
Iraner vieler treuer Nassauer tue der .Frau Großherzogin sehr
wohl und sei ihr ein Trost in dieser schweren Zeit ."

o. Der Bezirksausschuß hielt heute eine Sitzung ab . Die-
selbe wurde eröffnet mit einem Konzessionsgefuchfür Gastwirt¬
schaftsbetrieb des Restaurateurs Jakob Weber  von hier , We-
bergasse 50. Der Magistrat hatte gegen die Genehmigung des
Stadtausschusses Berufung eingelegt, mit der Begründung , daß
ein Bedürfnis für die Errichtung eines solchen Betriebes nicht
erforderlich sei. Heute steht nun die Sache vor dem Bezirks¬
ausschuß zur Verhandlung , welcher dem Anträge stattgibt mir
dem Bemerken, .daß ein Bedürfnis für ein Etablissement dieser
Art in der bezeichneten Gegend anerkannt werden müsse.

*  Kgl . Schauspiele . Tie morgige Vorstellung der „Jour¬
nalisten " findet zum Vorteil der hiesigen Theater -PensronLan-
stalt statt. Den Prolog , welchen Ludwig Fulda zur Enthüllung
des hiesigen Gustav Freytagjdenkmals gedichtet hat , wird , wie
damals Herr Schwab,  der Darsteller des Konräd Bolz, spre¬
chen. ^ . ‘ .

* Residenztheater. Der Samstag und Sonntag .Abend bringt
wieder einmal die Uraufführung eines lustigen Schwankes.
Der Verfasser von „Das Pariser Modell " ist den Wiesbadenern
kein Fremder , hat doch im vorigen Jahre ein früheres Werk, sein
interessanter Einakter -Cykkus „Nimbus ", bei Presse und Publi-
kum Anklang gesunden. Am Sonntag Nachmittag ist eine Auf¬
führung von „Der Privatdozent " zu halben Preisen . Die nächste
Aufführung von Südermanns „Stein unter Steinen "., die im
Abonnement ohne jede Nachzahlung stattfindet , ist am Montag.

* Kurhaus . Die morgige 2. Quartett -Soiree des Kur-
orchcster-Quartetts beginnt um 8 Uhr . Es sind sämtliche Kur-
Iiauskarten beim Eintritte porzuzeigen. Kinder unter 14 Jah¬
ren haben keinen Zutritt . Tie Veranstaltung dürfte wieder
ein großes Publikum anziehcn.

* Walhallatheatcr . Um den vielen Wünschen und Anfragen
gerecht zu werden , hat das Oberbayerische Bauerntheater be¬
schlossen, am Freitag , 1. Dezember , zum letzten Male „Der
Pfarrer von Kirchfeld" von L. Anzengruber zu geben. Wer
dieses noch nicht geschen, würde gut tun , sich beizeiten ein Plätz¬
chen in der Walhalla zu sichern, da es in den letzten Tagen fast
täglich ausverkauft ist. — Heute, Donnerstag , 30. November,
giebt das oberbayrische Bauerntheater das überaus lustige
„3 Tage in Schlicrsee ", Bauernposse in 3 Men von G . Bankl.
Wer sich einen gemütlichen Abend machen und sich tüchtig
ans lachen will , ist ein Besuch bei den Ober -Bayern sehr zu
empfehlen. Auch gehen die Gastspiele ihrem Ende entgegen,
und - wer die Vorstellungen noch nicht gesehen, sollte es sich nicht
entgehen lassen, selstge sich anzuschen.

* Ethische Kultur . Heute abend 8s4 Uhr wird Herr Rött-
cher im Promenade -Hotel in der Wilhelmstraße über „die Ethik
auf dem Pariser Freidenker -Kongreß" sprechen. Gäste sAd will¬
kommen. Frau ,Baronin von Suttner,  die bekannte Vertre¬
terin der Friodensbcwegüng , wird voraussichtlich am 13. De¬
zember iu Wiesbaden eineu Vdrtrag über den ostasiatischen
Krieg und die russische Revolution halten.

* Augnsch Dictorja -Stift . Wir werden gebeten daran zu
erinnern , daß der Verkauf der Handarbeiten zum Besten des
Unterstützungsfonds für das obengenannte Damenheim heute
Freitag , den 1. Dezember , nachmittags 3 Uhr , im Saal der
Ringsircher,gemeinde (An der Mugkirche) statffindet.

* Teutschuativnaldr Handlungsgehilfen - Verband . Heute
abend Uhr beginnend spricht Herr Paul Elberding
aus Köln in dem großen Saale des katholischen Gesellenhanses,
Dotzheimerstraße 24, über : „Die Vorzüge eines unabhängigen
Handlungstzehilfen-Verbandes ." Ta das Thema sehr aktuell
und Herr Elberding durch seine früheren Vorträge allgemein
bekannt ist, und ihm dahier viele Sympathien entgegen gebracht
werden , so dürfte eine große Beteiligung zu erwarten sein.
Wir verweisen noch ans die in den letzten Tagen vorhecgc-
gangenm Anzeigen der hiesigen Ortsgruppe des . Deutschnatio¬
nalen Handlungsgchilscn -Verbondes.

* Deutsch« Gesellschaft zur Bllämpsung her Geschlechts-
krankheitcn. £>. A. Wiesbaden-Biebrich. Zu dem an dieser
Stelle schon erwähnten Vortnag des Herrn Dr . Laquer , —
Alkoholismus und Geschlechtsleben — der Samstag , 2. Dezem¬
ber , abends 8V2 Uhr , in der Turnhalle , Platterstraße . 16, statt-
finldet, sei noch nachgetragen , daß der Redner nach einem kur¬

zen geschichtlichen Rückblick aus die Wechselbeziehungen zwischen
Alkohol, Geschlechtsleben und Geschlechtskrankheiten eingchen
wirb . Es sollen ferner besprochen werden die Einwirkung des
Alkohols auf den menschlichcu Körper und die schädliche Beein¬
flussung der Nachlommenschast; in den Bereich des Bortrags-
themas gehört auch die Betrachtung der statistischen und wirt-
schalftlichen Verhältnisse der Animierkneipen , besonders der
Stadt Wiesbaden und der benachbarten Städte , der Winkelpro-
stitntion , des Mädchenhandels , kurz der Nachtsseiten der
größern Städte ; besonderes Interesse verdienen die Vorschläge
zur Abhilfe dieser Mißstände , unter spezieller Berücksicht'gung
der Fürsorge für die Jugend . — Das im Sommer erschienene
„Tagebuch einer Verlorenen " gab ja Anlaß genug, über diese
Fragen nachzudenken. — Ein besonderes Interesse gewinnen
alle diese Ausführungen somit dadurch, weil der Redner zum
Studium dieser Fragen im vorigem Jahre eine größere Reise
durch die Hauptstädte Europas und die großen Fabrikstädte
der Vereinigten Staaten Nordamerikas gemocht hat, hierdurch
in der Lage ist, Vergleiche anzustellcn und mit Befreiungsoor¬
schlügen hcrvorzutreten.

* Neue Kalender widmet die Firma August Engel , Hoflie¬
ferant , hier , ihren Kunden auch in diesem'Jühr , die, wie ferne
Vorgänger , mit dem 1. Dezember beginnen und schon für die
zahlreichen Notizen vor dem Weihnachtsfest benutzt werden
können. Die Kalender — diesmal mit Wochenzettel versehen
— sind insofern eigenartig , als die Aüfbewahrung der mit
Notizen versehenen Blätter am Kalender selbst erfolgen kann,
ohne die folgenden Zettel zu verdecken.

* Der Vorstand des Vereins Süd -Wiesbaden ladet seine
Mitglieder zu der diesjährigen Hauptversammlüng ans .Sams¬
tag , 2. Dezember , abends 8ŝ Uhr, in das Restaurant „Baye¬
rische Bierhalle ", Adolsstraße 3, ein. Die Tagesordnung ist sol-
gende : 1. Erstattung des Jahres - und Kassenberichts ; 2. Neu¬
wahl des Vorstandes ; 3. Verschiedene Vereinsangelegenheiten.

* Ein Stück Roman . Zu dem unter dieser Spitzmarke ge-
brachten Lokalartikel schickt uns Herr Müseler  eine Erklä¬
rung , deren Abdruck er „auf Grund des Preßgesetzes" verlangt.
Nun entspricht die Erklärung zwar nicht den Anforderungen
des Preßgesetzes, aber wir geben sie aus Billigkeitsgründen den¬
noch wieder , wobei wir nur die nicht zur Sache gehörenden
subjektiven Ansichten des Herrn Einsenders weglassen. Mit
dieser kleinen. Einschränkung lautet die Zuschrift : Am 29. No¬
vember brachten /Sie in Nr . 279 Ihrer Zeitung einen Artikel,
betitelt : „Ein Stück Roman ". Punkt 1 heißt es, „die Einwil¬
ligung zur Ehe vorher einzuholen, hatte der Bräutigam vor¬
sichtshalber unterlassen etc." — Diese Aeußerung ist unwahr.
Ich habe mit dem Stiefvater meiner Frau , den ich damals noch
für den richtigen Väter hielt, vorher Rücksprache genommen.
Dieser erwiderte mir aber , vorerst muß ich dafür sorgen, daß
meine älteste Tochter , die schon 1 Jahr verlobt ist, heiraten kann.
Es ist mir nicht möglich, für diese die Aussteuer zw beschaffen.
Meine zweite Tochter S . kann ruhig bis zum 25. Lebensjahre
mit dem Heiraten warten . Eher kann hiervon keine Rede sein.
— Die Behauptung in dem Artikel bezüglich der gefälschten
schriftlichen Einwilligung der Mutter als Vormünderin ist
hinfällig . Hätten wir eine solche Einwilligung besessen, , i{o
würde uns doch jeder deutsche Standesbeamte getraut haben
und die Reise nach London wäre unterblieben . — Unsere Trau¬
ung in London erfolgte unter strengster  Einhaltung der
englischen Gesetze. Es ist uns weder eine Einwilligung abver-
langt worden noch haben wir eine solche Vorlagen müssen. Ein
Aufenthalt von 15 Tagen ist zu einer Eheschließung in England
nicht unbedingt erforderlich . Hat man das nötige Geld dazu
— denn billig ist die Sache nicht *— so hat der Standesbeamte
das Recht, eine beschleunigte Trauung innerhalb 24 Stunden
vorzunehmen. Mbs nun die unrichsige Namcnsangabe betrifft,
so ist dieser einzige Fehler , der begangen wurde, dadurch zu er¬
klären , daß meine Frau selbst ihren richtigen Namen nicht
wußte, weil die Eheleute K. den aus verschiedenen Ehen stam¬
menden Kindern niemals über ihre Herkunft Aufklärung gege¬
ben hüben und zwar aus eigennützigen Gründen . Erst kurz vor
unserer Abreise erfuhren wir durch Zufall , daß meine damalige
Braut keine gdborene K. sei, sondern angeblich Wagner heiße.
Dieser Name Wagner war aber auch nicht .der Vaternamen
meiner Braut , sondern dieselbe hieß mit dem richtigen Namen
Hahn , was wir über .erst nach der Trauung erführen . Die
Nvmensverwcchslung war dadurch entstanden, daß die Groß¬
mutter meiner Frau väterlicherseits in erster Ehe, welche aber
sehr .kurz war , Hahn hieß und in zweiter Ehe mit einem ge-

wissen Wagner vermählt war . Das Kind ans der ersten Ehe
— der richtige Vater meiner Frau — wurde deshalb, ,auch hier
in Wiesbaden , immer nur Wagner genannt . — Niemals ist . es
uns eingefallen , beim Standesbeamten anzugeben, der Stief.
vater meiner Frau sei gestorben. Wir haben hierzu auch keine
Veranlassung , denn dieser Stiefvater hat in der ganzen Heirats¬
affäre absolut nichts mitzureden . Zum Schluffe möchte ich noch
erwähnen , -daß der Plan , uns in London trauen zu lassen, nicht
von mir , sondern von meiner Braut ausging.

Wetterdienst
der Laudwirtschaftsschulez« Wcilburg a. d Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Freitag , den 1. Dezember 1905.

Zeitweise etwa? windig, vielfach wolkig, milder, besonders nachts. |
Genaueres  durch die Weilburger Wcttcrkarlcn(monatl. 80 Pfg)

welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Ä 11 zeig  er", Mauritiusstraße8, täglich angeschlagen werden.

ZpreÄlaal.
Kür diese Nnbri! übernimmt die Neouktion dem Publikum gegen,

über keine  Verantwortung.
Die Preisrichter und die Kurgartcnnciinillage.

In gärtnerischen Kreisen ist man nicht erbaut über die
technischen Beiräte des Preisrichterkollegiums und über die
zum Teil recht Mangel,haste Ausstattung des Lageplanes und den
hierzu bestimmten Leitsätzen. Es war von vornherein schon ein
großer Fchler , daß man zwei dieser Beiräte aus unmittelbarer
Nähe Wiesbadens (von Mainz und Frankfurt ) ernannte , zumal
der Herr Gartendirektor Schröder von Mainz in hiesigen Gärt-
nerlreisen ziemlich bekannt und auch zum Teil geschäftlicheBe¬
ziehungen unterhält . Ferner soll <er auch mit einigen hiesigen
GeschäflÄollegen, die eventuell selbst bei der Preiskonkurrenz
sich mitbeteiligen wollen, gut befreundet sein. Daß derselbe auch
keine höhere technische Fachbildung besitzen soll, ist sehr schwer¬
wiegend. Dann hätte man auch einen hiesigen Gärtner mit
he ran ziehen lönnen . Schließlich ist derselbe mit dem Frankfur¬
ter Herrn Preisrichter verschwägert und dadurch das unab¬
hängige Urteil eines jeden der beiden sehr beeinträchtigt . Auf
,alle Fälle gehört der eine oder der andere dieser Herren aus
den angeführten , Gründen nicht aus diesen Platz , da es gegen
alle parlamentarischen Regeln verstößt. Dem Lageplan haften
viele Mängel an , die man hätte leicht permeid -n können. Auch
fehlt die Relieffarte , Angabe der Baumsorten , die Sohlhöhe des
Weihers , die Horizontalen etc., dadurch kann nur derjenige mit
Erfolg konkurrieren , der die hiesigen Verhältnisse genau kennt!

Ein sich dafür Interessierender.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich fick
'llvuick und Feuilleton : Cheirevakienr Di 0 r , tz Schafe r : für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röüel.  beide z»

Wiesbaden

! I

12 000 Abonnenten!
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Weihnachten naht
und damit empfiehlt es Sich für alle Ge-

fdiäffsleufe, zur Erzielung eines guten Weih
naditsgerchäfts mit der nötigen Zeitungsrekfame

fetzt zu beginnen. Eine gefdimackpoile, forgfditig
arrangirte Anzeige in einer anerkannt guten und

verbreiteten Tageszeitung wird nie ihre Wirkung ver
fehlen und wefentlidi zur uorteilhaftenEmpfehlung einer

Firma und belferen Belebung des Weihnachtsgefchäftsbei
tragen. Als geeignetes 3niertionsorgan kommt für die Wies

badener Gefchäftsleute insbeiondere der täglich 16—48 Seiten
ftark erscheinende

Wiesbadener

a

General-WAnzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

in Befracht, weicher in Stadt und Land bei Bock und Nieder verbreitet ift. Als
„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden“ hat der„Wiesbadener General-Anzeiger" in eriier

Linie beim kaufkräftigen Publikum, insbeiondere in den Kreifen der Beamten, Rentiers,
Hausbelifeeru. Gefchäftsleute Eingang gefunden, 3n den mittlerenu. unteren Schichten

wird der „Wiesbadener General-Hnzeiger" wegen feiner Reichhaltigkeit und gediegenen
Haltung allgemein gelefen.

3nlerafe lind daher unbedingt von großem erfolg.
, Die Ständig wachfende Zahl der Abonnenten des „Wiesbadener General-Hnzeiger“ ilt der beite

Beweis für die Beliebtheit des Blattes, Sodafj wir uns Jeder weiteren Hnpreitung enthalten können.

Verlag des
Wiesbadener General»Anzeiger.

Uelefon 190. 6efdiäifsilelle: Illauritiusstraê 8. Celefon 144.

12 000 Abonnenten!
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Telegramms und lstrts Hackrlckten.
Die Sicueworlagc.

Berlin , 30. Novomioer. Die gesamten Steuervorlagen,
sollen nach einer Verständigung im Seniorenkonvent nicht
einer besonderen Kommission, wie im Jahre 1904, sondern
der Budgetkommissionüberwiesen werden. Darnach! dürfte
es ausgeschlossen sein, daß der Etat und die Reichssinanzvor-
lage no chvor Ostern im Reichstage erledigt werden.

Lohnbewegung-
Berlin , 30. November. Etwa 3000 Arbeiter beschlossen

gcstern Abend in einer öffentlichen Versammlung , ungesäumt
mit Lohnforderungen an die städtische Verwaltung von Ber¬
lin lheramzutreten. Begründet wurde dieses Vorgehen in er¬
ster Linie durch die Fleischteuernng.

Stadtvcrordnethnwahlen.
'Dresden, 30. November. Bei der gestrigen Stadtver-

ordnetenwahl siegten 4 Sozialdemokraten.
Marokkanisch-amerikanischer Zwischenfall.

Paris , 30. November. Mehreren Blättern wird aus
Tanger gemeldet: In Tetuan drangen auf Befehl des Magh-
zen marokkanische Soldaten in das Magazin des bisherigen
Konzessionärs des Tabakmonopoks, eines Amerikaners, ein.
weil derselbe nach Ablauf seiner Konzession den vorrätigen
Tabak zu billigen Preisen verkaufte. Der Amerikaner pro¬
testierte und deckte seine Maare mit der Unionsflagge zu.
Die Soldaten warfen die Flagge auf die Straße . Der Ame¬
rikaner erhob bei seiner GesandtschaftBeschwerde.

Prinz Louis Bonapartc.
Paris , 30. November. Ein Freund des Prinzen Louis

Bonaparte teilte einem Mitarbeiter des „Matin " mit, daß
der Prinz vielleicht aus der russischen Armee a u s t r e t e n
werde, da Rußland für einen französischen Soldaten nichts
mehr wert sei. Tank der Annäherung an Italien wäre eo
vielleicht möglich, daß der Prinz in die italienische Armee ein¬
trete. Natürlich wäre es der heißeste Wunsch öeL Prinzen,
in der französischen Armee dienen zu können, falls der An¬
trag des bouapartistischen Deputierten Engerand  aus Ab¬
schaffunĝdes Gesetzes über die Prinzenausweisungen ange¬
nommen würde.

Eine Turkoschlacht.
Biserta , 30. November. Zwischen 200 Soldaten bj , 4.

tunesischen und des 3. algerischen Turko-Regimentes kam cs
vorgestern am Abend des Ramadan zu einer wahren
Schlacht . Zwei Soldaten des algerischen Schützenregi-
mentcs wurden getötet. Außerdem gab es an 3 0 V e rw u n-
dete.  Unter den Soldaten herrscht große Erregung.

Tie Gärung in Spanien.
Madrid , 30. November. Unter den hiesigen Offizieren

herrscht eine unglaubliche Aufregung.  Sie werfen d.r
'Regierung zu große Lauheit vor gegenüber dem katatonischen
Separatismus , mit dem der Karlismus gemeinsame Sache
macht. Es verlautet, «daß eine bedenkliche Erregung auch
unter den baskischen Nationalisten vorhanden ist. Tie Re¬
gierung ließ den Kriegsminister Weyler vorläufig nicht ab-
leisen, weil die militärische Lage zu bedenklich  ist . Ta
die Offiziere das Ehrenwort, nicht öffentkich gegen dw-i.'atüu
Ionischen Parlamentarier vorzugehen, verweigerten, werden
sie in den Kasernen gehalten.

Die Unruhen in Austerlitz.
Brünn , 30. November. Anläßlich der Erschießung eines

Arbeiters bei den Unruhen in Austerlitz drangen Demonstran¬
ten in die Wohnung des Gendarmenewachtmeisters, um die¬
sen zu lynch e n. Der Wachtmeister war jedoch abwesend,
worauf die Menge Miene machte, fein» Gattin zu- mißhan¬
deln. Nur dem Dazwischen treten des Pfarrers gelang es,
die Menge von ihrem Vorhaben abzubringen.

Reservc-Eseadr -.
J2Sk », 30. November. Die Kriegsverwaltung beschloß

die Schaffung eines Reserve-Escadres ähnlich wie es vor etwa
wnenr halben Jahrhundert Italien getan. Die einzelnen
Schiffe sollen nach und nach!ausgerüstet werden. Zum Kom¬
mandanten dieses Escadres ist der bisherige Präsidial-
Vorftand der Marine -Verwaltung Kontreadmiral Haus be¬
stimmt.

_ ArbeitcrLcmonstra.tion.
, Budapest , 30. November. Die sozialistische Partei hat

beschlossen, beim Wiöderzusammentritt des Reichstages eine
woße Arbeiter-Denconstration für das Wahlrecht vor dem
Parlament zu veranstalten. Eine Deputation wird die
Setzer an den koalierten Blättern veranlassen, in den particl-
len Streik zu treten, weil diese Blätter fortsähren , die soziali-
stcsche Partei zu verunglimpfen.

.. Die orientalische Krise.
.. ^ "fia, 30. November. Die Mahnungsnote der Mächte
Yt an die serbische, bulgarische und griechische Regierung
gleichzeitig gerichtet. Sie wurde dem hiesigen Premiermini¬
ster Pe t r o w zirerst von dem österreichischen, dann von dem
russischen Vertreter überreicht und von den Vertretern der
wrderen Großmächte mündsich unterstützt. Der Eindruck der
^wte ist hier ein peinlicher, da man neue Mahnungen der
Machte nicht verdient zu haben glaübt . Bulgarien habe seit
Mej Jahren in der mazedonischen Frage eine an Se .'bstver-
ünguung grenzende Zurückhaltung geübt. Die Mächte hät¬
ten darum keinen Anlaß, es zur Ordnung zu rufen.

Die Revolution in Rußland.
Petersburg , 30. November. Die Lage in Sebastopol,

wo jetzt 21 000 Mann konzentriert sind, ist außerordentlich
beunruhigend. -Gerüchtweise verlautet , daß es zwischen dem
schwarzen Meergeschwader und einem anderen Geschwader
gestern Nachmittag 3 Uhr zu einem gemeinsamen heftigen
«teuer gekommen sei. Leutnant Schmidt, der Befehlshaber
«s Geschwaders, sei töllich verwundet. Der Kreuzer Ot-

-lAtkow wäre in den Grund gebohrt. Erst nachdem die
Meuterer sahen, 'daß Leutnant Schmidt tätlich verwundet

ergaben sie sich. Die Stadt ist zur Hälfte zerschossen.
Panik ist furcktbar.
Petersburg , 30. November. Der Generalgouvcrneur

von Warschau, General Sk a ton,  ist in Petersburg ttrtge*
tr off€rt. Seine Tage als Generalgouverneur sind gezählt.

Petersburg, 30. November. Ter Staatssekretär von
Finnland, L i n d n e r , wurde entlassen. Heu-t-e oder morgen

beim Zerren eine Besprechung mit dem Generalgouver-
Tre’Uc  wegen Ernennung finnischer Senatoren statt.

Auszug aus oeu tLivilstanöS-Registern der « tudt
Wiesbaden vom 30. November. 1i>05.

Geboren  Am 29. November denr Architekten Heinrich
Eduard Berg e. T ., Annemarie Karoline Elisabeth. — Am
24. November dem Fuhrmann Oskar Schaal e. T ., Gertrud
Bertha Elise. — Am 25. November dem Straßenbahnschass-
ner Hermann Wernet e. T ., Auguste Maria . — Am 27. No¬
vember dem Tünchergehilfen Philipp Rosignok e. T ., Maria.

Aufgeboten:  Maurer Karl Adolf Klein in Katzen¬
elnbogen mit Marie Wilhelmine Rübsemen das. — Schuh¬
macher Otto Reichest in Kilianstädten mit Susanne Elisabeth
Kropp das. — Buchhalter Friedrich Heger hier mit Wilhelmine
Zoller hier. — HerrnschneidergehilfeMoritz Angermann hier
nsit Meta Tälubenrauch hier . — Schreiner Oswald Martin
hier mit Esta Ehreke hier. — Kellner Leonhard Hofmann hiev
mit Marie Heinz hier.

Verehelicht:  Praktischer Arzt Dr . med. Theodor
Dercum hier mit Jda Birck hier.

, ' Dk ^ %\ \ C \ r+ V v ' «

Königliches Standesamt.
Petersburger , Amerikan . u. deutsche

Gummi-
Schuhe

Scissaee * «. Ptflli § | l4lfel
Gummi-Wärmflaschen,

Plasticlna, Enet- und lodellierspiel.
Neuheiten in

Gummi- und Celluloid-Spielwaren,
Tischdecken,

Cclluloid -Toilette -Garnituren
empfehlen in jeder Preislage

Baeumcher & Co.,
König], Hoflieferanten,

Ecke der Langea «e nnd Schiifzenhofstrasse . 2805

Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht,
dass unsere liebe Mutter

Christiane Wink Wwe.
geh . Schneider

ans Seitzenhahn
am Mittwoch abend ',48  Uhr im Alter von 66  Jahren
sanft entschlafen ist . 2838

Wiesbaden -Seitzenhahn , 30. Novbr 1905.

Die trauernden Hintsrbliabonen.
Die Beerdigung findet Samstag mittag um 3Uhr,

vom Sterbehause , Wellritzstrasse 38 aus . statt.

Wiesbadener

Bestattungsinstitut
Gebs 1. Nifugebauer,

Telefon 411 . 22 S nwalbachcrstr . 23.
Eroßes Lager in allen Arten von Holz - und MctaU-

Scirgcu , sowie coiuvlctte Ausstaitungcu zu reell
billige » Preise ». Transporte mit eigenem Leichen-

wag»  9707

H Slhll«s- ie!k.
Freitag , den 1. Dezember 1905.

15. Vorstellung. 266. Borjlellung. Abonncment A.
Zu in Vortbeile der kiesigen Theater-PcnsionS-Anstat.

3. Brnefice pro 1905:
Prolog

von Ludwig Fulda; gesprochen von Conrad Bolz (Herr Schwab).
Die Journalisten.

Lustspiel in 4 Akten von G. Frcytag.
Regie: Herr Mcbus,

Oberst a. D . Berg
Jda , seine Tochter
Adelheid Runcck
Senden
Professor Oldendorf, Redakteur
Conrad Bolz, Redakteur
Bellmaus, ) „v,., , ., ^ o
Kämpe, ZMltarbetter
Buchdrucker Henning, Eigenthümer
Müller, Faktotum
Blumenberg, Redakteur ) der Zeitung
Schmock, Mitarbeiter ) „ Coriolan"
Piepenbrink, Weinhändler u. Wahlmann
Lotte, seine Frau
Bertha, ihre Tochter
Klcinmichcl, Bürger und Wahlmann
Fritz, sein Sohn »
Justizrath Schwarz
Eine fremde Sängerin
Korb, Schreiber vom Gute Adelheids:
Karl, Bedienter ddS Obersten

Resourcengüste. Deputationen der Bürgerschaft.
Ort der Handlung : Die Hauptstadt einer Provinz.

Anfang 7 Nhr. — Gewöhnliche Preise.
_ Ende nach 10 Uhr.

Herr Tauber.
Frl . Oferta.
Fran Renier.
Herr Koch.
Herr Lesflcr.
Herr Schwab.
Herr Weinig.
Herr Perino.
Herr Rohrmann.
Herr Berg.
Herr Mebus.
Herr Vallentin.
Herr Andriano.
Frl . Ulrich.
Frl . Spielmann.
Herr Ebcrt.
Herr Martin.
Herr Engelmann.
Frl . Doppelbauer.
Herr Zollin.
Herr Spieß.

Liir 2—300 Ater

a. Gutsmilch
h 17  Pfg . frei Wiesbaden

solventer Abnehmer
Meine Sairamilclu

jOfferten sub
d. Bl . erbeten.

8 . 1653 an die Expedition
1659

I

Uellerskopi.
Tic Wirtschaft ist infolgt des Neubaues 1621
nmn täglich geöffnet . HnHH

Hochachtungsvollst Fr Priester.
Verdingung

Die Ausführung der Klcmpnerarbeiteu für den Ne »r-
ba» der Mittelschule an der Riederbergstraste zu
Wiesbaden (Los I und II ) soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

BcrdingungSiinterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittagsdienslstunden im städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15, Zimmer Nr . 9, eingesehen, die Angebots-
Unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreieEinsendung von Mk. —.50
bezogen werden.

Verschlossene nnd mit der Aufschrift „ H. 2l . 115 Los *,
versehene Angebote sind spätestens dis

Montag , den 11. Dezember 1905,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsforniular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 30. November 1905.

2831 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

L Korn Wwe., inh. Fritz Korn,
Neugasse 16. Wiesbaden , Kl. Kirchgasse 1.

Erstes Specialgeschält  der Kinderwagen-und Korbwaren-Branche am Platze,
Praktische Weihnachts -Geschenke!

Puppenwagen Leiterwagen Kinderstühle
Rohrsessel Blumentische Triumph-Stühle

Spezial-Puppenwagen-Aussteilimg in Laden II, Kl. Kirchgasse 1.
2798



Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht,
dass mein lieber Gatte , unser teurer Vater, Sohn, Bruder und Schwager

Heinrich Kurz
plötzlich bei Ausübung seines Dienstes durch einen Unglücksfall uns durch
den Tod entrissen wurde.

Um stille Teilnahme bitten
Wiesbaden , Oberlahnstein , Bngers und Braubach,

den 30. November 1905.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet am Freitag , den 1. Dezember, von der Leichen¬
halle des alten Friedhofes aus statt . 28C

Todes - Anzeige.
Vorgestern starb plötzlich infolge eines Herzschlages unser lieber Freund

und Kollege

Adolf Weppner.
Die Mitglieder des Wiesbadener-Kellnerverelns.

Die Beerdigung findet am. Frntag nachmittag 37* Uhr, vom Hause , Hoch¬
strasse 6, aus statt.

Um recht z >blreiche Beteiligung der Mitglieder wird höflichst gebeten.
Ein ehrendes Andenken wird ihm von uns bewahrt werden. 283’

Nachtrag, Trauerhüte, Trauerschleier,
allen «reiilaien und großer Auswahl,

tz. KloüMlmg UM , M. Schräder,Wohnungen etc.

1 Dezember 1905. Nr. 281. Wiesbadener <8 (*cr« l<AR)ctgK. 10. Jetzr,« ».

Gold - , Silberwaren,
Uhren , a..™«, b.k.»». >».»-« Fritz Lehmann , Juwelier, ->. is * . »«. »>» -

fifdie laufen Sic Helfet untf billig«
Frickeis Fischhallen

Nengasse SS tinit Walramstraße 31 ,
den« die Stadt kauft viel zn teuer ein, daher sind meine

nichtamilichen Preise billiger,
die Auswahl in meinen Geschäften großer,

und weil täglich frische Zufuhr , die Ware besser.
Heute und morgen empfehle:

Feinste grosse Schellfische 30 Pfg . per Pfd.
„ mittelgrosse „ 25
„ kleine „ 18

Feinsten Dorsch , 25 „ „ „
Feinsen letten Pribliriu , im ganzen Pvif li , 25 — 35 Pfg . per Pfd .,

Feinsten Seelachs , im ganzeil Fisch, 25 Pfg . per Pfd ..
ohne Kopf 5, im Busschnitt 10 Pfg. teurer per Pfd.

Frische grüne Heringe , per Pfd . 25 Pfg .,
feinste Bratschollen , „ „ 25 „

Seebarsche 25 , Merlans 30 , Backfische ohne Gräten 30 Pf.
Weitere 10 — 15 Sorten

frische Floss - and Seefische
{ii bekannt billigstem Tagespreis.

Feinste Sprotten
2-Pfund -Kiste 70 Pfg ., 4 -Pfund -Kifte M. 1. _0. 2837

Obige P reise sind nur „ ab Laden " gültig . _

Billige Weine für die Feiertage.
f»
iS
9 S
m’ CS
ts Sr
® •

Bas-Medoc
Chat. Bard
St. Julien
St. Emilion
Chat. Leville |
Macon Burg.
Niersteiner
Lorcher .
Winkler .
Erbacher .
Geisenheimer
Rauenthaler
Hattenheimer
Büdesheimer Berg
Hochheimer . . .

Preise incl. Flasche *;
früher ! jetzt

. - .90 —.60

. 1.— —.70

. 1.20 - .80

. 1.50 —.90

. 1.80 1.10

. 1.50 —.90

Trabener.
Brauneberger . . .
Zeltinger.
Urziger, feiner Mosel
Erdener Original . .
Valrigsborger Auslese

9 2»»*5 9
9  r

- .80
- .90
1.—
1.20
1 30
1.50
1.60
2 _
2 30

—.80
—.90

1-
1.50
1.60
2.20

—.50
—.60
—.70
—.80
- .90

1—
1.10
1.80
1.50

— 60
—.60
—.70

1.—
1.10
1 80 *

Preise incl. Flasche
früher

Samos . . 1.—
„ feiner alter . 1.5g

Sherry trocken . 1.60
* v. old . . . . . . . 2 .20

Portwein , roter . . . . . . 2 .—
„ fst. alter . . . . . 2 .50

Madeira alt . 1.60
„ sehr alt . 2.20

Bum altor . . 2.—
Jamaica Rum fst . . . . . . 3 28
Uognac vorz deutscher , 2 St . . 2 —
Cognac vieux . . . . . . . 3 .—
Cognac fine chamji. . . . . 4.—
Cognac fine champ.

Original 1886er 4.80
Rum-Punseh -Essenz Ia . . . . 2.—
Arak „ „ fst . Qual. . 2,20
Cognac „ r » r • 2 50
Burgunder „ hochf. Qual. 3 —
Prinz Heinrich-PüDSch

von Stibbe , Köin .

jetzt
- .70
1.—
1.10
1.60
1.20
1 50
1.10
1.50
1.20
2 25
1.30
2—
2.60

3 50
1.50
1.70
2. -
220

4.25 3 25

Bestellungen per Karte werden prompt erledigt.
Versandt frei ins Haus , nach ausserhalb frei Bahnhof hier . 2799

Voilst Ausverkauf hl-diÜTqH.Ruppel,Bismarckring27-

verein 5üd-Wiesbaden
E . D.

Samstag , den 2 . Dezember 1905 , abends
8 '/, Uhr» findet die statutengemäße

Hauptversammlung
imReftanrant Bayrische Bierhalle , Adolfstrahe 5,
statt, wozu die geehrten Mitglieder höfl. eiugeladen werden.

Tagesordnung:
1. Erstattung deö Jahres- und Kassenberichts.
2. Neuwahl des Vorstandes.
3. Verschiedene Verrinsangtlegenheileii.

2812 _ Der Borstand

Kartoffeln ! Kartoffeln!
Professor de Waldmann, Mag- Revissn, MänSchr»,

LandmamiSfrende, rose gelbfltisd)igk-Spezialität. Wlchlig für Land
wirte. Pensionen und Hotels Fiir Fainiticn billigste Bezugsquelle durch
Hhiiipp Weyer , Obst- und Land sprodullenhaiidlung«n gros,
Budenheim a. Rh.

Wedtliatzk: Marktftratze 15 .
woselbst Proben und qrdßerr Bestellungen entgegengenommen und zu
den billigsten Preisen jranko ins Haut geliefert werden. 28352635

Verschiedene «.
»500 Mark

(1. Hypothek) f. hier ob. aufs Land
gesucht.

Offertenu. P, H. 2843 an
hie Exped. d. Bi. 2844

Strickmascblaen
sind das beste Erwerbsmittel. Auch
auf Teilzahlung. Jliustr . Pracht-
Katalog geg. 30 Pfg. Bri-fniarlen.
1663 P . Kirsch . Döbel»

SMAnte en und Unterhaltenvon Gärten und Parkanlagen
k.  empfiehlt sich

Gärtner Wolf,
2834 Walramstraße >3,  P.

Umzüge
und Möbeltransporte besorgt
prompt und billig per Mddelwag.n
und Rollen

Heinrich Bernhardt,
Biücherstr. 20, Part . 974

^olz , sein gespalten, per Sack
»V 80 Pfg. Best. p. 2-Pfg.-Kaite,
Ludwigstraste6. bei A. Wcinit!.
Telefon 26 4. 2631

Wohnung sowie eine heizbare
Mansarde an eine ruh. anständige
Person z» Perm. 28 iO

3.-, Parterre Hinter-
haus. 1 Wohnung van zwei

Zimmern. Kücheu. Zubehör zum
1. Januar ;u verm. 2829
icin mödtiencs Zimmer billig zu

vermieten.
2832 Westcndstr. 26, P. 1.
fäieb . Daine, Kran m.Kind, sucht
'är frö. möbl. Z. mit gut. bürgert.
Pension bei best' . Leuten. 66-21

Off. m Preisang. sub G D.
1663 an die Exp, d. Bl.
^ » chwaibacherilr. 7, 3. Sr. rcLi-s.

möbliertes Zimmer sehr bist.
zu vermieten._ 2843
-. Jimmermannftr. 5, 1 Zimmer
\J  u . Küche(Hih.) aus 15. Dez.
zu verm Rah.  Bdh . Part . 2815

Arbcitmuarkt.

£gyird )au« tnchilge Kleider"5L macherin sofort dauernd
gesucht 2342
_ Adeiheidstr 47. Htb >.
Ein sch. gr. Zimmer billig zu verm.
XZ  28 >4 Westen dstr. 32, H. P . 1

1"̂^telier̂anter^>crstadler
Cbausfce gelegen, zu kamen ge!.,

Nahe Gr nzstr. bevorzugt. Off. in.
genauer Angabe der Lage u. des
Preises u ' H. W. 2793 an die«reift
Exped. b, Bl. 2830

An « und Verkäufe
E ">e Ziehharmonika , f ne».
aA und ein jung, z Eichhörnchen
bill. z. v. bei I . Boos. Schicrstein,
2821_ Adolfstraße8
& ©men in. ^ prungr. u. Mali.
fS 15 u. 20 M.. 2tür. Schrank
25 M. . 3,e:!. Brandkine, wie neu,
20 M., Stühle u. sonst, billig
abzugeben. 2845

Römerberg 15. Etb„ Part.
Orromethrus -Gasderd (drei.
"P stämmig) billig zu verkaufen
Moritzstraße 43, 2. _2841
stillt erb Nähmaschine für
W 27) M., 2türigcc Schrank.
Kiavierstuhiu 2 sch. gr. Teppiche,
versch. geb. Zeitschriften, billig ab.
zngeden 2846

Ndderstr. 25. Hth-, 1. l-
/ « in Krirgöhund . männlich,'
^ Et er» vrämiirt, 4 Monate
alt, preiswürdig abzugeben

Wicsbudeiierstraße 35, bei
,838 Pdilivv Si hi' idcr
ii ; if it  geg . Blutstock . 1189'25.
ItlllP Ad. Lehmann, Hallo a. S
Sternstr . 5a, Rückporto erbot

Wicsiradeukr BlttdiWlgs-Iu-jjtut,
Fritz & Müller,

mr  Schulgasse 7 2052
T -lephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
särge*, allrrArt . Kompl. Ans kattungen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Bekanntmachung. |
Freitag , den 1-Dezember 1905 , mittags 12 Uhr»

versteigere ich im Versteigerungslokale, Bleichstraße5 hier:
l Schränkchen mit 8 Kistchen Cigarren, l Schrank
mit Glastüren, 1Sosa, 4 Stühle, 2 Sessel, 1Schreibtisch-
stuhl, 1 GaSlampe 2840

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.

GtlithlSlichichr. ^
Vekannrm?.chun§. ^

Donnerstag » den 7» Dezember ds. Js », nach
mittags 2 Uhr, werden beim Ehe« und AdelhcidbrunneN
dahier, ca . S « 0v St . Weihnachtsbäume (Pflanzung)
von 1l/g bis 31/* Meter Höhe an Ort und Stelle verfteigerl-

Znsammenkunst am neuen Moorbadehans
Langeuschwalbach, den 30. November 190».

Der Bürgermeister: gssisr.

9 aldstratze 59,
an der Schiersteinerstraße,

in nächster Nähe des neuen Güterbahnhoses,
bestehend aus Wohnhaus, Scheune, Stallungen und großc"
Garten, ist sofort zu verkaufen. Dasselbe eignet sich ®#r*
züglich für Fuhrunternehmer, größere Holz« und Kohlen'
Handlungen rc. Näheres daselbst._
Möbel u . Betten
haben 907 A. Leicher . Ädrlheidstr.
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Nur ku eit
Grosser reeller Ausverkauf wegen Separation.

WT kV>»rin i-l rtonQf untjorflo A iicvArlrün ('as  Wfi ’FflGn 1111861*6 2f6SD 'IIlt6Q Vorräte 111"Während der Dauer unseres Ausverkaufes werden unsere gesamten Vorräte in

fertigen Herren - nnal KnabcnsGardei ’obeii
ausnahmslos zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben.

Zum Verkauf gelangen in allen Grössen, Farben und FaQons:
Für Herren s

Paletots , Mäntel, Pelerinen , Sacco-Anzüge, Jackett -,
Frack-, u. Gehrock-Anzüge , Sport -Anzüge, Loden-Joppen,

Schlafröcke , Hosen, Hosen u. Westen, Sackröcke,
Fantasie - und Waschwesten.

Für Knaben:
Paletots , Pijacs , Mäntel und Pelerinen , Joppen-,
Blusen - und Kittel -Anzüge, Sclml -Anzüge , Loden -Joppen,

einzelne Blusen , Leibchen , Knie -, Pump-
und Sport-Hosen.

Sämtliche Waren sind nur aus den besten Stoffen verfertigt, bei tadelloser Verarbeitung und gutem Sitz, und bietet sieb
unseren geehrten Abnehmern die denkbar günstigste Gelegenheit zum Einkauf praktischer Weihnachts -Geschenke^

Unser gesamtes Stofflager, deutscher und englischer Fabrikate, verarbeiten wir ebenfalls zu ermässigten Preisen ausschliesslich zur Anfertig¬
ung nach Mass in bekannt guter Ausführung.

Wir bitten um (jefl. Besichtigung unserer Schaufenster.

Gebrüder Dttruer,
4 Mauritiusstrasse 4.

An den Sonntagen vor Weihnachten hleibt unser Geschäft bis 7 Uhr abends gettffnet.

2839

fr Sofort gesucht
mehrere Statistinnen

für

ReichrhaHeil Theater,
Stiftstr . 16.

Persönliche Vorstellung:
Freitao , d w I- Dezember 8905 ._

Eiiropäi ^ek ^r
Heute Freitag : lüMküKMkk Bier.

Seezange ü la marguerite , getriiffeites ltehblatt , Dippehas,
Tournedos ä l’europj , Thüringer Kartoffel -Klüsse mit gebeitztem

Hammelbraten.
Münchner Schwabinger, Pilsner Urquell,

Wiesbadener Germaniabier . 2836
Weinsaal I. Etage.

NB. Bäder der altberühmten Adlerquelle p . Dtz . Karten 10 Mk.
Musizieren, sowie Hausieren u. Werfen mit Konfetti ist an den

_beiden Andreasmarkttagen verboten.

Walhalla-laaptisitawaaf
Täglich

Grosses Konzert
der verstärkten Theaterkapelle unter Leitung des Knr-

kapcllmeistcrsA . Wolf von Schlangcnbad. 2067
En teer frei Entree frei

I Amtlicher Theil. I
Bekanntmachung.

Montag , den 4. Dezember d. Js ., nach-
hlittags , soll in dcn Kuranlagen das nachfolgend bezeichn

Gehölz öffentlich meistbietend versteigert werden:
1- 1 Pappelstamm, 7,80 Mtr. lang, 62 Ctm. Durch¬

messer und 2,35 Festmtr.,
2. 1 dcsgl., 7 Mtr. lang. 42 Ctm. Durchmesser und

0,97 Festmtr.,
8- 1 dcsgl., 12,80 Mtr. lang, 56 Ctm. Durchmesser und

3,16 Festmtr.,
4- 1 dcsgl.. 13 Mtr. lang, 40 Ctm. Durchmesser und

1,63 Festmtr.,
5- 1 deSgl. 9 Mtr. lang, 50 Ctm. Durchmesser und

1,7? Festmtr.,
b- 1 Erlenstamm, 7,40 Mtr. lang, 40 Ctm. Durchmesser

Utid 0,93 Festmtr.,
^ 16 Rmtr Rollscheit und Prügel,8. ca. 75 Wellen.

, Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der Kronen-
^uuerei an der Sonnenberstrajze.

qo  Wiesbaden, den 30. November 1905.
2833  Der Magistrat.

Residenz=Theater.
Direktion: Dr . phil. H. Rauch

Fernsprech-Amchlnß 49. Fernsvrech-Anschluß 49.
Freitag, den 1. Dezember 1905.

Novität ! ^ f f C X 0  t Novität!
Lustspiel in 4 Aufzüge» von Heinrich Stobitzer.

In Szene gesetzt von Or . H. Rauch.
Ludwig XIV., König vonFrankreich
Philipp, Herzog von Orleans, dessen Bruder
Elisaeetd Charlotte, der letzteren Gemahlin
Marquise v. Mainlenon
Lenor v. Rathsamhaulen, Elisabeths Hofsräulesn
Marschall,u Grangai, Ober-Intendantin des Hcrzogl.

Hofstaates

)
( Kavaliere )

August Weber.
Heinz Hettebrügge.
Lucie Clicnborn.
Sofie Schenk.
Elly Arndt.

( Hoskavaliere
Graf Lanzan.
Baron dÄuvraq, ,
Cbevalie Montigny, (,
Graf La Garde
Cbavalier von Lorraine ( des Herzogs )
Lacroix, HauSbosmeistcr des Herzogs
Küchenchef ( \
Beschließerin > des Herzogs :
Garderobiere s, )
Dubois, Schenkwirth
Poisson, ( Bürger 4
Tissot, > von '
Teintnrier, (. Par t )
Marais
Madelon,' seine Tochter
Tcmple, ein Sirolä)

Gefolge, Pagen, Lakeien.
Das Stück spielt im letzten Viertel des 17. Jahrhunderts , theils im

Schlosse St . ©entmin, theils in Paris , lyeils in Versailles.
Rach dem 2i Akte findet die größere pause statt.

Kassenöffnung6 ’̂ Uhr. Anfang der Vorstellung7 Uhr Ende 9 Uhr.

Bertha Blanden.
Max Ludwig.
Haus Wildelmy.
Richard Ludwig.
Reiuho.d Hager.
Friedrich Deqencc.
Franz Oue,ß.
Arthur Rhode.
Minna Agte.
Enniiy Seite.
Tbeo Tachaner.
Theo Ohrl.
Max Ludwig.
Gerhard Sascha,
Gustav Schnitze.
Else Noormann.
Georg Rücker.

Walhalla -Theater.
Oberbayrisches Banern -Theater.

Direktio» M Dengg aus Schlicrsee.
Freitag , deu t . Dezember 1905.

Dev Pfarrer von Kirchfeld.
Volksstück mit Gesang in 5 Akten von Ludwig Anzengruber.

Regie: Michael Dengg.
Graf Peter von Finsterberg Josef Meth
Lux, dessen Revierjäger Georg Späth.
Bell, Pfarrer von Kirchfcld Fritz Greiner.
Brigitte, seine Haushälterin Therese Renner.
Heiter, Pfarrer von St . Jakob in der

Einöd
Anna Birkmeier, ein Dirndl aus St .Jakob
Michel Berndorser
Der Schulmeister von Altötting
Der Wirt an der Wegscheid
Sein Weib
Hansl» beider Sohn
Der Wurzelsepp

Landleute von Altötting nnd Kirchseld, Kranzeljungfern.
Musikanten.

Anfang8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

Hans Werner.
Anna Dengg.
Georg Kundert.
Georg. Vogelfang.
Georg Nenner.
Tori Marius.
Paul Kiem.
Michael Dengg.

Zugjalousieen, Rollläden
werden gut und billig repariert von 2577

Ph. Bücker, MlWr . 44,

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 1. Dezember 1905 , abends 8 Uhr-

Zweite Quartett -Soiree
des Kurorchester - Quartetts

der Herren : Kapellmeister Herrn . Inner (I. Violine), Theo¬
dor Schäfer II. Violine), Wilh . Sadony (Viola), Max
Schildbach (Violoneell), E . Weinheuer (Contrabass),
unter Mitwirkung des Herrn H . Spangenberg , Direktor
des Spangenberg ’sehen Konservatoriums für Musik K̂lavier).

PROGRAMM:
1. Quartett für 2 Violinen , Viola nnd Violon¬

eell in A moll, op. 44, Nr . 1 . Rob. Schumann, .
I . Andante espressivo . Allegro.

II . Scherzo : Presto.
III . Adagio.
IV. Presto.

2. Trio für Violine, Viola und Violoneell in
G-dur, op. 9, Nr. 1 . . . . . L . v. Beethoven.

I. Adagio . Allegro con brio.
II . Adagio, ma non tanto , e cantabile.

III . Scherzo : Allegro.
IV. Presto

3. Forellenquintett für Klavier , Violine , Viola,
Violoneell und Contrabass in A-dur , op. 114 Frz . Schubert.

I . Allegro vivace.
II . Andante.

III . Scherzo : Presto.
IV. Thema : Andantino.
V. Finale : Allegro giusto.Numerierter Platz 1 Mk.

Im übrigen berechtigen zum Eintritt : Jahres -Fremdenkarten
und Saisonkarten , Abonnementskarteu für Hiesige sowie Tages¬
karten zu 1 Mk.

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Die Galerien werden nur erforderlichen Falles geöffnet.
Bei Beginn der Soiree werden die Eingangstüren geschlossen

und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.
Städtische Kur -Verwaltung

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Kultusaemeinde (Lyngoge Michelsberg).
Freitag: Abends 4.1d Uhr.
Sabbath : Morgens 9 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 6.15 Uhr.
Wochentage: Morgens 7.15 Uhr, nachmittags4 Uhr.
Die Gemeindebiblothek ist geöffnet: Sonntag von 10—10'), Uhr.

«lt -JSraelitische Cultusgemeinde . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Freitag: Abends 4.15 Ubr.
Sabath : Morgens 8 30 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends5.15 Uhr.
Wochentage: Morgens 7.15 Uhr, abends 4 Uhr.

Ernst Schulze& Co.,
Centrale: Wiesbaden , Kirchgasse IS , I . Telefon Nr. 3160.

Filiale : Mülheim a Rhein , Wallstr. 16._
Biehhof -Marttbericyl

für die Woche vom 22. November bis 29. November 1905.

632

vlkdgottun.
E«waren
aufge.trieben
Stoa

Qualität Prekfe

per

ran —Mt

NI.sPf.IMk. IW.

vnmerknn,.

Ochsen . . i. 50 kg 78 82
s 109 li. bcblacht- 72 77

Kühe . . . t 201 i. sewicht 70 — 76 —

„ ' ' n. 64 — 70 —
Schweine. 953 1 kg 1 48 1 54 Mutterlchweinn.
Mastkälbcr 203 Schlacht«1 60 1 80 Eberl 20-130M.
Landkälber 552 Stirn4)t. 1 40 1 60
Hämmcl . 229 1 40 1 48

Wiesbaden, den 29. November 1905.
Städtische SchlachthauS-Verwaltung



3L Dezember 1905. Nr. 281. TtMee&aOcncr Venerot 'UInzrlgrr. n . sutim.

2780

In allen Abteilungen unseres Lagers

weihnachtr -vertaus
. zu  unerreicht billigten festen Preisen«

inairlorctnffQ grösst« Auswahl am Platze, glatt, gestreift, karrirt, Meter 45 , 50,
Llölllvrdtvllk , 55 , 60 , 70 , 75 , 80 , 90 Pf., 1 Mk. bis 4 .50 Mk.
Tlonolla zu  Binsen und Kleidern, gewebt und bedruckt, Meter 90 Pf., 1 Mk., 1.20,
riaHBlie 1 « 5 , 1 .50 , 1 .80 , 2 Mk. bis 3 Mk

Velours , Sammet - Flanelle u . Veloutines KToQ ^ s ^ tV 5 ’ 50,

Warp , Bocker und Zwirnwarp Met er so , 4 o , 45 , so , 55 , « 0 *

Siamosen Meter 45 , oo - so pf.

HäUSkleMer 7 °50 Mk* ^1uS0  ^ tüolc  Mk ., 5 Mk. 5 .50 Mk., 6 Mk. bis

Tlntorrnnl ^o aus  Baumwolle, Wolle und Seide, Stück 1 Mk., 1.25 , 1 .50 , 1 .80,
unierruuKe s Mk, 3 , 4 , 5, s 20 Mk.
Dlliean aus  Barchent , Veloutine, Wolle, Sammet und Seide, Stück 1 Mk., 1.50,
JÖiUSen 2 Mk., 3 50 -ao Mk.

SOhÜrZen l Âlk̂ ^̂ ! 5 uac* TSudsIscbürzsn, Stück 40 , 50 , 60 , 80 Pf.

Kostüm - Röcke stuck a .70,3 .50,4 .00,4 .50, 8 ,10 —25 Mk.

Leinene Gedecke mit 8 nntl  Servietten , Gedeck 3 .50 , 4 , ö Mk. bis

UonrlfiinlinH grau und weise in Drei), Jacquard und Damast, Dtzd. 2 .75 , 3 Mk..
nanuiucner , 3 50, 4 - , 5.60,6 bis 27 Mk.
Tifieli +iirthnt » mit und ohne Fransen, roh, weise und bunt, Stück 70 , 80 , 90 Pf.,
liSUUUUUGi l Mk., 120 , 150 , 1 .75 bis 6 Mk.
VnwtirvA Daftlinonrvn weise und bunt. Die Garnitur: 1 Oberbett. 2 Kissen, 4 Mk.fertige Beuöszuge, 450,5 Mk.bis& Mk.
DatHiieliaTt ohne Naht, aus Baumwolle, Halbleinen und Leinen, Stück 1.50 , 1 .75,
DgIUUIUgI  2 .50 , 3 .50 bis 5 Alk.
Tunabmninnboa bunt, weise und weise mit bunter Borde. Dutzend 60 Pf ., 1 Mk.,
idbineniucner , 1.20,150 , b» 12 Mk.

Bettdecken w-e*ss unt* Bunt, stuck 1 .50,1. 75,2  Mk., 225 , 2 .50,3  ml

Tüflwintl Ifamrion in  Baumwolle , Halbleinen und Leinen, Stück 90 Pf , 1 Mk,
jMffleii - nemuen 120,1 .50 ms  s Mk.

Herren - Hemden stuck 2  b i3  4 nt

Gardinen , weise und cr4me, Fenster 1 .75 , 2 Mk., 2 .50 , 3 .50 , 5 Mk bis 20 Mk

Teppiche in grösster Auswahl, Stück 5 Mk., 5 .50 , 6 , 8 , 10 .50 , 15 bis 100 Mk.

Felle und Läufer jeder Art besonders billig.

Guttmann & Co
8 Webergasse 3.

Eisenbahnen. Laterna magiea
von 75 Pf, an.

Dampfmaschinen
u. Betriebsmodelle.

Kaufläden.
Puppenzimmer.

Holz-, Plüsch- und
Fell-Wiegenpferde.

Viele Neuheiten!

«' .- Weihnachts -Ausstellung
EräL in Spiel waren und praktischen beschenken ist eröffnet ‘=3j£ 3f

12 Ellenbogengasse 12. 91 . 15eiltlSK 9 12 Elienbogengasse 12.
Gesellschafts - und

Selbstbesehäftigungs -Splele.
Turn-Apparate u.
Kinder-Schaukeln.

Gegr. 1862.
Praktische
Geschenke.

Photographie-
Albums.

Le der waren,
Cigarren-Etuis etc.

Triumph-
Stühle,

2800

Nur eignes Fabrikat!
in allen Preislagen zu

Geschenken geeignete Sachen! Jtpildiicmß. KlmKer, Iitugpffe I. Reparaturen , üeberziehen
billig in gewünschter Zeit.

10T  Telephon 3201 . -HSß
llig!

Nützliche MkiHnachtsgrschtiiKk in| oti)-,§olj-u. Mrstkilllmeii, Reise-,Kode-11. Toilette-Artikeln eil.
[Wröfite UuSwaHl

BiU .gfte Preise.

finden Eie bei

Marl Wittich , Gmserstrmtze 2, 2794
Reisekörbe . Markt - und Waschkörbe.
Sessel , Blumentische . Korbmöbel.
Poftkürbe , Arbeit - u. Noten siänder,
Papierkörbc , Wäschepuff », Holzkörbe»
Blumenkörbe , Kinbrrftühie u A. in.

Neuanfertigung it . Neparature»
aller Korbwaaren Korbmöbel . Stuhl-

stechterei in eigener Wertftälle billigst.

msmi

Billiglle Beziigrquelle für Hotels,
Pension:,>und Wiederverkäufer.

»?iir die Reise:
«etfeTörbf, alle Koffer. alle

Totlettebürsieii, Hutschachteln,
Spiegel, Küiiime. Handkörbe,

Schwämme ,c.

Alle Holzwaaren,
Hackbretter, Schiieidbrelter, Leitern,

Servierbretter, ffrqhncn,
Holzlöffel ic., Küchemretter,

Bäckerei- Ariikel tc.

Alle Pürstenwuareu
Toilette-Artikel, Zahnbürsten,

Kiimin« u. Hornivaare», Fenster¬
leder und Echwäinme,

Putz- und scheuer-Artikel re.

Alle Wäschereiartikel
Bülten, Bügelbretter, Waschbrrtler,
ltlaiiimerii, Leinen, Waschböcke,

Wäschetrockner, Waschbürsten,
Waschkörbe rc.

Alle Kiiferwanre »,
Pflanzenkübel, Butlers fier, Zuber,
Brenken, Linier in Taniie» und

Eichenholz.
Neuan'ertignnq »nd Neparature,

Reelle
Bcdieunng

Alle Siebwaare«,
Fußinatie», Möbelklopser,
HauShaltungtbürfienund
Besen, HanSbaltnngSart
>c. Holziu. l, Brandmalerei



Goldschmied,
Faulbruunenstrasse 7,

empfiehlt sein wohlassortiertes Lager in

nebst Uhren jeder Art.
Ferner empfehle:

EmaihSchmucksachen
genau nach Photographie.

Haark « tten
werden geflochten und mit Goldbeschlag

versehen von 5 M. an.

Kleine Anzahlung!

Serie I Anzahlung 6 Mark
Serie II Anzahlung 8 Mark
Serie III Anzahlung 10 Mark
Serie IV Anzahlung 12 Mark

Einzelne Möbel,
wie Buffets , Ver-
tikows, Kleider-

schräcke,
Anrichten , Sofas,

Kommoden, B>tten |
ohne Anzahl.

Aiksdudm-Siedrilhek OrlsmssW
btt DeuWu iefellfiiwft pr gtbäinjfiinj

der KrsGkGslimiidhkilk».
Samstag de« 2 . Dezember . abends 8 V, Uhr, im Saale

des „ Jlännertnrnvereins “ , Platlcrstr. 16:

I . offen« . Vortragsabend.
Herr Di*, med . Laquer:

„AlkoMizismus und Sexualhygiene“.
Eintritt frei ! Eintritt frei!

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan),

Correchondenz. Kausmäun. Rechnen(Pro;.-, Zinsen- u Conto-Corrent-
Rechnen), Wechsellehre, Kontorknndc, Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründlicke Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. Tages - uns
Abend -Kurse

KL. Neueinrichtungvon Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Sleuer-Selbsteiiischätzung, werden discrei ansgeführt. ^ 8 )31
Heim '. Leicher , Kaufmann , längs. Fachlchr. a. grüß. Lehr-Justit.

Lnisenvlatz 1a , Parterre und 1. St.

£fRisJnltitutmr3)amcn-Sriincu[eiei.
Unterricht im Mabnebmen, Mustcrzeichneii, Zuschneiden und

Ansertigcn von Damen« und Kindcrkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bei einiger Aufmerfsainkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die beflcu Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
»achgcwiesen werden.

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 kkdr.
Mr Prospekte gratis und franko , -qpw

Anmeldungen ninunt cn gegen
Narie Uehrhein, Medrichstr. 36, «

Gar lenk aus I.  Stock, im Hause des Herrn 5 ls ch. |

Julius .Ittllliillll
Bärenstrass © 4 - I., II., III., IV.

Grösstes Unternehmen dieser Art Deutschlands.

Aus Kredit?

20. Jahrgang.

Weihnachtspreise!
. • «i... .#.< i-*—cva.v 10 (IK . !•»»» ^ 17

fcar
13“
Feinstes Konfcktmchl . per P :d. 13 M -. be>5 Pfd. 17 Ptz.
i-Leizcumehl t>0 , p-r Pfd. 16 Pfg., b-i o Pfd. Io Pfg.

„ O per Pfd. 14 Pfg.. bei 0 Pfd . 13 Pfg.,
„ViteUo ".Margarine , besier Buttercrsatz, bei 6 Pfd. 7o Pfg.
„Solo "-Margari « e, per Pfd. 75 Pfg., bei 5 Bid. '0 Vtq.
Die {ebt beliebte„Küchen,reude« feinster Pflanzenbuiter p Pid. bO pfg.

bei Pfd. 48 Pfg.
Prima „Bari ". Mandcln . vcr Pfd. 78 und M Pfg.
Tr Oetkers Back und Puddingpulver ,jst . 8 fOrg.. 3 St . - - Tfg.
Florian s Back und Puddingpulver , L-t. 7 Pfg., 3 St. 20 P>g.
Petro eum. per Liter 14 Pig.
Nostnen . Korinthen , Sultaninen und sonstig- Backartcke-n zum

billigsten TaaeSvreise.
Kaffee ! Kaffee ! Kaffee!

per Pfd. 80, 90. 100, 120, 110, 160 Pfg.
Bei jedem Pfund Kaffee von 1.20 Mk. an 1 Pfund gest, Zucker gratis.

Bei 40 retournierten Kaffcebemeln pro Pfd. .40 Mk erhalt der
Käufer eine gutgehende Uhr.

Pust -, Wasch- und Lchenerartikcln!
Prima meiste Kernseife , per Psd. 23 Pfg., bei 5 Pfd. 22  Pfg.

hcttuclhc n ff ff ff w o n ^ ff
Prima Schmierseife , per Pfv. 16 Psg., b̂el 5 Psd. 15 ft
Soda , 3 Psd 10 Pfg., Scheuertücher , »t . 15. 20, 2s> und 30 Pfg

Suppen - und tVemiisenudein!
Nur feinste Ware, per Psd. 23, 28, 30 und 35 Pig.

Heringe. 10 St . 55 Pfg. Rollmövse. 10 St . 55 Pfg. , Gelee und
Marmelade, per Pfd. 18, 20, 25, 30, 35 Pfg.

Erstes
Frankfurter Konfumhaus.

Verkaufsstellen : Wellritzstr. 30. Moritzstr. 16 Orani-nstr. 4H
Dre'weidenstr 4, Rerostr. 8/10.  2182

» (jartuitivrt reines

Kchweineslsmutz
das Pfund zu 60 l ’ f .,

empfiehlt j . C . Keiper,
Telephon 114. Delikatessenhandlung. Kirchgasse 52

Für körperlich zurückgebliebene und
serophnlöse Kinder empfehle ab vorzüg¬
liches Stärkungsmittel 2/93

feinsten neuen

Medhinal-Lebertran,
garantirt reine , doppelt filtrirte Ware,
den Anforderungen des deutschen Arzneigesetzbuches
genau entsprechend , von angenehmem Geschmack, des¬
halb von Kindern mit Vorliebe genommen, vorrätig in

Flaschen ä 90 Pfg und Flaschen « 50 Pfg . ,
sowie lose ausgewogen.

|Nassovia-DrogerieChr.Taub er,|
Wiesbaden , Kircligasse 6. Teli to « 717

Germania-Backpulver
,bt unstreitig das wohlschmeckendste , bekömmlichste 0 «^

leichtester Anwendung , die ein Misslingen völlig ausschiie
cket für ca. 1 Pfund Mehl lö Pf, , 6 P . 50 PI . F ’P
zepte gratis . Nur zu haben:Germania -Drogerie

Täglich frisch!
Von 5 Uhr ab 2457

Frickels Fischhallen,
Nengaffe 22 und Walramstraste 31
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Anr Herrschaften und Vereine!
Theater-«.Fahnenverleihanstalt

1 Gelegenheits-D-foration, Festdekoration aller Art empfiehlt
562 I . F , Lewald , Schwa'bacherstraße 25.

Lltltz versuelien 816

Nähr -Malz-Kaffee
1 Pfd. -Paket nur 30 Pfg.

1582

Atelier
STRITTE » ,

Moritzstrasse 2,

empfiehlt
dieAnfertigung

von Porträts
aller Art , spee.
die Ausführung in
P3T matt sm

zu billigen Preisen.
Vergrösserungen

nach jedem Bilde.
Aufnahmen

zu j e de r Zeit,
abends bei

elektrischem Licht.

I 1 Zimmer Anzahlung 8 Mk.
§ Abzahlung wöchentl . 1.00 Mk.

Anzüge und
Pefeninen

Serie I Anzahlung 8 Mk.
Serie II Anzahlung 10 Mk.
Serie III Anzahlung 12 Mk.
Serie IV Anzahlung 15 Mk.

2 Zimmer Anzahlung 12 Mk. |
Abzahlung wöchentl . 1. 50 Mk.

Beamte ohne Anzahlung.

öamen - Kragen
Jacketts

Kostüm -Röcke
Anzahlung

3 Mk., 6 Mk., 9 Mk.

Kunden anderer
I Kredithäuser ohne Anzahlung.
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Wiesbadener Wohnungs»ünzeiger
des

Wiesbadener General-Anzeigers.

o

Unier Wohnungs*Anzeiger errdieint3*mai wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Znterelfenten in unlerer Expedition gratis verabfolgt,
Billigfte und erfolgreichfte Gelegenheit zur Permiethung von Sekhäfts-
üokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. cssfCssmEäs»1

In

Villa Badenstedt
ist per sofort oder später nur noch die U . Etage zu verm.
Die HochHcrrschaftliltze Wolinung bester au? 9 großen
Salons und Zimmern, großer prachtvoller Diele, Badezimmer,
Toiletten- u. Llosetränmen, großer Heller Küche, Speisekammer,
mehreren Piansarden. Kellern rc, AlleS in hochelegantester
Ausstattung . Elektrischen Personen-Aufzug im reich mi:
Marmor ausgest, Hauvtaufgang, Lieseranlenireppe, Niedcrdruck-
dampf- u, Gaskamin-Hciznng. Elektr. Licht und Gas in all.
Räumen. Kalt» und Warm-Wasser-Anlage. Die Etage kann
auf 12 —14 Räume v rgrößcrt iverden. Waragc für stluto
mobile. — Eingebaute Nohrleitungcn für Baccuum
Reinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian Iteckol , Bureau: „Hotel Metropole". r54|

Unlcrbcamter sucht billige ZweiZimmerwohnung. 2546
Oft.' mit. Psch . F . 2641 an

die Epp, d. Bl._
flföjöbl. ungen. Zimmer zur zeit-
** *  weiligeu Benutzung von ein.
Herrn von auswärts gesucht

Ausf. Off. nebst Preis u. H. I
379 » a. d. Epp, d Bl. 2804

Frmrlem"
sucht fotort 2 leere ungenierte
Sitnmer. Preis nach Uebereinkunfk.

Offerten unter Si. W . S793
an die Eppedilion des Genera--
Anzeiger.  _ 2801

;5-3im.=Jliol)ii.,
vmsortabelu. geräumig, gesucht.

Off. ni. Preis u. F. %. 2790
cn die Exved. d. Bl 2788

^WiketWigen
jT^ ranienstr. 54, Bctsaal der

Baptisten-Gemcinde, ca. 120
O .' SKtr. gr., per 1. April ob. sp.
anberiu, z,, um  N B P 2100
tv >alser Friedriw-Ring 6t , Aeuv.,
v » herrschaftliche Wohnung von

10  Zimmern, mit allem Kom>
fort: der Neuzeit ausgest., Zentral-
Heizung, 1. u. 2. Et., prr l. Jan.
oder später zu vermieten Näh.
oase-bsi oder Rudesheimprstr. 11,
Banbureau,

Hotel

KFkvllk,
Dilyelmstr. 26, Marktplatz 5,

pr vrrmiethen:
Dilbelmsiraße 26, gr. Laden

mit 2 Fenster» n. Sousiol
' ouf 1. Januar , ev. svätcr.

Marktplatz5, großer Laden in.
^adenzinimcr und Keller per
sofort oder später, s. Bureau

geeignet 9959
Näh. Marktplatz5, 3. Ei.

.. zusaininen 10 Ztinmer, 2
itUchen n. reicht. Znbch., pass.
>ur Arzt oder best. Pension, per
jC.** ru verm. Näh. b. Eigenht.
^ >"h. Schwenck, Karlstr. 31. 4514

8 Zimmer.

^Hanggasse 10, 2„ sch. 8-Zimmer.
^ Wohnung, pass, für Aerztc,
Rechtsanwälte. Agenten oder
Pcnsionsinbaber, zu verm. Näh.
Emiernr. 11a, 2. 2224

7  Zimmer.

FLiisadethenstr 19, 2, 7 Zun,
AD Küche, Bad, gr. Balkon.
Kohlenaufzug. Garten zu verm.
Näh. 2. Et . 727
rt &iauerftvi' 236, 7 Zun .. Küche,
eP? 2 Balkons, Loggia, Bad, M.
1100—1300, per 1 Jan . 1906.
event. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dich' a. Waide.
Nähe Endstation' der elektr. Babn
„linier den Eichen" 8085

WjihkiiiiSraßc 15.
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Baudurcau da¬
selbst. 8905

5, selir sch SBÖHü
EV 2. St ., 7 Zim m. 9 gr.
Balkons n. reich!. Zubeh, zu vm.
Näh zu ersr. Kreidelstr. 5. 4691

6 Zimmer. i
LZ irchgaffe 47 ist im 1. und 2
ö » Wohniingsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Marts, u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part , im Komptoir von L.
D. Jung. _ 3298
/̂ chlichterstr. 1,  1 . Etage und
>9 Hochvart.. je 6 Zimmer, Bad
reichliches Zubehör, auf sofort ob.
später zu vermieten. Näh Kirch-
gasse 38. 2._ 2205
/Ädicffelilr. 3, ist eineh-rrschafll.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Baüez., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per 1. April
1906 zu vermieten, Näheres Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., H-rderstr. 10
und 13. 1. Etage. 2232

CD5 Zimmer.

sVL̂ eqzugeS halber ist die Woh-
LV nnng Adelheidstraße 79, 2.
5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu veriniethen. Anzusehen Bvrm.
11—12, stlachni 5—7 Uhr 4871
,»p» idinarckrt»g 26] 5.Z„nn>er-
O Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et-, fof. zu vertu. 4195

Bismarck
Ni » g31>,L . !

sehr schöne 2726

5-Iimmer- D
Wohnung ^

mit Nachlaß zu verm et.
Statt 1200 Rlk. jetzt

600 Mark,

^»Zlctchstr. 2, im Borüerbaus, 5
'O  bis 6 große Zimmer sofort
zu bermieten.

Näheres 1 Stock,_ 2287
^ >ambachtat 12 u. 14, Gartcnh.

2 fchönc Parlerrewohnungeti,
ganz neu hergerichlet, je 5 Zimmer,
Speisekammer, Bad, Balkon,Warui-
wasscreinricht. , 2 Kammern sof. od.
später zu verm. Näh. bet 485

C. Pliilivvi, Dambachtal 12. 1.
CSj-vamba-utlial 12, Gib., Par i

5 Zim., Bad, Speiselam.
Balkon sofort zu vertu. Näh. bei

C . Philipp ! ,
4171_ Tambachtha! 12. 1.
trennt nndstr 58, Neubau, Eric

Emserstr., 5-Zii»..Wohnung,
Pan ., inst Balk., Leucht- u. Heiz,
gas zu vermieten. Näh. Euiier-
siraße 22. Pari,_ 1571
t̂ ahustr. 20, 1., schöne5-Ziin..
X ? Wohn. m. Zubeh. auf gleich
oder 1. April zu verm._ 1598
^jahuilraße 6, 1. St , 5 Zimmer.

Ladekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt, er. eventl. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer L To, 4025
siHH4oritzstr. 48, n Zim., Küche,
w *- Baston, 2 Keller. 2 Matts.,
neu hergerichlet, sofort ober später
zu verm. Näh. Bdh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit,_117

vollständig neu tzergerichlete
&  5 -Zlminer-Wohnunqcn(1. u.
3. Etage) mit allem Komfort, Gas,
elektr. Licht, Bad und sonst. Zu¬
behör per 1. Jan . preiswert zu
verm. Näh. Oranicnstraße 40,
Mtlb. Part,_ 1827
Htthcingauerslr. 10, u. Ecke Elt-
«J' *- villerstr. sind herrschaftliche
5-Zinmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

sttäh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Aldrechtstr. 22. 5909

Seerobenstrasse 30.
1. Etage, herrsch. 5-Zii».-Wohn. in.
reich. Zubeh. sofort od. später zu vm.
Anzuf. ». 11—4 Uhr. N Part . 604

4 Zimmer.

-Flüchernr. 20, i ., 4 Zim., Küche,
5f Mans., 2 Kell. per sof. oder
päter zu rermicteu. Näh. 2. od.

3, Stock._62
HLLtucherstr. i7, Ncuoau, finD

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger,
P. sof. o. sp. Näheres dortjetbst
Part., r. 8672

D°.ambachiai. 17, Parterre,
. —1 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. F-ebr. oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßs. dar erste
Jahr . Nah, dorls. 1739

t̂ otzheiincritraße 26, Mittelbau
vier Zimmer per sofort zu

vermi ten. ^ 2514
jrneDnd)i'tr. 31, 2 Etage, 4 Zu».,
« Bad »nd Zubehör gleich oder
Ipäter zu verm. Näh. bei
Friede . Marburg . Neugaffe 1,

Weinlianblniia. 1322

Billen-Kolonie Eigenheim. 1
Etg., 4 Zimm-Wohn. ,n. Diele
gr. Ballon, Babez. ». Zubeh.
z. 1.Avril z vi». Näh. Eigen-
heimstr. 1, 1. 2385

/Jtchöne Wohnung von 4 Zim.,
>■? Balkon. Mans., ist Wegzuges
halber zum 1. Okt. zu lim». Nah.
Hcrmannstr. 23, 2. r. 8492

Unter dieier Rubrin werden Unferafe bis zu4Zeilen bei3*malMödienilichem Erscheinen mit nur IRark 1.— pro ülonal
berechnet, bei täglichem Erfcheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Vtäii  CißSl Cigi ? CaS ? Ciäir kgS»? f tlLd Ciöi ? ZzSii Ü&H

Einzelne Vermiethungs-Ünferate5 Pfennige pro Zeile. > ■

Parterre-
Wohnung,

4—5 Zimmer, sofort zu vm. Näh.
Emserstraße 22, Part . 611

Herderftr. 16
4-Zimmerwohnung im ersten Stock,
der stleuzeit entsp., mit freier Aus¬
sicht und Soinmerseite, auf 1.Avril
zu vermieten. 125

k̂ .ayiiftrastc 34 , 3. St . rechts
\3 4 Zimmer nebst Zubehör
an ruhige Fain'lie z. vermieten.
Preis 600 Mk. Näheres2. St . l
_5246_ ■4 -ZimiNerwohNUNg, neu herge-richtet, aui gleich oder später
zu verm. Näheres Karlstraßc 8,
Part . l. 8584
L^ arlstraßc 35, Eckhaus, 4» und

3-Zlinmerwohlt. sehr preisw
sos. zu verm. Näh. Laden oder
Rauenthalerstraße14. Part 1763
EKarlstr. 42, 1., schöne Wohnung,
w» Beletage, 4 Zimmer, 1 Man¬
sarde. 1 Keller, 1 Küche, per 1.
April zu verm. Näh. das. 3601
ckLck Kteistftr. sind Wohnungcri

von 4 Zmimern,. 1 Küche,
Badczim., 2 Mans. und allen der
stleuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Släh. Herder¬
straß- 10, l . Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3._ 2234
^ ^ anggasse3 in die dritte Etage,
^ bestehend aus 4 Zimmern, 2
Kabinetten und allem Zubeh. zu
verm. Preis 500 Mk. Näh. bei
ff . Lehman ». Juwelier. 2084
äHoritfr . 7^ ist eine schöne

geräumige 4-Ziin.-W»hn..
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W . Himmel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
« » »oriqnraße 37, 8., 4.Zimm.-

Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh, bei K ees im Labe»,

schöne 4-Zimmer-Wohn. (von
jetzt bis Jan . zu», ermäßigten

Preise) zu verm. Näheres Mühl-
gaffe 15. im Laden.  9484
§H> !atterstu 236, 4 Zim., Küche,
^ Balkon, Bad, Al. 700—800,
per 1. Jan . 1906. Näh. daselbst'
Dicht am Walde gelegen, nahe
Endstation der elektr. Bah» . Unter
d. Eichen"-_2571

20,
3, Etage, je 4 Zimmer mi

Bad, rer 1. Oktober billig z. vm
Näh. Laden. 5128
^chwalbacherllr . 30. Gartenieite,

schöne4-Zi,»mer-Wohnungen
zu vermieten» 4927

Borkftratze 4,
schöne 4-Zimmer Wohnung inkl.
Zubeh., 600 Mk. p. p, 1. Oft.
z» Penn, Näh, 1, St . l. 8415
^ | ortfti-. 14, 4 Zimmer, Küche.

Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm.

3 Zimmer.

C

^ZLchöneZ-Zimmer-Wohnung m.
3 Balkons. Bad, Mansarde,

Speicherkailimer, 2 Kellern Pr. sos.
oder 1. Ott . zu verm. Aar,Ir. 23»,
2. Etage._ 4825
rt * mramilr . 20, 3. r., Pracht».
ZfJ  3 .Zimmcr Wohnung verände-
riln gsb. sos. ' bifl. z. verm 9696

loieutbalerft/. 4, sch. 3-Ziu>.-
Wohnung m. Bad, Kohlen-

auszug. vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit entspr. einger.,
zu verm. Näh, im Laden. 8144
iC.it Dotzhelmer- u. Kicdncher'
^ straße 2 sind 3- it. 4-Zimmcc>
Wohnungen per sofort zu verm.
Släb. das I. Et. links. 1,53
IKotzheimerstr. 46. im Hinierhaus,
Lr 3 Zimmer nebst Zubehör sof
oder ipäter z» vermieten. 2193

Näh. Borderh., Part
^̂ otzheui>erüraße- 94, i,  stock

sch. S.Zimmer-Wohnung aus
1. Olt , zu verm. 9235

mm

LLltvillerstr. 8. mehr. 3-Zimmer-
wohnungen nebst allein Zub.

zu verm. Näh. das. od. Nioritz-
ftraße 9, MrlN, P._ 4361
FLömserstrage 75, 3—4-Ztinu>cr-

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm_

Manrer 's
Gartenanlage
Eltvillerstraße 31, schöne3«Ziinnier»
Wohnung mit allem Komfort (GaS.
Bad, elektr Licht), 1. Etage, auf
gleich oder später zu verm.

Näheres daselbst._ 1613
«Line Maniardewohn., 3 sttäume,

an ruhige Leute per 1. Nov.
zu vermieten.
715  _ Emserstraße 40.
Ĥ ellinundilraßeo, schöne 3- u.

4>Ziinmerwohi!, aus 1. Ott.
zu vermieten. Näh.. 1., I. 4631
^ ^ ellinunbiir. 17, ichöne3-Zim.»

Wohnung mit Blansarbe und
Keller zum 1. Januar od. 1. April
zu vermieten._ 2643
» tz,»cke Wellritz»u. Hellnmndstr. 45,

l . Etage , Wohn . v . 3 groß.
Zim. m. allem Komfort auSgestatk.,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
bei Hayvach . Hellmunbstr. 43.

1656
»zartst !. 28, Bltlb., 3 Z„ lUCatl, -
wV Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Bdh.. Part . 6573
LKartstr. 44. 3-Ziui»ierwohnu»g

m. Zubeh. sof. o. sp. zu verm.
Näh, parterre. _69

LL .icdrtcherslr. 6, ein: Wohnung,
v *' 3 Zininier, Küche, Bad, Eiter
und Balkon mit Zuaeh., sowie 2
Souterrainräumc, als Werkstätte,
Bureau oder Lagerraum per sos.
oder später zu verm. Släh. Part,
r. od. Faulbrunnenstraßc 5, bei
Franz Weiugärtner . 1069
Ljehrstraße 16, eine gr. u. kleine
^ 3-Zimmerwohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr, 14.
1. St . 1._ 6264
Eeileibeckstr. 7, Ecke Uorkstraße

»- sch. 3 Zlm.-Wohilungeu mit
reicht. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laben. 8435

Neugaffe 13,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zt,n.-
Wohn. im Glasadschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh, im Laden. 4717

Platterstrasse 23b
3 Zimmer. Klupe, Bad, Baltou,
L-ggia per 1. Ja ». 1906. 600—
700 Mk. Freie gesunde Lage, dicht
am Waide, nahe Endstation der
elektr. Bahn „U. d Eiche».

Nah. daiklbil. 2570

k ^ charnborststraße 18, 2. St ^ sch.
3-Zimmerwohn. mit allem

Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten._ 3856
SpoSiitöitr. 90, 3»Zim.-Wohn. m.

Küche zu verm Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzhcimer str. 118. 71 89
-Kschönc2» und 3-Zimmerwobn

mit Zubehör i. Neubau Wer-
derstraße4 per gleich ob 1. Juli
>905 zu vm. Näh. daselbst Stb
Part_ 1605
Westendstrasse 3.

Schöne3 Zimmer -Wohnung,
gänzlich neu hergerichtet, billig per
sofort zu verm. 820
ArchitektL. Meurer. Luisenstr. 31.
s»H ^ esteildsiraße 26, 3-Zimmer-

Wohnung m. Zubehör auf
1- Jan zu verm. 1990
«Aorknr . 29, 1. t„ sehr ger.

3-Zinl.-Wobii. m. Balkon u.
reich,. Zubeh. für 550 Mk. auf
1. Jan . 1906 zu verm. 2738
§>Uorkstr. 31, 1. l. Schöne große

J  Dreizimmerwohn. sofort oder
später zu berm._ 1378
Morkstr . 33, sch. 3-Ztm.-Wohn.
'fj  mit Balkon auf gleich oder
später zu verm. 1642

I . Reinbard, Uorkstr. 33, P.
tĵ chönc 3-Zlin.-Wohnung ulit
W reich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen¬
straße 7. . 507

Kikdrich, ilifäür-13,
Neubau, sino schöne3»Zimmer-
Wohnungen sofort billig zu verm.

Näheres daselbst oder 493
Adlerstr. 61 bei Karl Auer.

»» Zimmeru. Zubehör(1. Eü,
** ». (ofort od. ipäter zu berm.
zn Dotzb-im. Rheiniir. 49. 1718

Ä Zimmer.

49» hilippsbergstr. 49, 51 und
53, Höhenlage, schöne 3-

Zimmer-Wohnunzen mit Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. bei A . Obcrdeim,
Ladnstr. 4, oderC . Schiitzlcr,
Philippsbergstr. 53. 4034

tUKiehlstraße3, 3 Zimmerwohnnng
Gartenhaus, 1. u. 2. Stock,

P«r ,of. zn «er,». Ne « herge
richtet. Preis v. 435 bis 550 M.

Näd. B . Kraft _1687
^I ) iehtstr. »3, Hinierh. Part ., 3

Zimmer mit ob. ohne Werk¬
statt zu vermieten. 1729

Näh. Borderh 1. St.
>H) ö,ncrverg 16 Dachwohnung, 3
" * Zim. u. Küche int Bdh aus gl.
oder spät, zu verm. Näh. im 2. St.
bei Dehn, oder Nerostraßc Nr. 3,
Zigarrenladen. _ 1543
^Archtcrsteiiterstt. 50 (Gemarluitg

Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per sof. zu verm. Näh.
Neuaaffe3 Part. _1800

W heimerstr., Neub Ztutiitdr-
mann , 3-Zimmer-Wohn., d. Neuz.
entspr., zu verm 1826
rJtchu gaffe4. 3 Zim., 1 Küche,

1 Keller (Hth. Part .) sofort
oder später zu vermieten. 1295

äHsldlerstraße8, 2 Zimmer und
Küche, Bdh., per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Nömerberg 2,
Eckiaden. _24

Aibrechtftratze 41,
eine Mans.-Wohnung v. 2 Zim,

— üchcu. Zubeh. an kl. ruh. und
^einl . Familie aus sofort für

2^0 M. jährl. zu vm. Näh. das.
Bdh., 2. St._ 916
tchlart .-Wohn. (Ltd.), 3 Zlmmer

Kücheu. Keller, p. 1. Okt,
zu verm. Preis 360 Mk. Näh.
Albrcchtsiraße 41, Bdh., 1., oder
Bureau Hth. 8779
LUZleichstr. 2, im Border- u. Mlld.,

2« und 3-Zimtnerwohnung
sof. oder 1. April 1906 zu verm,

Räh.' 1. Stock._ 2288
^HLleichstr. 23, Hth., 2 Mails..

Küche und Keller an eine
küKmmli!̂ ẑ verim ^ ^ ^̂ 803l
tU» Frontipitz Wogn.. L 1 Zim.
™ und 2 Zim. u. Küche, per sof.
zu verm. Näh. verl. Blücher-
ttraße 25 320
tẑ »ü>ow„r. 9, Alilb, 3. St ., 2

Zim , Küche u. Keller per
1. Okt. zu vm. Preis 252 Mk
Dieselben RLmite im 1. St ., Preis
350 zu verm. Näh. vei Schuchinann
das, od Bärenstr. 4, Laden. 8254
<L>dtzhctmecnr. 7n, sch. 2- und 3-

Zimmerwobn. im Mtlb. per
Oktober zu vermietbcn. Näheres
Borderh. Part._ 8074
cL>otzhei,uerstr. 88, Pltlb., 2 Zun.,

1 Kab., Küche sogl. zu vm,
Näh. Bdh., I. St._ 8249
VJStubau Doyheimerstraße 103

(Güttler), gegenüber Güter-
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
eoent. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm. _3345
^tteudau Wiesbadener Brotfabrik
W  Dotzheiinerstr. 126, schöne 2»
Zimmerwohit. zu verm. 1922

eldslraße 1v ist eine2.Ztmm-r-
13  Wohn , auf 1 Nov. od. spät,
ru verm. Näh. Hth.. Part. 599
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^rauksurterstraße 26,  tu
t%  Biebrich , iii !l. 2-Zimmcr.
wobnung mit Kammer, Küche,
Entree, Speisekammer, Stlofet rc.
zu verm. Näb. in Wiesbaden.
Rüdeshcimcrstr. 15, Part . 1007
»> schöne Mansarden, auch geteilt,

zu vermieten 1665
_ Gecickitsstraße 5.

i 4» neucnauftr. 6, foubau, nur
Bdh., sck. 2-Zim.«Wohiuing

zu verm. Näh. das. oder Luisen¬
straße 12, beiL' i» AeLer . 3888
*ß  Zimmer und Küche im Hrh.,
&  2 . St . sofort billig zu verm
Gneisenausir, 23. !. r._ 688
L̂ eleneusir. 17, 2 Zim. u. Küche

(Dachwohn.), im Sld ., an
rub. Mieiher zu vermielen.
Näb. Bdh,, I. St._8763
^Vodjffätie 2, Neubau, 1- und
*&/  2 »Zimmer-Wohnungen per
zu verm. 9007

HrWtie l
Neubau, 1< und 2-Zimm-r«Woh
nungen per 1. Dez. od. 1. Jan
zu vermiethen. 9007

ê rcundi. 2- u. 3-Zim.-Wohii.
mir Zubeh. sof. zu vm. Näb.

Waldstr,, Ecke Jägcrstr,, P. 4605
(̂ ahiistr. 25. 2 Frontspitzzimmer

zu vermieten. 678
OlLH, Mühlgasse 15, p._

(Zrch. Mansardwobnung auf gl.
'v od. 1. Juli zu verm. Karl-

»ich.üsverg 28, 2 Zivi, und
uüche zu verm._258

oriisftraBe 25, zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

_1169_
Ol »onl}|lr. 70, Elb., 2 Zimmer
♦V ® und Küche zu vcrmicthen.
Näh. Bdh. 1._ 8973
dl tüuerftr. 10  ist die ch.ansardw.
"»V » aus gl. od. spät, an ruhige
Leute biU.ii} zu verm. Zu erfrag.
Röderstr. 34. 1., v. 9—3 Uhr. 9784

Aeitelvcckstr. 8 sind 1-, 2- und
-*' ® 3<Zimmerwohnungen, Werk¬
statt, Bierkeller, auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schierste,nerstr. 16, V. P.

Neugasse 1s,
1. Etage, 2 Zimmer für Bureau-
Zwecke auf gleich zu verm.

Näh. bei Aricdr . Marburg.
Neugasse1, Weinhandlung. 2030
5K Zimmer gegen Hausarbeit an
&  ruhige Leute abzugeden. Näh.
Vlatt-rsttaße 12_9330

2 WansMtllMllltt
an ruhige Leute abzugeben. Näh.
Plätterstrage 12._8614

2  qroste Zimmer
per 1. Okt. zu verm. 8924
_ Platterstraße 46, Part.3  kleine Wohnungen aus sofort,ev. 1. Olr. zu verm. 6583

Platterstraße 46.
^U^iömerberg 15, Sib., ll. Wohn,
" ® 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf gleich zu verm. Näh. daselbst
Part ., Laden, oder beim Eigenst
«568  _ Platterstr. 112.
Hrhilippsb -rgstr. 36, sch. 2-Zim.<

Wohn, in freier, lustiger Lage
au saubere, ruh. Leute zu verm.
Näh, das, im Baubureau. 6339
HUZnuenlhalerstraße5, Stb., eine
♦1 " schöne Wohnung, 2 Zimmer
und Küche, auf sofort od. 1. Nov.
zu vermiethen._ 9686

RimeuLhalerftr. 12 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver-
miethen._ 5792
$Oauaut )aletfir. 18, 2 RäUiile
" ®:für Lagerraum ober Möbel-
einstelleu, zu verm._4990
HU) heingauerstr. 15, Skenbau, 2-
" ® Zunmer- Wohnungen mit
Zubehör aus sofort oder später zu
ver mieten._2218

ömerberg 13, 2 Zimmer und
Küche p, 1. Nov. z. vm. 9880R

Aödcrur. 19, 2-Zlm.-Wohu. p.
® Okt. zu verm. 8080

^Ledaiistr. 1, 2 Zimmerm. Kücheru virmielben. 9006
^Llcingasse 16, Dachivoh»., 2 Z.

11. K üche, zu verm . 6986

S chwalbacherstragc 67, eine Dach-
wohlniiig zu verm. 1658

ZMiWUirlMsWIM
im Mitleid, zu verm.
2549 Schiersteinerstr. 9.
(^ chachtstraße7, schöne Mansaroe-
y*'  wobnung zu verm. 2451

chachtstraße 14, Dachwohnung,
2 Zimmer, billig zu ver

mieten. 1950
e?Lchack>lstr7̂ 97? Zuii. u. Küche

per 1. Jan ., sowie 1 Zim.
U vermieten. _ 1369

pitrrloojlralie3
(Neubau, am Zietenring), schöne
2-Zimmer-Wohnuug im Hinterh.
prciswerth zu vermiethen. 6937

Näh. daselbst.

<AL̂ albstraße 44, Ecke Jägerstraße
schöne2- und 3-Zimmer.

Wohnung zu vermieten, Näheres
Part._ 4605
Lbald straße 55
Nähe der Schiersteinernr. Schöne
Ein- und Zwci-Zimmerwohnuiig
sofort zu vermieten._ 1-'82

Westendstr. 3,
Vdh., hübsche Fronlspitzwohnung
von 2 Zim. und Küche per sofort
zu vm. Näh. ArchitektL. Mcurcr,
Luifenstr, 3l._2692
(klî cllctljftr . 37 , BdhS. Dach st,

2 Zlmm., Küche und Keller
auf 1. Jan . zu verm. Näheres
Frankenstr. 19 P . 1748

>euriy!lr. 45, Ltv., 2 Zim.
_ u. Küche zu verm. 608
*ß  Maufardciiziin., 1 einz. Ziln,

(Hth.), 1 großer Keller, als
Flascheudierkeller geeignet, aus sof.
zu verm. Wellritzstr 45. 9342
»» Mcansarden nnl Küche z. vm
&  Siäheres Wörihstraße 11, im
SabCTU^
VMoriur . 14, Elo ., 2 Zllil., Kua,e

und Keller zu verm. Nähe
Pdh., 1, St ., links._ 3315
(JWortftr. 12. Zwei schöne inein-
'2J  auderg. heizb. Pkans. sof. z. vm

Näheres das, p. st 606

Ljorkstr. 25,
gr. 3- und 2-Ziui.-Wohn. billig
zu vm. Näh. dal. 1. Et. l. 1824
^orkstraße 31, 1. t. Zwei Zim.
'+J  und Küche billig zu vermiest

1379

W

, ) irtcnring 14 , Mittelbau,
\ß  ich. 2-Ziuimcr-Wohii. zu
verm. Näheres Baubureau,
Zietenring 12. 2645

große Souterrain-Zimmer nn
e« Abschl. u. Keller, untere Göthe-
straße, für 16 M. P. Mt. an sol.
Leute zu verm. Off. u. Z . W
2470 au di- Exp, d. Bl. 2486
Az>0tzl,eim, Wiesdaden-rsir. 41,

nahe Bahnhof, sch. 2-Zim.-
Wohnungen nebst Zubehör per
1. Okt. und 1. Nov. bill. z. verm.
Näb. das. Part , lks._ 1a59

Bierstadt.
In meinem neuerbauten Hause,

Ecke Adlerstr. u. Langgassc, sind
schöne2- und 3-Zinimer-Wohn,
der Neuzeit entsprechend cinger.,
mit Wasser- u. Gasleitung, event.
auch Badeeinrichtililg aus 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Wilh. Stiehl,
Sattler und Tapezierer, Erben-
heimerstraße._ 1240

1 Zimmer.

1- 2-
mit Küche und Zubehör sosort zu
vermieten.

Näberes Exveditiou. 2773
IbUdleriir. 67, Pdh., 1 Zimmer,

Kücheu. Zubeh., neu herger.,
au ruh. Mieter auf 1. Jan . 1906
zu verm. 2221
hH« torechlstr. 9, 1 Zim. m. Küche

auf sof. ob sp. an ruh. Leute
zu verm. Näh. Vdh P. 2037

dlerstr. 40, Dachw., Zimmer,
Kücheu. Keller, aus sof. od

spät, zu vm. Näh. Part . 6836
in Ziimner, Küche und Keller

zu verm. Adlerstr. 63. 767
ii der Bachmeyernr., Feldweg,

1Zim.u Küche(12Mk.) z vm.
Näh. Bleichstr. 29, 1. 1. 1288

«»ILulowstr, 4, 1. l., Mausurde
zu vermieten.

E
A

29
^« » » ansarde mit Herd au solide
-»̂ ® Frau zu verm.

Näh Liebricherstr. 4u, 2., nur
bis Mittags._ 2287
^ >otzheiiuerstr. 17, 3. Froutspitze,
^ >7 1 Zimmer, Kammeru. Küche
per 1. Jan . zii verm. 965
ck̂ ohheunerstraße 16, Wohnung

von1 Zimmer, Kücheu. Keller
zu verm. Näh. Adelhcidstr9. 5542

vtzlieimersir. 62, Feonispttz-
Zimmer u. Küche jvs. z. um.

Näh. Parterre links. 2301
D
«V gtzheiiuerstr, 88, Mtlv., l Zim,,

] Stab., Küche sogl. zu vm.
Näh. Bdh.. 1 St. 8250

gtzheimersti. 105. sch. Wopu,,
1 Ziuiuier u. Küche zu ver-

miethen. 7977
nry otzheunerstr. 105, Hlh„ sehr

sch. Z . u. Küchez. vm. 9808
x̂ > reiweidenst. 3, P. l., Fronlsp.»

Wohnung. 1 od. 2 Zimmer,
sofort an kl. Bcamtcn od rubige
Leute zu verm._ 2574
rtieiilmu , Ellvillcrstr. 1, schöne

Dachwohnung, 1 Zimmer u.
Küchez» vm. 2iäh. P. r. 236
I gr.Zimmer».Küche auf gleich

oder später zu verm.
1340_ Etbacherstr. 4.
ĉ eldstraße 15 ist ein heizbarer
O Zimmer auf gleich ob. später
zu verui. Näh. Hlh„ P . 59g

k̂ eldstr. 27, 1 Zimmer, Küche
O »ud Keller auf gleich oder
später zu verm, 1530
C*;ra!iteufU. 5 1 Dachzimmcr in,
O Küche, 13 Mk., gleich ob. kp
zu vermieten, 140'2
c^ rankemir, 1s, Hth., 1. Et .,
O 1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh. Vdb., V. 6258

jnettiltzßratze 45
1 Zimmer und Küche auf 1. Dez
oder später zu vermieten.

Näh. Bäckerei 1764
FSneiseiiau 'ir. 20, e., augergew.

hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit herrl. Fernsicht, Pr. sof.
zu verm. 2629
-ŝ oelbestr. 24, llliansardzim, u'
>2? Küche au einzelne Frau zu
vermiet-n. 2302
^llartingstr 1 1 Zim., Küche u.
9g  Keller zu verm. Näheres bei
D. Geiß, Adlerstr. 60. 2154
^elenenstr . 13, ptl, .. l, Zmimer
9*> zu Dill. Näh. Vdh, P. 8049
^llermaunur. 21. 1 Zimmer und
9g  Küche auf gleich od, 1, Dez,
an ruhige Leute zu vermiet.

Näh. daselbst bei Wiegand, 1 Tr.
Daselbst auch 1 Zimmer im Ab¬

schluß zu verm. 1311
Ä .aimftr, 16, Gth,, 1 Zimmer
xb  und Küche, Gas u. Balkon,
per sofort zu verm. Näh. Bdh,
Part 1609
(̂ .ayitstr. .16, Garlh., 1 Zimmer,
<\ J  1 Küche, Balk., G. zu verm

Näb. Bdh. Part . 2482
C; abuiiraße 44, Hl». P,, ist ein

großes heizbares Zimmer sof.
zu verm. Näh, Nheiustraße 95,
Part . 1214
(Flch. gr, Ziuimer, eveur. auch

Wohn- u. Schlaizim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirckigasse 38, 2 l.
^ ^udwiglwaße 1, ein schönes
ö*  Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 1924

1 Zimmeru. Küche auf1. Dez.zu verm. Ludwigstraße6, bei
A. Weimer. 1264

gr. Helles Dachzimmcr sosort zu
verm. Näheres 1l86

_Ludwigstr . 8, Ddh. 1.
; oritjuvaisc 38, Lachwohnung,

♦W' ®- 1 Zimmer und Küche zu
vermieten. 2691
^i^ cUe heizv. Mansarde au einz,

Person zu verm.
2257 Moritzstr, 43, 2.
»Lß>ichclsvcrg 21, 1., Wohnung,
w * 2 Zim., 1 Küche, Maust,
1 Keller, zu yerm. 2783
M̂ ine Wohnung, Zimmer, Küche

und Keller, zu verm. 6463
Nerostraße 6.

Zhleugasse 8, Dachwohu., 1 Zim
**  u . Küche, neu hcrgerichlet, an
rub Leute zu verm. 1744
t»H^tallerilr. 84, 1 Zimmer und

Küche zu verui. 2559
t»ÜZ.aucii.halerilr/ 9, Niausaroeu-

zimmer mit Küche, alles neu
hergerlchtet, an sol„ sauoere Frau
ohne Kinder zu verm. 3492
t̂ ronlipitzziiuuicrbillig zu ver-
"O miethen Rheingauerstraße 14,
Fronip , links. 9734
t»NZ.Helnstr. 58, tut Hth., 2. St .,
el ® abgeschl. Wohnung v. 1 Z„
2 Kammern, Kücheu. Keller, auf
1. Januar 1906 zu verm. Näh.
Hth. Part ._ 2021
^IJömerbetg 15, Erb., kl. Wohn.,

1 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf gleich zu verm. lstäh. daselbst
Parst, Laden, oder beim Eigenst
2569 Platterstr. 112.
(Acdanstr . 1, 1 Zimmer in. Küche

zu vermictheu. 9005
gjrtcingaffe 6, Dach, 1 Zimmer

und Küche zu verm. 2730
.Ateingasse 31, Vdh. P., ist ein
"w Zimmer und Küche per 1.
Januar zu verm. 2418
/Fkchierstemerstr. 18, 1 Zimmer

u. Küche zum 1. Oktober zu
vcriuictben. 5977
kjAjalbßr . 90, I-Zim.-Wohn in.
rü3 Küche zu verm. Näh. das.
Nachm, v. 5—7 Uhr, oder bei
P . Lcrch, Dotzheimcrstr. 118. 7141
MKl al0,tr. y®' 011611 ö' ^ "sernc,
fiö 1 Zimnicr-Wohilung ui.Küche
zu verm. Näh. das. Nachm. 5—7
Uhr oder Dotzhcimerstr. 118.
8897 P . Lcrch.
6Bilalramstr . 25, eine gr. Dach-

wohn., 1 Zimmer, Küche
nebst Keller aus 1. Dezember zu
verm. Näb. im Laden 2581
^sLHalramstr. 30, heizd. Maus, zuvermieten. 2499
Attalramstr . 35, eine Frontspitz.

wohn., 1 Zim. u. Küche, au
ruh. Leute auf 1. Dezember zu
vermieten._ 2303
»>41estendstr. 20, heizbare Man-

färbe zu vermiethen. 9787
Näheres Vorderhaus, parst

^ ^ orksir. 19, 1 Zimmer u. Küche(Frontsv.) per 1. Oktober zu
verm. Näh. Laden. 8455
L^ übsche Nkansardeu. Küche so-

fort oder später zu vermiethen.
Preis 18 Mark, Näheres General-
Anzeiger. 8901

l Leere Zimmer etc.

LHcere heizb. Mail!, au alt. allst.
Person geg Treppenputzen nn-

entgcltlich abzugeden 3
Bcrtramstraße 11 P.

^ »ertramstr. 20, 3. r. große leere
Mansarde zu verm. . 2393

r,ine h. leere Maus, ist aus den
_> 1. Slug, an einz. Pers. (Pr.

8 Mk.) zu verm. Blcichstraße 8.
Dach. 4477
tsstiii teeres Ziiiiiiicr zu verm.
^ Hermannstr. 23, 2. St ., Ecke
Bismarckring. _ 178
^ ^ ovheimerstr. 88, Mud. Part ..
H großes Helles Zimmer mit
Balkon, das. Bdh. große Maus, zu
verm. Näh. I, St . 1677
^adnsir . 22, 3 , großes leeres

Zimmer ;it verm._ 2554

Mlnmtiusüllljje8
st ein leeres Zimmer im 3. Stock
zu vermickben._
kJ gr. teere Zimmer, auch einzeln,
&  zu vermieten 2281
_ Moritzstraße9, 1.
FLin leerer Na.nn, a.s Lager :c,
>2- sofort zu vermieten. Näheres
Römerberg 20, 2. 704
ffCiit unmo l. Zim. vom 1. 'Nov'

an zu verm. 505
_ Nömerberg 39, 2, reckits.

10, heizvare leere
Mani. zu vermieten. Näb.

Part ., Eckladern_ 854
ĥ jtzorkstr. 29, 1„ einige leere

Maus, zum Möbelcinstellen
oder ähnlichen Zwecken sofort bill.
zu verm. 2739

| Müblirte 2timmor .‘| :

^DLlbrechtstr2, 2, St ., sch. wöbst
Wohn- uns Schlafzimmer m.

od. ohne Pension zu verm. 2267
^A lbrechlstr 33. 1 , emr. möul

Zimmer mit guter Pension
zu vermielen._ 1845

tvrechtstr. 37, Vdh. 1., erhält
ein junger Mann Kost

und Logis._ 2040
% lbrechlstr. 38, schön mövl. Zim.
^  mit oder ohne Pension zu
verm Näh. Park. 1448

Mädchen kann Ech.asst. erg.

dterslraße 24, ein Lach Logis
zu vermielen. 1780A

tztzt dlerstr. 41, 3., sch möbl. Zim.
^4 - mit 1 od. 2 Betten zu vm.
Anzuf. bis 2 Uhr oder Abend;
nach 8 Uhr. 9991
A

A

dlerslr. 52, I. r., erh. saub.
Arbeiter g. Schläfst. 2648

^»« dlerstr. 60, Part ., erhalten
^44 reinl. Arbeiter gute ». billige
Kost und Logis._ 2547

„st. saubere Arbeiter können
sosort Schlafstelle erhalten.
PMIipp Iirait , 5703

Adlerstraßc 63, Hth. Part.
jjjmramftraße 9, 3. Stock reasis,
U möbliertes Zimmer zu ver-
mieten. 1343

peinliche Arbeiter erhallen ich.
Schlafstelle. 2516
Bcrtramstr. 11, Mtlb. P.

«»̂ Ll-ichslr. 13, 1. r„ hübsch möbl.
Zimmer f. 1 ob. 2 Personen,

eveutl. m. Pension zu verm, 2684
^L >u mövl. Zun. mit od. ohite
>2^ Pens, an einen ruh, Hr». zu
sof. vm. Bleichür. 18, Lad. 3844
^leichstr . 26, 2,, r„ ein gut

möbl. Zim. an bess, Herrn
zu vermietheu. 5070

di

m üblierles Zimmer billig zu
vermieten. 1404

Dismarckring7, im Laden,
tz,H» »ödlirles Zimmer zu ver-
'Jv\  mieten B .sittarckrmg8,
Part , rechts. 2052

^ismarckruig 26, 1 Tr rechts
I? eine srenndl, möbl. Mansarde

sofort zu verm,_ 1824
(Hut mövl . Zimmer

für 16  M . uionatl, zu verm,
_ Bismarckruig 31, 3. t.
(4« lSnultcftlu3 Hlh- £.,
^»-2 möbl. Zimmer mit 2 Betten
sof, billig zu verm._ 1974
^HLlücherstr. 9, 2. 1.,' möbl. Zim.

an Herrn oder Fräul . billig
zu rcrmicten. 2347
bß  möbl. Zimmer mit ob. ebne
&  Pension zu vermieten 1545

Blücherstr. 13, Part,  l,
öbl. Ziuinier frei mitu. ohne
Pension. Gr. Burgstr. 9.

_ 8063
>H.2 »lowstr. 12, Parst l , reinliche
^  Schlafstelle (Mansarde) mit
2 Betten bill. zu verm. 2416
VpC rteitcr erb. Logis 2Doybetmcr=

straße 30 bei Köbler, 4729
^Klaudcrer Logis mit und ohne

Kost zu haben 2511
_ Dotzheimerstraße 30.
l̂ otzheimerstr. 60, heizb. Maus.

au all-inst. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermielhen.
Näh. Parst 5852

M

^UZieinl. Arbeiter erhält Kost und
Logis Dotzheimepstraße 98,

Vdh., 2. I. _ 18 '1
r̂ dlön möbl. Zimmer ii 18 'Mt

sofort zu verm. Auch Zimmer
mit 2 Betten für 36 Pik. an zwei
Herren ob. Damen zu verm.
2489 Totzdeiinernr. 71.
I  oder2reinl. Arb erb. billig

Logis. Näh. Drudenstraße 8,
Mtlb.,"2. St ., l._ 675»
Ipeüön möbl. Zimmer zu ver-mieten.
1719 Drudenstr. 7. 3. r.
FEltville : str. 14, Vdh., Part . I
Vf-̂ ein möbliertes Zimmer zu
vermieten_ 1887
kl ^ iueu• Ko.ome „Eigeuvemi",

Forst str. 3, 1„ dichta, Walde,
bochf. möbl. Zimmer mit od. obne
Peusioii zu venu._494

g.iiie sauo. möbl. Mansarde zu
vermieten. 1783

Erbackierstr. 7, 2. l.
-»» » >-st. Leute eraaileu ScheaNteUe

Emserstr. 25, P . 1092
userstr. 2i , 3 , mövl. Zimmer
billig zu verm._1987

ck̂ raiilenur. 1, 1. r., erh. 2 Arb
O sch- pr. Zim., nach d. Straße
gelegen, m. 2 Betten, pro Woche
4 Pi . m Kaffee. 1070
t̂ rankeiistr, 19. Bdh' P . erhall.
$5  Arbeiter Logis pro Woche
1.80 Diark . 1747

E
^ -.«iiisach möti. Zimmer au einen

svlidcn jungen Pilliit! zu ver
mieiben. Fraukenlr. 24. 3 r. 242

mf. mbbi Zimmer zu ver¬
mictheu 6940

_ Friedrichstr. 12, Vdh., 3.
FLms möol. Zimmer zu verm

Friedrichstr. 12. Vdh. 3 126
tß ,#m.  sinoeu schiaisi. Friedrich
&  straße 44, H., 4. St . 4541

groges Ba .konzimliier
billig zu verm.

2497 Gaeiseiiaustr. 8. 2.
S«,Luclseilaustr. 16, Hth., 1. St.

rechts, schön möbl. Zimmer
zu verm._ 2681
/ &» imicnauur. 27, Ecke Vulowur..

Ladcir uiit Wobnung per
1. Januar oder später zu verm.
stiäheres  Rödeistr . 33. 1. 12
^ZLchöu uiövi, Zimmer zu verm.,

stiähe Bismarckring.
2613 Göocuür. 4, 2. I.

nst. Fräulein erh. sch. möbl.
Zimmer (13 M. moiiatl.)

Göbenstr.5, Ai. l., b. Zamzow. 2146
^ ^ cleileiislr. 1b, Hth. 1., erh. 101.

Arb, ich. Schlaks!. 2698
FLmk. Möbi. Zimmer zu verm

Hermau nstr. 13, 3 I. 2155
*2«eUiiiunö|tr. 16, 2., gr. gut

möbl. Zimmer au Herrn zu
vermieten. _ 1401
»r^ crmaiulstr. 21, 3 , 1 schon

möbl. Zimmer b. zu vm. Das.
k. 2 allst. Mädchen schon. Zimmer
billig erhalle». 2290

0 chön. gr.möbl.Ziin.tu. euf.an zgerrn ob. zwei Damen
sof. billig zu verm.
1790 Hellmundstr. 41, 2.

I oder2 bessere Arbeiter erh.sch. Schläfst. Hermaiulstr. 23.
2 Et. Ecke Bismarckrina. 865

aiist. Frt. erh sch. Zimmer
(gcmütl. Heim) Hermauu-

straße 26, .Hth.. 2. St . v, 448
(3M . mövl. Zim. 1». oder ohne

Pens, sofort billig zu verm.
1727 Herderstraß! 3, 1. St.

möbl. Zimmer zu verm.
Herderür. 15, 3., l. Auzns.

von 1—3 Uhr Nachm,_ 3895
tfitrotse heizb, Maus, an einzelne

Pers. mit od. ohne Möbel
u vermiethen. Näheres Herder-

straße 16, 2. l. 6722

Hevderstr . 16
Part ., links clcg, möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
iß  reinliche Arbeiter erh, Schlaf-

stelle. Herderstr. 26,
_ Laden, bei Herber.
isL 'n beizb, Dachzima, gst zu vm.
^2 - Hochstraße 6,_ 9726
O^,ahnslr. 20, 2., bess. Schlaf.
XD stelle mit oder ohne Kost bill.
zu vermieten.  _ 1939
Ct ; at)nur. 22, 3, , möol. Mansarde

zu verm,_ ,2555
F^ ir .ugassc 56 , 2 Zunmer
« *- und Küche auf gleich oder
später̂ u^vermiethem̂ ^ ^ ^ 9500
^msemir . 5, Gltz, 3. El, , srdl.
^ möbl. Zim. m. Kost an reinl.
Arb, ob. GcichäftSfrl. z. vm. 344
^ ^ uifcnstraße 17, Erb., 1. rechts.

möbl. sreundi. Zimmer sofort
zu vermiethen. 2965Parktstc.12(Echloßplatz)3St.d.Schäfer erh, nur anst. Arb.
sch LogiS m. o, ohne Kost. 56.
>HS5auriiiuSstraße 3, 3,, niödl.

Zimmer zu vermieten.
_2677_
(TStdilafueUc frei awaurmu««
'w platz 3, Part._ 4512

roßes sreundi. möbl. Zimmer
' m. sep. Eing. zu vermietenG

4HHH.etzg°rgaffe 29 2. L>t. erh
Wx  reinl. Arbeiter bill. und
gutes Logis. 2511

011(}'ii' """45"' !I)iute b., 2, F.
findet ein jung. Mann fdi

und billiges Logis. 2641
^HHZontzstr. 45, Mlb., 2. I., erh,

bess. Arbeiter billiges und
schönes Lo !s, 20e0

^wei luvöi . Zunmer^
zu vermiethen 7080

Pkichelbera 26, 1. St , ,
nft. Akaiin fiil-'et fand Ech.af-

^ stelle Ncltelbeckstr. 10, 2. Hth,,
Part, , r_ 4073
>L«eil-ioeck!iraße 5, Eoulerrai,,,
**  rau me für alle Zwecke, große
11. llciue Werkstatt, Alles m GaS
und Wasser, io>. bill zu vm,  9833

»-i.dcrwaioslr. 11, p. t., möbh
Zimmer zu verm, 9514

amenilr. 15, Bd». 3 , ich,
W möbl. Zimmer sof. bill, zu
vermiet,-n. 1449'

Oranienstr. 22,2,links, möbl.Zimmer mit od. ohne Pcns.
billig zu verm._ 2731
£ “yamcnui ' 25, 1. Et ., schon
■***'•' möbl. Zimmer sosort oter
zu 1. Jniii verm,_ 11

^lni. uiövi. Zun. an einz, Frau
' od. Frt billig zu verm. 9772

Oranienstraße  34 , 1,
Ĥ >rau.eugr. 05, Ply,, 1. rrt.

recht- , möbl. Zimmer zu
ocriincteu. 1987
hbt .a:lerftr. 64, eins. möbl. Zim.
•y» iPreis 8 M. > zu vm, 2.160

nst Leute tonnen Soit und
Logis erh. Raueuthalerstr. 6.

3. St ., r._ 2761
5 Ä 5] Bdh,', T. St . 1.,
w* 1® sch, ml bl. Zim, für 16 Mk.
monatl. zu veem. 2820
^Dä rbeiter erb. sch. Logis Ri.-bl-

straße  7 . Hth.. P . l. 1811

A

'.in möbt, Ziin., ev. ui, zwei
Belten zu verm. 335

_ Riehlstr. 8, Hth,, 3. >,
dchiasilelle an reiutiche Arbeiter
* zu verm. Näh, Röderstr. 3I

uit Laden. 2237

I
E

«»HZömeroerg 17, 2 El. l, Schön
iö»® möbliertes Zimmer billig zu
vermieten,_ 1055
»ß  Emiasilellenan 2 Arveuer u
&  1 gut möbl. Zimmerz. vm.
Els bol;, Rämcrbera 28 ,Mebr 5758

uuger Mann lauu Schlafstelle
er halten 2842

Nömerberg 29, 2. St , i
,m anst. Ärbciter̂ Iann Logis

erhalten 50L
Nümcrberg 36, Hth,, 3 l,
mövl. Zun. zu verm. Roon-

straße 20, i . Et, 8861

ZssiPise 'tt,
möbl. Zim, mit u. 0, Pens. 7077

@cerobenstr.1,3,b,S,, möbl,Zimmer zu vermieten, 2478
Axteerovciutr. 7, Hth., 3. St , r.,
^ cilis. sch. möbl. Zimmer bill.
zu verm. 2474
>̂ S>öbliertc Mansarde billig

® zu vermieten.
1917 Seerobenstr, 16, Gth. r. 1.1
^Lecrobenstr, 16, 1. r,, gut möbl.

Froutspitz-Zimmerm.Pension
s. 50 M, lull, zu verm. 2310
dLLNchew. Frön.ein findet guie

Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. 1,
1. St, , links,_4050
'Fledanstr. 2, 2. r ., möbl. Zim.

mit 1 oder 2 Betten sofort
zu vermieten._2329

Mövl . Zimmer
zu ccruiicteu 1080

Oi uugcc Manu tann Sto|t uno
\j  Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7. Hih , 2. St,l„
^ £»61 junger Manu kann Teil

an einem Zimmer haben
1652 Sedanstr. 11, Hth, 1.
ĉ chachlstraße4, 1. El , ein sch-

sreundi. möbl. Zimmer an
bess, Herrn vd. Dame zu ver¬
mieten. 5386 .j

chachlstr, 4, 1 sch. srdl. möbl.
Zimmer zu verm. _2761

fctj. nuänoige Aeädchen ob, Arbeit,
n erh. Schlasstellc, 2567

Schwalbacherstr. 9, Vdh., Dach
LDUrbeitcr erh. Logis mit oder
■yy'  ohne Kost Kl. Schwalbacher'l
straße5, 3, 1296

Arb. erh, LogiS Kleine
Schwalbacherstr, 5, 3, St . ^

I ftnmbl,möbl.Zimmer, 1dto.
mit 2 Belten (sep. Eing.) sbsi

zu vermiethen 94bt^
_ Schwalbackierstr. 6, 2.
chwmvacheriiraize27, 1 rep)1*'

- können junge Leute Kostw
Logisd. Wochef, 11 M. babem 1670
/Akchwatbacherstraße»7, 1. reqls-
d schön möbl, Zim. mit guie
Pension sof. billig »>r verm. wJi 1

chwalbachcrstr. 30, 2. r. (Alle«'
1 seile), möbl. Zimmer;

Wunsch Peiifion. d7M
chöu möbl. Zimmer zu verw"
Näh. Schwalbacherstraße

©

S'
S
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2 möb!. Mansarden mit ob.ohneKoit auf Monat oder Woche
-u vermieten 1890

Schwalbacherstr. 49, Pari.
^Aiaitv alllaitzerftr . 49 , Vdh.

1. St . 3 schon möblierte
Zimmer mit guter Pension aus
sofort oder später zu vcrm.

Daselbst im Hinterhaus 1. St.
großes Zimmer und Küche per fof.
oder späte: zu vcrm.

Näheres Parterre._ 1891
jjbi. Zimmer zu vermieten

schwalbacherstr. 55, P 954
«Heeini. Lrdeirrr crhätt Kon u.
«F4 Logis. Näh. Schrvalbacher-
straße 59, 2. r._ 4613

ut niöbl Zim. m. 1 oder 2
43? Bett, zu vm. Richlstr. 17. 2.,
Nähe Adelheid-, Schicrsteinerstr.
und Ring. iLlOi

tbeuec ein Schlain, Scharn-
borststraße2, Pari., r., bei

Knorr._ _ _ 3'>0
^Aichulgasse4, 1 Mansarde und
W 1 möbl. Zimmer sofort, auch
sp äicr zu verm._2718

»chutberg6. 2 Sr. hoch, r>. Aro.
Kostu. Logis._ 4629

chon möo.ierles Zimmer zu
^ ^ vermieten. 2813

Schulberg 15, Gtk. P . l.
Schulder -, 1Ö! Bdh., 3. t.

eine eins. möbl. Mansarde an
einen jg. Mann ;u verm >360
^ «--einqasse 16 erh. reinl. Arven.
S Logis._ 4498Taunusffr. L7,
Schön möbl. Zimmer, 3 Fenster
nach der Straße, an einen Herrn
dauernd zu vermieten. Preis 30 M.
nkl Früh inck._ 2209
*0M£ altamltr y< 2- rechrs. inöot.

Zimmer mit 2 Betten fof.
billig zu cerin,  _ 9701

2 heizb- Mans. 1
mit 1 oder 2 Betten zu verm.

Wairainstraße 13, Part . I.
Das, erh. Arb iier Kost n. Logis.
CVmiiiDi. ungen. Parterre
XS  Zimmer mit oder ohne
Pension fofort zu vermieieü 2755

Walramstraße 13. Pari , linfg.
übt. Zimmer an an st. Herrn
zu vermieten. 1099

Näh. Walramstr. 14/16. 3. t.
tzsstz^ alranierstr. 99, 1 r., saiou
^ *Miibl. Zim. g, anst. H. z. v.9788

39, Wohn. v. 2 Zim.
u. Kühe sofort billig zu

m

der,nieten.
5‘

153
siD̂ ^ rihstr. 3, Stb . Pari ., erg.

reinl. Arb. Schläfst. 1594
SiWcüvitänr. 19, 1. St . 2 junge

Leute erh Logis. 9653
C^ un.,er Mann kann Kost und<\ j  Logis erhalten.
1973̂ ^ ^ ^ WcllMstr̂ 41̂ 1^
i»Ĥ iellrihsir. 47, j,  l, , eins. möbl.

Piansarde mit Kost billig
zu vermieten. 2486
^ ^Lellritzstr. 51, 3 t., icin möbl.

Zimmer an best. Herrn zu
vermieten. 7079

E in möbl. Zim. zu vm. West-
endstraße3. Bdh. P. 9073

^Ht̂ estendstr. 15, eins möbl. Zim.
an jg. Man zu verm. Näb.

Htb.. 2 Tr. r. 1828
^Iborkur. 4, Park., elegant möbl.

Zimmer für 25 Mk. z vm.,
ev. mit Pension. 2693
SlIotfitraEe 9, 1. St , 1., erhalten
«' /reinl Leine gm Log. 4060
^ßbortstr. 19, möot. Zimmer uno
ZJ  Mansarde zu verm. Näh.
baden. 8454
>D4orkstr. 23, 3. St .^ eins. möbl.
ZJ Zimmer mit od. ohne Pens,
zu verm. 1764
>Hs»öbl. ungen. Zimmer in der

Nähe des Kochbrunncns z.
vermieten. Zu erfragen in der
Expcd.  d . Bl. 1245
fclieii. Arbeuer erh. sch. möoi.

Zimmer in. Kost Zimnier-
mannsiratze5, 2. St . r. 9735
^> immerniannsir. 9. Ecke Dertram
VO straße, schön möbl. Zimmer
zu vermieten
, Näh Z. Zn r._ 2647
^Inft . Arb. erh. Kost u. Logis.
7̂ . 5 10  M . Zimmermannstr. 5.

St . rechts. 2228
^ >,reundt ch möbijencs Zimmer

mit Morgenkaffee zu verm.
Bröchentl. 4.50 M. Zietenring 19,
V-h.. P . '

Werkstätten etcLJ;
Lagerplatz, 9551

I0O6 Q .-Mtr., auf Gülerbahnvof
Wen mit Gleisanschluß, Fahrweg.
Umzäunung und Bnreaugebäude,
°uf sofort ganz oder teilweise zu
derm. Off. an Arno Möller.
Poch, u. Tiefbau, Mannheil».
f44ülvwstr. 19, Torfahrts. Chr,,i.

baumverkausbillig zu ver-
Mieten. 24!6
A ^ lncherstr 23 ist eine gr. Hille

Wcrkstätle zu verm. Näh.
daielbst ,m Laden oder Ni'olaS-
straße 31, P« t. 1. 1937

,-gechön- Werkstatt mit .Zwei«
^ Zimmer-Wohnung per sofort
zu vcrmieldcn. au« für ^ laschcn-
biergeschästgeeignet.
37  Blüchrrlr 2 »
g *>>,otzheimcrfir. 88, 9 Werkstätten
•w mit gr. Lagerplätzenoder
alles als Lagerräume sogleich
zu verm. Näb. Vdh., I. St . 6747

Eltvillernraße 1. nVJI/t ««
Part , rechts, öVtMvV

zu vermierhen. 8979
-j ,chöner Fiaschenbierkeller mit

Wohnung per 1. Okr zu vm.
Näh. Eltvillerstr. 18, Vorderhaus,
Part . links 6699

Bäckerei
b. zu vm. Näh. Eieouorenstr. 5,
1 Tr . 9249
^Ernelienailsiraße 6. Neubau, im'äJ Souterrain Helle Lagerräume
zu vermieten. Näheres daielbst od'
Luisenstraße 12. PH. Meier. 3568
g^Lnei enaustr. 6, '.steuoaii, im
'S*  Ssoulerrain, belle Lagerräume
zu vcrm. Näh. das. oder Luisen¬
straße 12. PH Meier. 3568
FS ncisenaunraße9, schöne Auto
^2# Lager- und ellerräume zu
veruiietlicii. 9512
■4 verichließoarer Lagerraum aus

1. Oktober zu verm. Geis-
bcrastr. 9.
FL '-ne große Helle Werkitall ns

1. April 1906 zn vm. 2996
Heieiienstraße 18.

Gr. Kartoffelkeller
ebenso sch. Weinkeller rd. für ähnl.
Zw. Werendstr. 3 z. v. 819
N. Arch.L. Meiircr , Liiiselistr.31.

wroffe

fagerraumr 11. Keiler
letzicre ca. 935Q Mir. groß. Gas»
uud elektr. Lichl, Kraitaufzug vor-
hanben, evcml. m. Bureau äumcn
u. Stallung sür 9—3 Pferde aus
sofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr. 28,
8918 Comptoir.

Wertstätte
und Souterrainrauni für Flaschen-
bierh. zu vermieien
2156 Moritzstr. 43, 2.

»lcheiSverg 98, Liaunngen
w » sür i —3 Pferde, Hen-
speicher. Wagenplätze, mit od. ohne
Wohnung zu veriiiieien, 957
^HFiederwaldnr. 1t. Heller Lager

raum (Wcrkstätle) 90 qm,
auch mit Laden re. sehr billig zu
vermielen. Näheres
1900 Bleichstr. 29. 1. l-

öö qm, per fof.
zu verm. Näh.

Nikolasstraße 23, Part . 6635.
Lagerplatz , obere Platterstraße
^ zu vermiethen 1946

Näh. Platterstraße 12.
4̂ , uerfeidstr. 7, großer Raum

nebst Comptoir aus sof. zu
vermieien. 6859
(^ -hvrsr., Hof. u. Keller, ev. mir

Wohnung zu verm. 9!oon-
straße6. 7795
<EH>ndesheimerstr. 23 (Neuvau)

großer Wein- u. Lagerkellcr,
a. 90 Quadratmeter, sofort zu
veriniklhen. 2417.

Trockene
Lagerräume

auch sür Möbellager oder ruhige
Werkstätle

und 1 Zimmer nnd Küche
lind Hofkcllrr zu verm.
8393 Schiersteinerstraße 18.

Bahnhof, 25)6
Werkstätten mit

LnZerräumen
in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
elnführung), in äußerst be
qucmer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbinstr, 14.

Helle Werkstatt
bill. zu verm. Walramstraße 17
(Schuh.aden). 2050
itfUortnr. 99, 1. l., Lagerraum,
Zy  ca . 60 Q .-M., mit anstoßen-
dem Kellerraum, auch als Werkst,
für ruh. Betrieb, sofort (300 M.)
zu vermieten. 2740

Zietenring 10,
qr., b. Werkstätte, auch als Lager¬
raum aus gleich ober später zu
vcrm. Näb. das.. Part . 5681

S: | Läden.

1  schöner Heller Laben(Mitte d.Stabt ), für Schuhsohlerei ge-
eign., ist für 300 M. fof. mit ob.
obne Wohn, zu vcrm. 2591

Zu erfr. im Gen.-Anz._
i &m Laden, sowie2- ». L-Z»».-

Wolinungcn und Dachwohn.
auf 1. Olt . zu verm. Näh. Jäger -.
straße 12, Biebrich, Waldstr. 7979

Aöoisßrstze7
Lade», ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Burcan, geräiim.
0,'agazin und Wohnung, per
soiort zu vcrm.

>â leia)iua|ie V in e n iji'OifCV•O Laden mit2großen Schau-
-enstern und La.-errauni, für jedes
Geschäft passend, per wfort zu ver-
iniethen. Näh. daselbst od. Kai-er
Fri drich Ring 74. 3. 398
4jaden mit od. oh. Wohn, zu vm.^ Nab.Bleichstr.19. 4439
^DLinchcrstraize 23, em Laden i»

Zubehör zu vcrm. Näh
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Part . 1. 1938
, »wei schone Läden mit WohnungO von9Zimmern II. Küche per

sofort billig zn vermiethen.
38 Blücherstraße Ä3 .C&abctt mit Wohnung, auch als^ Bnrcaur.umc geeignet, uii
großem Keller auf gleich oder
späier zu verm. (Preis 21!. 500)
Erbacherstraßê4. 9977asch. großer Ladenm.Wohnung
■*- sofort billig zu veim. 689

Gneisenaustr. 23, 1. r.
schöner Laden, Hcrbcrnrage 12,wm.«r.Schaufensteru. Wohn
per sofort zu vermiethen. 5788
4^ adeu , für jedes Geschäft ge-

eignet, inii Neben räumen, ev.
auch Wohnung und Werkstatt mit
Lagerraum, zusammen oder einzeln,
fofort zu verm. 2615

Näh. Hcrdcrstr. 25.

Schöner Laden
nebst Wohnilna zu vermieten.
2199 Jahnstr. 46. Part.
^jadcn . Niauriliusftr. 1. nahe^ Kuchgasse. mit Zuuehor per
sofort zn vermieten. Näh. Leber¬
handluna daielbst. 1971

Laden
mit Einrichtung sür Butter- » nb
Eiergesch sof. zu verm.
2255 Moritzstr. 43. 2.

Laden zu verm.
4633 Nerostraße6.ifßh»» sür jedes Geschäft gc-

cianct, mit Wohnung
zu vcrm. Näh. b. gerb. Fischer,
Nerostraßr3. 9652
tzĤ iatierstr. 49. Lad. mit Wohn.,

für Schnellsodlerer paffend,
zu verm., ev. auch Haus zu vcrk.
Daselbst einz. Zim u. 2 Zim. u.
1 Zimmer nnd Küche zu ver¬
mieten. 2689
^HSiederwaldstr. 10 ist ein Laden

mit kleiner Wobnung, sehr
vassend für Friseure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Kriedrich-Ring 74, 3.

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, paff, sür Möbel,
Musikalienhandlung re., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

-Itchulgasse 9, Laden. 2 Mans.,^ eine heizbar, fofort zu ver¬
mieten. 2789

Dotzheim,
Biebricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubch., f. jed. Geschäft pass., b. zn
verm. Näb. da . 8345

Nambach . -319
In meinem ncucrbauten Hause,

Ecke Wiesbadener- u. Talstraße,
Ansgang nach dem Walde, ist ein
Laden, für jedes Geschäft geeignet,
mit 9 Zim., Kücheu. Zubehör,
Werkst, und Stallung, auch ist das.
eine3-Zim.-Wohu. in Küche, Batk.,
Wasser elektr. Licht, Sveisekam.,
Ktoset im Abschluß, Keller ». s. w.
sos. zu verm. Näh. das. oder bei
Wilh . Zerbe , Maurermeister.

l| Pensionen.

Mn fönmiinair,
Emscrstr 13 u. 15. Teles. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche.
Jede Diätform. 6800

Gemüthliches Heim
in seiner Familien-Pension, gute
möbl. Zimmer, vorzügliche Küche.

Mäßige Preise.
Nlieinbahnstraßc2, 1. 9519

Piutrrantrutnalt
Vill Pcnssc , (Lartcnstr 20.
Neu behaglich eingerichtelc Zimmer.
Ruhige, seine Lage. Bab, elekir.
Licht. Telefon 3653. 1938

Winterpreise.

IBSH
Schnepplarrci, b. z. vcrkV*>9689 Lubwigstr.6.

Schönes

Laufpferd,
für Gcschäfls- und Privatfuhrwcrk
geeignet, zu verkamen

Näb. Soctistätk e 8 . 1777
Lin- und zwcispanuige sein-

Pferde-
Gefchirre

billig zu verkaufen
1778_ Hochstätte 8 .Ladeneinrichtung

zu verkaufen
Ferner Schausensterlampen, Schau-
fenficr'piegel, Hanstele'vn, kl. Pu t,
Werkstatrschrank. gr. kups. Wasch-
kesscl. 'Marquise, Firmenschilber re.

Näb. Emscrstr. lln , 9. 9917
-̂ Lch Petr -Hänget. b. zu vcrk.
v * 2579 Uorkstr. 13, 3. I

Enie gut mH. Geige zu verk.
2695 Schachlstr. 93, 2. l.

Kranz. Killard
mit Zubehör

billig zu verkaufen. 2690
L- Srvttcnmcyer,

Nestanr „Weste id", ütoonstr. 10.
4 Boiler

u. 1 gut erh. Herd listig zu verk.
-. 660 Moritzstr. 9. Htb. P.

Pianino,
7 Oktaven, für 170 Mk. zu verk

Näb. im Verlag._ 9659
L leere

Ünftiftiidi lälfft
abzugeben, 2714

Nerobeva -Nestaurant.
(Eiserne

Fiaschengestelie
verlchiedener Große.
Buffets mit Mrrmvr

uud Buchenplatte,
Gläserschräuke,
zu verkaufen. 2713

Neröörrü -Nostaurnnt.

Pelzgarmtur
(Barett, Boa, Muss) und Damen-
Gummimanlel billig zu vrrkausen.
2809 Sounenberg,

Wiesbadenernr. 64, P.
FQin fast neues Belt, Palcitt-

Spruugr ., 3teil. Malr. und
K-i! für 45 M. zu vcrk. . 2757

Dorkstr. 31, Bdh.. Sont.
LIianziienivelbchcn ( Sr ©eifert)

zu verk. Köhter , Albrccht-
straße 40. 2._ 27 78
rtjolierte 4schubladige Kommode

zu vcrk Waldstraße 57, 9.,
au der neuen Kaserne. 2775

N ähmasch., Hand- u.Fußb., z. v.
9782 Oia »ienÜr,45. P . l.

Eine neue
öandnähma8chine

wegen Sterbefalls billig zu verkauf.
2771 Uorkitr 7. 1.  r.

Kote Elstertauben
zu verkaufen. 1658

O Ouock in Idstein i. Taunus.
«st«erreiirelifIleie,,Lamencape,Kn.-

Anz,woll .Gard , 9Fstr.,b.z.v.
2802_ Arndlstr. 8. P . r.

Musik - n . Sprech-
Apparat billig, zu ver¬

kaufen. 2795
G Seid Kl. Burgstr. 5

likmurz fuhr- u. zentneriv. z. h.
2644 Stein affe 36.

t>u verkaufen : 1 Kinderrad
i\ 3 (3rädr.), 1 Kinderstuht(zer¬
legbar), (Gum.-Räder), 1 Lco-
pardcn-Teppich, IFeldbett, Strauß-
sed. PP.
2719 Rödcrstr. 21, 1. r.

D

1 graueru. 1schwarz. Unljarni-niantel, sowie1 Jnfantcricrock
bitl. zu verk. ; das. sind auch3 Gas¬
lüster (1-, 2- u. 3-arm.) zu haben
Schicrsteinerstr. 17, Laden. 2747
$1| n- u. Verkauf von Tauben,
'■’»*• Vogel» u. sonstigem Geflügel
Walramstr. 22, Hlh. 1. 2668

,m gut erh. grau. Villitärmant.
u. gut erh. Unis. (Inf .) b. z. v.

2487 Wellritzstr. 47, 2. I.

Eine Haushaltungs-
Nähmaschine

zu verkaufen. 2360
Zimmermannstr. 6, H., 2 t.

«Zahle stets die höchst. Preise für
-O all. Eisen, Blei, fugfr. Zink,
sowie alle Art. v Metall. 2355
A . Wenzel » Totzbcimerstr. 105.
^Vamelt.-Sofas, 42, 45, 48. 50
wf M.. Ottomane 15 M., einz.
Sessel 20 M., nehme gebr. Sofas
zurück. Teilzahlung gestattet.
2479 Eleonorcnstr. 3.

Theatcr -Coulisse»
(Zines Einrichtung), für Lanb-
vereine, bill. zu verk. Nambach,
Saatbau zum Taunus . 1694

LVemfäffer,
frisch geleert, in allen Größen zu
haben. Albrechtstr. 32. 9768

1  feuersichere Geldkaffew,1Flur-iampe ui. Arm, dir. Gallerten
sür Fenster, 2 Blechkoffer, 1 Peu-
düle-lihr billig a -zugeben 8233

Scdanplatz 6, Hib, 2. r.
Ein last neuer 2985
geschl . Kastenwac ;cn,

geeignet sür Koionialgesch., Bäcker,
Metzger, billigst zu verk.

Anzus. Schwalbachcrstr. 53, 1.
Eine leichte Federrolle
zu verkaufen 9627

Näh. Helcn en straße 18._
gebr. Betten, 1» u. 2-lürige

&  Kleidcrschränke, 1 Sofa, Wasch¬
kommode, Nachttisch und Spiegel,
Wegzuges halber sehr billig zu ver¬
laufen 2617
_ Saaigasse 3, Part.

SchöneRosenliochstämme
in vorzügl. Sorten, sowie Wurzel-
halsvcredlung empfiedtk billigst

IsiitAcr ', Gärtner,
2400 Bleich,Ir. 4 ' , H. 2.

IVpferdiger
Elektro-Äiotor
mit Transmission und 15 lsd. Mir.
Wellen, 50 mm Durchm., fof. zu
verkaufen, stiäh. Bleichstr. 2, bei
W . Haitüon seit . 8193

Pf “ (MDiifjnuilic
mit Tresor zu verkaufe» 4914

_ Friedrichstraße 13.
^HS^ üschcMlt̂ 45̂ Öt7̂ 2elßzküg7
w »- schrank 18 M., Küchenschr.
13 M., zu verlaufen 1115

Rancntbalerstr. 6, Part.
^anarlenhähne u. Ziichrweibcheit8 » billig abzugeben.
2551 Nbeinstr. 94, 4.
yg>nui. Tascheu Divan 45,

Chaifewngue19, mit sch.
Decke 26 Mk., zu verk. 1116

Nauenibalerstr. 6. fg _
" Ein Bett
(1u vcrk. Schivalbacherftr. 25,bill.

bei Lcwald. 1924

Kaufgeiudie

96iö

i  Dampfmaschine {%  Pferdekr.)1 Grammophon, 1 gr' Vogel»
ecke,bill. zu verk. 2849
Doirbeimerstr. 98. Vdh., 2, l.

Spiegel-,
Weißzeug- und Klciderschränke,
hochhäuptlgc Betten, Waschkom¬
moden, sttachttifche, -Sophas, einz
Scffel, Gallericschränkchen, Spiegel,
Tische. Stühle, Otloinane, Eß¬
zimmer und Schncidertisch, Deck¬
betten, Kissen rc. billig zu ver»
kausen. 1929

Schwalbacherstr. 30, Alleeseite,
linkes Hinterhaus, Eing.großeS Tor.

Kehr. Federrolle
zu verlausen 2448

WcilstraßelO.

Achtung!
Pr . badische magn. boii.- Speise-

kartofseln, p. Ztr . SM ., P. 'Maller
8.80  M .< beig.öß. Abnahme billig.
Zwiebeln, llstarinaden. Bücklinge
zum bi .igsten Tagespreis. Alles
frei ins Haus. 2544
Adolf Mahr , Dotzheimersir. 103.

Lager: Äkettelbecksir. 5.
ayerische Kartoffeln sindd.desten
u. giebt dieselben billigst ab

Wilhelm Schmidt, Erbacherstr. 7/
Part . Ben, per Postkarte, 2380
^ 6et bcft’ ^ ed,en’
JUlfjtUI Holz u. Briketts.
Abschlag. 2605
_ Hirschgraben18a._

A » und Berkauf
von Tauben, Vögeln U- sonstigem
Geflügel 2582

Walramstr. 22, Hth 1.

MlftHlttmli, SJE ":
wie die Ueöernabme der Kundsch'
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl. 3261

ichnhwerk
etc . kaust und reparirt 9744

?. Schneider,
Micheksberg26, gegenüb. d. Synag.

1 großer, icharscr Wachhund ge¬sucht. Näheres in der Exped.
d. Bl._ 9746

Alafche»
werden angekaiift. 2600

Flaschen- und Faßhandlung,
Schwalbacherstr. 39._Benzin- oder

Spiritus-Motor,
3—5 HP , zu kausen gesucht.

Offerten mit Preis unter H.
*001 B .smarckriug post¬
lagernd . 2733



1. Dezemoer 1905. Nr. 281. 8Ste0fea »cncc Wc«erat -A »zcrs «̂ .

751

z. Waimeu u. Bügeln
w. ongen. (gebleicht).

Roonstraße 20, Part,
Uc Anstreicher -, Tüuchcr-

'4 *- und Lackirerarbeiteu w.
gut ausge ührt 7166

Bleichstraße 13
Meine beiden

Kegelbahnen
smd noch einige Tage frei. 1619

Karl Link,
„Klostermüblc",

AsL̂ üschez. Bügem wird angen.
Zimmermannstr. 4, Htb.,

1. r ., bei Schupp, 2697

Wascherei Bickel
Obere Franksurlerstr. hinter dem

Joseph-Hospital
nimmt Wäsche zum Waschen und
Bügeln an. Eigene große Bleiche
und Trockenhalle, nur prima Be¬
handlung der Wäsche. Daselbst
wird Wäschez. Bleichenu. Trocknen
anaen, Abhol. auf Wunsch 521

Gärtchen
8 Jahre zu verpachten, L. Debuö.
Roonstraße8, 283

Fleisch-
Kobbshubbi !

Prima Rindfleischä Psd. 60 Pfg,
Roastdralenu. Hüste 70 „

„ ohne Knochen 90 „
Lenden 100 „
Hackfleischä. Psd. 70 „
Kalbfleisch. . 70 „
Hammelfleisch 60—75 „
Preßkopf u, Fleischwurst 80 „
Leberwurst 40 „
Blutwurst 48 ff
Mettwurst 100 ,

Aug « Seel,
Bleich,Ir. 27. 2493 Tel. 817
^I^ Löicho zum Bügeln w. äugen.

Eleonorenstr. 6, P . r. 2752

Rat
ert. in Rechtssachen, Vcrstcherungs«
angelegenh., Ansert v. Kaufvcrlr.,
wie Kontrakte aller Art billigst.
Sprichst, tägl. v. 11—5 Uhr.
3550 Adolfstr. 4, 1.
<9~41äf4e züiü Bügeln wird

angenommen Zietenring 1,
Hth., 1. St ., bei Buff l 270
L^ ebenSversicher .-Abschlüsse
^ --in jed. Höhe, evtl, mit Bor-
schuß-Darlehn« verm. unt. coul.
Bedingungen Rud . Gerber.
Barmen (Rückv). 5715

Berühmte
Kartendeuierin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen-
heit. 120

Frau l ' erger Wwe . ,
Itrttdli . ristttßß # 7 , 2.
B Ecke Uorkstraste ) .

Billiger

Schuh-
Verkauf

Marktstr 32 , 1.
Kein Lade». Telephon 884.

Verkaufszeit von 2404
8 Uhr morg. bis 8 Uhr abends.

0 chulranzen und-Taschen,Hand- u. Äfeisekoffer, Ho en-
träger, Portemonnaie usw. lausen
Sie am besten und billigsten in der
Sattlerei F . I . Lau«inert,
2289 nur Metzger affe 33,

Für Schuhmacher!
Schäften aller Art, i» feinster

Ausführung, liefertn. Maß 1839
Job . Blomer. Schwalbachcritr ll

Wäsche z. Wachen u. Bügeln
wird noch äugen. B 'llige

Preise. 26
Schachlstr. 8, Bdh., 1. St.

Klavierstimmer Lenz
2683 Schachtstr. 6, 1.

Reparaturen gut und billig.
Büaeluuterricht

wird gründlich erteilt. 2734

K ostüme, pauStl., Knaben-Anz.,
werde» billig besorgt.

^706 Herman..str. 17, 2.

Vereinszimmer
frei. 2722

„Züm Barbarossa ",
Ecke Rhemgauer- u. Elkvillerstr.

H. Brittiig.

Platins-
Kette

mit Brillanten am Samstag ver
loren Kranzplatz, Luisenstr., Pau-
linenstraße

Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung 2715
Hotel Msnzollern.

fine | )artic
werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.80
per 100 St . verlaust bei 1342

J. C. Roth,
Wilhelinstraße 54, Hotel Block.

Q 4V1DS

j# aWt

pr.Hä.Mk:.:t8(!,IP«. 100u.2,40
nur ir]Orlgit]al'RackungGn.

FiUIaVId  ZWc , Hallea.S.
VerkairtsftEÜendurchPlakate Kenntlich.

ei- »a,civutt . r M. 8.25,Honig
M. 5.—, '■/s Butter 18 Honig,

M. 7.—, je 10 Psd Brecher,
Tluste 83 via Schlesien. 1815 205
^Schneiderin s. noch einig- Kunden
'v in ». anß. d. Hause. 2768

Hel'.muntstr. 50, P„ itr. Menz.
t̂ afelkiiiibutl -r , 10 Psd. Koni
&  M . 6.50, ScheibenhonigM
4 20. Zur Probe r> Psd. Butler
u. 5 Psd. Honig Ri. 5.30. ^ tern-
lieb, Tluste 120, via Breslau

1816/305

Grosse Treibjagd!
Wildabschiag!

Schwerste bayr. Hasenbraten 3.—
„ ff Hascnrücknl 1 80
„ „ Hasenkeule 1.50
„ feinste Rehbraten 6.—

sowe sonstiges Geflügel und Wild
sehr billig. _ 2669
JStiill IPetrüj

Nerostrasse 28,
Telefon 2671.

Bestellungen per Karte werden
prompt besorgt.
Fortwährend Hasen ». Rebragont.

Trauringe«
a
03
«

S
fl
43
«

©

HeinriGh Kertzer,
ScbwRlbaeherstr. 33. 133

töi u belker Kopf
verwendet stets

Dr. Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg

Danistion -Zucker 10 Pfg.
Pudding Pulver 10 Psg.

Fructin
bester Ersatz für

Honig ;.
Millionenfach bewährte Rezepte
gratis von den besten Kolonial
waren- und Drogcngcschäften jeder

Stadt 400

Kclitt-, Dali- «ad
ikWtlfiRpn
1292 Wellritzstrafte 11.

Berühmte 697

Phrenologin
wohnt

Albrechtstraße 21, Hth. 1.
Rur für DamenI

Zur

Dallsaison
empfehle mich >m Dameit -Fri-
sieren . Im Monats-Abonnemen
in und außer dem Hause billigst.

Puppen-
Perrüeken

in schönster Ausführung v.l Mk.an.

Haar -Zöpfe
in allen Farben von 3 Mk. an.

Anfertigung iämtl. Haararbeiten
zu billigsten Preisen bei 1463

K. L5blg, Friseur,
Bleichst«.aße, Ecke Hclenenstr

t̂ rau Harz, Karrend., schacht-
fy  straße 24, 3. Sprechst. von
9- 1 u 5- 10 Udr. 294

jicidermacheviu sucht noch
*rw  Kundschaft in und außer dem
Hause. Näh. Faulbrunnenstr. 3.
bei Fran Hervel.  1596

Anzmrdeholz,
gespalten, » Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
» t5tr 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Gebr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411.
ln 1!» Tagen Ziehung!

Warum LMMK
■I s*c di » meisten und f

vy CI I höchsten Gewinne hat;Konkurrenzlosl
Ziölmng v. ll .—16. Dezbr . der
TILSITER LOTTERIE'
21QCQ Gewinne über Gesamtw.135000 K

HauptgewinneW. •30000 »
20000 .

Ppp'iq | u . Liste SO Pfg.5 Lose !
" ■“ «^ nsthl .Portou .ListeSW. überall zu  haben . Ver- i

sand durch ßenaral -Qebif iFerd.SchäferOusseldorF
In Wiesbaden zu haben
bei : Carl Cassel, Kirchgasse
40 n Marktstr . 10, J 8Las¬
sen, Kirehgasse 51 u Well-
ritzstr . 5, Theodor Rudolph,
Adolfstr. 1. 1592

jietjäie Waschtm uui) auSet Dem
Haus« zum 788

Bügeln
bei billigster Berechnung»" •

Wegner, Feldstr. 10, 2.

"Umzüge
per Möbelwagen und Federrollen
besorgt unter Garantie 1607

l ' I». Rinn,
Rbeinstr, 42, Stb P.
Perfekte

Sdfiiribertn
cinpsiehl! sich zur Uufcrtigung
aller Slrten Kostüme bei
billigster Berechnung . Näh.
Frankensir. 23, Hth., 2. r. 1701

Herren und
Knabenkleider

werden gut sitzend angefertigt, so¬
wie Reparaturen, Umänderungeii,
Reinigen und Ausbügelu schnell u.
billig. Best, auch p. Karre. 2065

31 Goethe , Schneidermeister,
Bleichstraße7, 2.

Grosse Treibjagd!
(Wildabschlag ft

Durch Ersparung der hob Laden¬
miete billigste Preise.

Schwerste bayr Hasenbraten8.—,
. . Hasenrücke» 1.80
„ „ Hasenkeule- 1.50
„ feinster Rehbraten 6.—

sow. sonst.Geflügelu. Wild sehr bill.

Karl Petri,
Bliiciierplatz5,

Hth. Part . Best, p. Karte werden
prompt des. Fortwährend Haien-
nnd Rehraavur. 2670

HmS entlaufen
von der Waldstr. Name . Tello",
schwarz, weiß. Halskr., 4 weiße
Pfoten (vcrratz, schult. Schäserh.)
Auskunft erdeten gegen gute Be¬
lohnung. 2736

Danibachtal 27, P . l.
Bor Aneianuna wird gewarnt.

Entlaufen:
Heute Morgen dunkelgrstromte

Boxerhündin, koloffal schwer. Tier
Abzugebcn gegen Belohnung

2776 Hochstälre 8.

Kaiser-Uanorama
. 3iheinftrasrc 31

unterhalb des Luisenplatzcs
Jede Woche

zwei neue Reisen.
Ausgestellt vom 26. November

bis 2. Dezember.
Serie I:

Neu! Net?!
Zweite bequeme Wanderung durch

das malerische Kärnten.
Serie II:

Eine interessame Reise in der
Krim.

Besuch vo^ Sebastopoh Siinscropol,
Kalschatai. Jupatoria.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr,

Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg
Schüler 15 u. 25 Pfg,

«lbonnem nt . 1283

zur Kraullernr.
^ Gut gearbeitete M8beh
meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis ? der lioheu Laden,
micthc kehr billig zu ver
kaufen : Bellst. Betten 80—150
Di., Bettst. 12—50 M., Kieiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M , Spiegel
schränke 80- 90 M., Benilows
polirl) 34- 60 M., Kommoden
20—34M„ Küchenschr. 28—38 Ri.
Sprungr, 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12- 30 M ,
Sopdas, Divans, Ottoiuane» 20
bis 75 M., Waschioiiiinodeli21 bis
60 M.. Sopha- und Äuszugliiche
15—25 M., Küchen- ll. Zimmer-
tische6—10 Df., Stühle 3—8 Df.
Eopha- iiüd Pkeilerlpiegel5—50Df.
ii. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst . Frankeir-
ftrafte 19 . Transport srer.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil . 2tns Wunsch Zah'
lungs -Er ! ichteru »«. 4860

SchiistkiSikstl 8.?°

tzoheWijsrrlllkfcUä.M,
Prima

8 -M.

AchkitslÄUije5 Wir.
mit qefchjossener Lasche

6 - 7 Mk.
sehr hohe 24 om 8 Mk.

FodrnWiik»
4 .5V, 6 —8 Mk.

Große Auswahl in getragenen

lUiairrüberjirlimi
von 2.50 MI. an, sowie getragene

Ioj>p,,L»iiize,S!ikskl!>.
k. Schneider,

Scbuhmacher, Michelsberg 26,
2729 gearnübrr der »vilarogc

t>' kannt gewissenhaft , billig
der Preis wird stete

vorher gesagt.
Peter Henlein,

Kirchgasse 40 , 5503

Meideebüsten
von No. 38- 52 in Stoff ». Lack
mit und ebne Ständer, auch nach
Maß, sowie verstellbare Büsten
biiigst 2105
Akadcm Zuichneide-Schnle

_Luis enplatz la . 2. Ei.
Mlcktrakcrzen brennen

an: hellsten , beim
Guhleicht be>chädigt,
per Dtzd. SV, 75 , 85,
M, 1, iO. Hier: Trog.
8 »»1t» s,MaurttiuS-
!strafte. 1385

Z »m

litoasinirbt!
Wir sind drei hübsche Schöne,
Dir sich nur da nach sehne.
An diesem großen Aiidreasmarkt-

rummel,
Sich ordentlich einmal auszn^

tummeln.
Ts müssen schneid'gc Herren sein,
Denn öde isi'S so ganz allein
Aus diesem schönen Feste,
Will amüsieren man sich auf's Beste.

Offert. ». 8t . 1VV Schützen
hofpost. _ 2810

5 Mk Belohnnng.
Gold . Kneifer verl. Abzug.

Ringlirche 10, Part . 2817

m ene
| mm\

G Güidkük
übtni,

beste Fabrikate,
langj. Garantie.

Frittls. Krelklllsi,
1 Kirilgalse 32.

, . von langj . geschultenTheater-Dekorationen, Twe«̂^ «.kannt.
y leriscli ausgertihrt.

Yollstäridige Bnhnen-Einrichtungen
sowohl lür grosse Bühnen wie für kleinere Theater.

Kosten-Anschlägs u. Zeichnungen gratis.
Auf  Wunsch persönliche fachmännische Besprechung.

Bonner Fahnenfabrik in Bonn a. Rhein.

HP Wahkjügkril!, beköhmte,
zu sprechen für Herren und Damen zu jeder Tageszeit̂ 2826

TOramstr» 4, 3. St. 1.

Der
cssa
G£Si Hrbeitsmarkt

des

Wiesbadener General Anzeiger
gelanat stetsum4 Uhr Oadimittogs

kostenlos zur Ausgabe.
Außerdem wird der Arbeitsmarkt jeden Nach¬

mittag um 3 Uhr an unserer Expedition»
Rfaurrriusstrabe8. angeschlagen.
Ferla , des „Wiesvadener H-nerak-Äuzelger-

ZlÜMlIicilö PCT8VII0N.
Verein

für unonlZ'sIMohen^trdvit8»Ledvv »8
am Rathhaus. Tel. 574

Ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung' für Männer
Arbeit finden:

Buchbinder
Holz Dreher
Sch offer für Bau
Schneider a. Woche
Mödel-Schreincr
Schuhmacher
Ziimnermann
Herrschasisdiencr

Arbeit «neben:
Gärkncr
Kaufmann
SlAndrucker
Maler — Anstreicher
Mechaniker
Monteur
Heizer
Fraiser
Tapezierer
Viireaugebülf:
Bureaudieiier
Hausdiener
Kutscher
HcrrschastSkutsmcr
Äfaschiiienarbeiler
Taglöhner
Krankenwärter
Masseur
Bad»,elfter

fauche an r e !er Leruullluug:
v Kellner, Koche, Aedes, Küchen¬
chefs, Diener, HauSburschenKupser-
putzer, Tellerspuler u. s. >v. Bern¬
hard Karl, Slelleuvermittft Schul-
gaff-7, 1 . Et. Tel. 2085. 8044

Bolonteur
für Buchführungu. Schreibmaschine
auf Baubureau gesucht. 2772

Offerten unter I . H. 2772
an den Berl. d. Bl.
î üchr. Hosenschneider sofort ges.
& Norkstr. 22. 3., Jahresst. 656

Tücht . Lchneider
auf Woche gesucht 2703

WeNritzstroße^3^
3 _on Mir"gl. (.'41(1101101ii u IVilL. ftp. Stand, verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Thätigkeit, Vertretung rc.
Näheres Erwcrbscentralc in
Frankfurt a. M . 1>5s275

Weiblielie Personen.

£m Mädchen
sucht noch Kunden >,n Ausbessern
von Wüsche und Kleider» außer
dem Hause. 2688

Näh. Riedstr. 2b.

18 —Ittjähriq . Mädchen
voui Lande gesucht.
2680_ Wüllerstr. 10, 2.

Lehrmädchen
liegen Vergütung gesucht 26H

Zigarettenfabrik Tschcrui,
Kirchaafse9. j

^aufiiiädcheu gesucht Afarll-
^  straße 11, 3._ 2417
/Äud )e Bei reeller Veruniltuiig:
v Erzieberin, Kinderfräulein
Köchinnen all, Art, über 30 Haus-,
Allein-, Kinder-, Land- u. Küchen¬
mädchenb. 30 M. Lohn, Sermer-
srl., Kaffee- u. Beiköchinnen,Rcstan»
rantSköchin, 70 M„ Nets offene
Stellen s. 1. Häuser Wiesbadens
Frau Karl, Stellennachweis, Schul¬
gaffe 7 (Wiesbaden). Bernvard
Karl, Stcllenveriiiitlier. 8045

(f fkililidies Keim,
Herderstr. 31 , Part , l,

Ktellennachweis.
Anstäildige Rfädch. jed. Konsession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stelle» nachgewicscn. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtllcrinncn, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädcheu. 1^

Xrb6it8fiÄ6fi ^ 6l8
kür k'rnnen

iin Rathhaus tViesdaäsn
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Telephon 8377.
Geöffnet bis 7 Ubr Abends.

^.htheilun^ I,
für Dienstlbcsten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, tkinder- und
Küchenmädchen.

B. Waich-, Putz- u. Mo. atsfrauen
Näberinnen. Büglerinnen un»
Lausmäochenu TagläbncrinneN

Gut «mps»hie»: Mädchen eroairen
sofort Stellen.

Abtheiinnx ll.
A.fürhöhereLernksartso:

Kindc.ftüuieitt- n. »Wärttilnnet
Stützen, HausÜälkeriNiiili» ff»
Lonitcn, Jungfern.
Eesellschastennnen,
Erzielierinuen. EonivtoristiNttkU
Berkuuscrinnen. Lehrmädchen,
Sprachlebrerulnen.

R. für sämmtliches Hote**
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts
Hotel- u NestaurationSköchlilNkä
Zimmermädchen, Waschmädni^
Beichürßerinnenu. HaushäÛ'
innen, Koch-, Büffel- u.
sröulein«

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter _ .. .
Mi.Wirkung der 2 irztl . Bereu» -



Erscheint täglich. Telephon Ar. 199w

Druck und Verlag der Wiesbadener V -rlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . - Geschäftsstelle: Mauritivsktratz « &>

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 1 Dezember l. I -,
nachmittags 4 Nhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenit
eingeladen.

Tagesordnung.
1. Vorlage der Stadtrechnung für das NcLnungs;ahr

1903, zur Feststellung und Entlastung Ver. R .-Pr .-A.
2.  Ankauf eines Geländestreifens zur Regulierung der

Lehrstraße Ber. F . A.
3. Desgl. eines Wiesengrundstucks am Fuße des

Schläferskopfes. Ber. F.-A. ^
4. Tesgl. eines Wiesengrundstücks un Nabengrund.

h.  Desgl . eines Grundstücks im Distrikt„Vor Heiligen¬
born". Ber. F.-A.

6. Verhandlungen, betreffend die Freilegung ocs zur
Anlage der Weststraße im Satzbachtal erforderlichen Oe-
ländes. Ber. F.-A. . .. „

7. Tauschvertrag über eine kleine Grundstucksflache am
Hirschgraben. Ber. F.-A. ,

8. Bewilligung von 15000 M. zu Vorarbeiten für me
neue Friedhofsanlage im Distrikt..Hammerstal" . Ber. F.-A.

9. Antrag auf Gewährung eines Beitrags für die durch
Erdbeben Geschädigten in Italien und Albanien. Ber. F.- ü.

10. Antrag aus Ueberuahme des vom Ncnnklub ange-
kausten Grundstückskomplcxes zum Einkaufspreise und Ver¬
pachtung desselben an den Nennklub. Ber. F.-A.

11. Vorlage, betreffend die feste Anstellung des Kapell¬
meisters der städtischen Kurkapelle, U. Affcrni. Ber. O .-A.

12. Neuwahl eines Bezirksvorstehers und dessen Stell-
Vertreters für den6. Armenbezirk, sowie eines Armenpflegcrs
sür das 1. Quartier des 6. Bezirks.

Wiesbaden, den 27. November 1905.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten-Versammlnng.
Bekanntmachung.

Freitag » den 15 . Dezember d. Js ., mittags
12 Uhr, sollen 5 vom Zictcuring der Eckernförder- und
Watcrloostraße eingeschlossene, der Stadtgemeinde Wiesbaden
gehörige Bauplätze:

Nr. 1, ca. 626 qm groß, belegen am Zietenring,
Nr. 2, ca. 522 qm groß. Eckbauplatz Zietenrmg und

Waterloostraße,
Nr. 3, ca. 341 qm groß, belegen an der Waterloo¬

straße,
Nr. 4, ca. 672 qm groß, Eckbauplatz Eckernförder¬

und Waterloostraße,
Nr. 5, ca. 817 qm groß, belegen an der Eckernförder-

straße,
im Rathause hier, auf Zimmer Nr. 42, öffentlich meist¬
bietend zum zweite » Male versteigert werden.

Die Bedingungen, sowie der Plan liegen auf Zimmer
Nr. 44 offen.

Wiesbaden, den 29. November 1905.
2760 Der Magistrat.

Bekanvtniachuug.
Freitag , de» 15 . Dezember d. Js .» mittags

2 Uhr, soll ein städtischer Bauplatz an der Rlederberg-
raße hier von ca. 8 ar 95 qm im Rathause hier, auf
simmer No. 42, öffentlich meistbietend versteigert werden.

Ein Plan und die Bedingungen liegen auf Zimmer
ko. 44 zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 29. November 1905.
Der Magistrat.

Dienstboten Abonnement
des städtischen Krankenhauses.

Die Dienstherrschaften setzen wir hierdurch in Kenntnis,
iß vom 1. Dezember 1905 ab die Abonnemcntskarten bei
nserer Kaffe eingelöst werden können. Diejenigen Karten,
elche bis zum 1. Januar 1906 noch nicht abgeholt worden
nd, werden durH unseren Kassenboten zugestellt.

Neuanmeldungen von Abonnements. seitens der Herr-
Haften, welche unferer Einrichtung noch fern stehen, werden
ht schon von der Krankenhauskasse entgegengenommen.

Wiesbaden, den 20. November 1905.
432 Stadt . Krankenhaus.

Bekanntmachung.
Die Abnahme der bei der städtischen Schlachthaus-

Verwaltung zu Wiesbaden sich ergebenden Dnng, toste ,oll
für die Zeit vom 1. April 1906 bis 31. Marz 1909 ver-
geben werden. _ . , , „ n

Hierfür ist Termin auf Freitag , den De¬
zember 1005 , nachmittags 4 Uhr , in dem^ nrean
der Schlachthaus Verwaltung anberaumt, woselbst die
Bedingungen zur Einsicht offen liegen. . , . .

Angebote sind ebendahin, verschlossen und nut der Uus-
schrist „Offerte auf Abnahme von Dmrgstossen
versehen, zum Termin cinzureicheu.

Wiesbaden, den 25. November 1905.
2657 Stadt . Schlachthaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Der Aruchtmarkt beginnt während der Wmtev

onate (Oktober bis einschließlich März) um 10 Uhr vor
ittags.

Wiesbaden, den 28. September 1905. 9404Stadt. Akzise- Amt.

Verdingung.
Dlr Lieferung von etwa 350000 hartgebrannten

Ringofensteluen für die Kanalbauten in der Niederwald¬
straße soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststundeu im Rathausc, Zimmer
Nr. 57 eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfrcie Einsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind sp testens bis

Dienstag , den 5 . Dezember 1005,
vormittags 11 Nhr,

im Zimmer Nr. 57 des Rathauses cinzureicheu.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt m Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter. _
Nur die mit dem vorgeschrieoenen und ansgcfullten

Berüingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 20. November 1905.

2415 Städtisches Kanalbanamt.

Fj 'emcLen - V erzeichn iss
(aus amtlicher Quelle)

Vom 24. November 1905.
Hotel Adler

Bad h * us zur Krone.
Ijanggasse 42 und 44

Katz Kfm in Fr Bad Kissingen

Belgischer Hof
Vitte Dr med Brüssel

Hotei Bremer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Klein Direktor Frankenthal

Schwarzer Book,
Kranzplatz 12.

■Funck Architekt m Fr Luxem¬
burg

Hotel und BadUaus
Continental.

Langgasse 36.
Sehunk Justizrat Bochum

Dahlheim,  Taunnsstrasse 15,
Wrabitsch Schriftsteller Wien

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Schohl Frl Frankenthal
Baumeister Frl Frankenthal
Sator Ing Siegen
Braun Düsseldorf
Nöckel Fr Essen

Einhorn
Markt strasse 32

Beiger Kfm Berlin
Büsl Kfm Nürnberg
Meyer Kfm Herford
Weitzinger Kfm Nürnberg
Hofmanu Kfm Langenschwal-

baeh

Wagner Frl Bad Ems
Breuse Kfm m Fr Worms
Beurdick Kfm m Fr Newyork
Dinding Frankfurt

Europäischer Hof,

Eiaeubahn - HoteL
Khcinatrasse 17.

Damehl Naturforscher Meran
Kahn Kfm Krefeld
Sarakomowsky Moskau
von Pander Kurdirektor

B-Trarbach
Günther Berlin

Englischer Hot
Kranzplatz. II.

Hölsinger Fr m Tocht. Büdingen
Bourgeois Fr Rent Paris

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Schlicht Hasselbach

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasss ' 7.

Mayer Rechtsanwalt m Toclit
Köln

Askenasy Odessa
Nilkens Fr m Bed Eltville
Kronprinz,  Taunusstr . 46.

Lomach Kfm m Fr Wilna
Reinhardt Kfm Arolsen

Wilke Kfm m Fr Stuttgart
Werneke Kfm Heidelberg
Mittler Kfm Wien
Selowsky Kfm Frankfurt
Sauer Kfm Frankfurt
Schmidtborn Dekan Weisel
Lindenhein Dekan Dr Delken¬

heim
Reifenberg Kfm Weilburg
Brink Fabrikant Kassel
Steiner Kfm Köln
Heigis Kfm Mannheim

Hotel Fuhr,
Geissbercstrasse 9

Friederici Kfm Köln
Leufton Birmingham

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Weil Kfm Strassburg
Duhnkrak Kfm Bremen
Günther Kfm Berlin
Grösser Kfm Trier
Schulte Kfm Düsseldorf
Jahl Kfm Berlin
Stahl Kfm Düsseldorf
Backhaus Kfm Düsseldorf
Holme Prof Sidney
Hepp Kfm Karlsruhe
Dreyer Kfm Heidelberg
Wolfsheimer Kfm Pirmasens
Kahn Kfm Mannheim
Jacoby Kfm Düsseldorf
Reittinger Kfm Köln
Gessling Kfm Köln
Müggenburg Fabrikant Bremen
Pollick Kfm Deventer
Reiffenberg Kfm Markkirchen

Happel.  Schillerplatz 4.
Schneider Kfm Stuttgart
ICohl Kfm Kollenz

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Kreusler Fr (Jelieimrat Bonn
Mann Fabrikant Barmen
Regel Fr Dr Berlin

Hehler.  Mühlgasse 3.
Useuer Dr phil u Hauptmann

d R Bonn
Roller Dr phil Karlsruhe
von Loeper Leut Bonn
Rohde Leut Graudenz
Warneburg Oberleut Forbach

Metropole u. Monopol,
Wilbclmstrasse 6 u. 8.

Leutner Kfm München
Weydekamp Iserlohn
Schröder Landesrat Dr Kassel
Schaefer Kfm Berlin
Luckas Fabrikbes Erfurt
Schmude Frl Berlin
Berndt Kfm Berlin
Zöller Kfm Hannover

Hotel Nassau (Nassauer
Hofl . Kaiser -Friedriehplatz 3.
Rothesam Rent Dublin
Pike Rent Newyork

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Beck Fr Kommerzienrat Hohen¬
stein

Musalus Frl Hohenstein

Pariser Hof,
Spiegelgasse9.

Böhler Fr München

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 8.

Friedrich Kfm m Fr Kirch-
brombaeli

Besser Kfm Brotterode
Baer Hamburg
Erle Kfm Rotterdam

Quisisan », Parkstrasse 5
u. Erathstrasae 4, 5. 6. 7.

Jorre Frl Rent Hamburg
Mylius Fr Rent Hamburg

Heicnspost,
Nico’asstrasse 18.

Woll Kfm Kreuznach
Klepsig Kfm Duisburg
Claessen Kfm Köln I

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 10

Meuri'n Gutsbes Andernach
Neiden Neuwied
lbmann Frl Warschau
Naimske Frl Warschau

20 , Jahrgang.

SchUtzenbof,
Schiitzenhofstrasse 4.

Kirsten Kfm Taschkent

Sch w e insberg,
Rbcinbahnstrassa 5.

Hoff mann Kfm Kiel
Lüdy Ingen Berlin
Rolz Nürnberg
Hartmann Kfl Kusel
Seifert Bauunternehmer m Fr

Neuwied
Veite Kfm Aachen
Durst Kfm Frankfurt
Deidesheimer Fabrikant Neu

stadt

T a n.n h ä u s e r,
Bannhofstrasce 8.

Sauer Kfm Mannheim
Fink Bürgermeister Schadecli
Wagner Bürgermeister Linther

Taunus -Hotel,
Itheinstrasse 19.

Wirsing Dr med Schweinfurt
Zengeier Kfm Bonn
Bender Dr med Siegen )
Popovice Düsseldorf . i
Knell Dr mod Lüneburg
Barlach Frl Rent Flensburg
Salm Direktor m Fam Riga
Lewin Frl Rent Wilna \
Lessing Rent Düsseldorf
Barlach Fr Justizrat Flensburg

Viktoria - Hotel und
Badliaus,  Wühelmstrasse I

Manger Fabrikdirektor Cleve
Blume Fr Lüneburg
Blume 2 Frl Lüneburg
Kraushaar Neumühl
Lessing Frl Oberlahnstein
Home m Fr London
de Cuyper Fr Oberlahnstein
de Cuyper Frl Oberlahnstein

Vogel,  Rheinstrasse 27,
Lindenbaum Dr ehern Berlin
Gantz Frl Berlin.
Heinebach Kfm Seligenstadt
Sommer Kfm Lüdenscheid
Sachs Kfm Würzburg
Most Hannover
Cahn Kfm Berlin
Weisse Fr Berlin
Baecker Kfm Hanau
Baer Kfm Paris
Kapp Kfm Dannsberg '

Westfälischer Hof«
Schützenhofstrasse 3.

Pellens Kfm Berlin
Amann Kfm Strassburg

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

Fabier-Villeroy Fr Waller¬
fangen

Westwood Frl Wallerfangen
von TJckro Rittmeister Saar¬

burg
Assheton Clitheroe

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28,

von Vietinghoff Baron Kurland
Boss Dr med Strassburg

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrasse I

König Kommerzienrat u Guts-bes Al wind
In Privathäusern:
Pension Böttger  *

Mainzerstrasse 2
von Huringen Generalleut m Fr

Kassel
Kurhaus Borussia,

Sonnenbergerstrasse 29.
Fürstin Ouroussoff m 3 Kin¬

dern u Bed Moskau
Hermanny Konsul Stuttgart
Mickler Frl Petropolis
V illa Irene  Kapellenstr. 24.
Gordon Fr m Kind u Bed Woro-

nek
Gordon Fr m Kind Charkow

Luisenstrasse  14
MaUmann Frl Rent Köln

Saalgasse  33II
Zöllner Pfarrer Willmenrod

Stiftstrasse  6
Kompemeitz Frl Kiew

Augen heilanstalt,
Elisabethenstrasse 9.

Pellenz Zell
Rund Margarete Biebrich

Bekanntmachung. 7
Bei Vergebung städtischer Bauarbeitcn haben wir die

Absicht, allen Gewerbetreibenden, welche Wert darauf legen,
Gelegenheit zur Beteiligung an den Verdingungen zu geben.
Nachdem uns durch Vermittelung der Jnnungsvorstände,
diejenigen Jnnungsmitglieder namhaft gemacht worden sind,
welche zu städtischen Arbeiten herangezogen zu werden
wünschen, fordern wir hierdurch alle hier ansässigen der
Innung nicht angehörcnden Gewerbetreibenden, welche be¬
absichtigen, sich im Jahre 1906 um Arbeiten und Lieferungen
für das Stadtbauamt zu bewerben, auf, uns dies bis zum

Dezember d. Js . schriftlich mitzuteilen.

Wiesbaden, den 9. November 1905.
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Befinnhiulnna.
Auf der st ädtischen Kläranlage bei der ehemaligen

Spelzmühle kann kompostirter Dünger vnentgeltÜcb ab-
gefahren werden . 2825

Städtisches Kanalbniiamt.

nichtamtlicher Cheil

Bekarrutmachung
Montag » den 4 . Dezember er . , nachmittags 2 lliiv,

werden in dem Versteigerungslokal , Kirchgassc 26,  i -ffenüich zwangsweise
versteigrrl:

2  Schweine und I Pferd.
2811 Fabian , Vollziehnngsbeamter.

Zentrml-Ko utmes sion
der Krankenkassen Wiesbaden.

Im Ortsauslchuß der Deutschen Gesellschaft zur Be¬
kämpfung der Geschle litskraukhcitcu sprich! am Samstag,
den 2 . Dezember er ., abends 8 '/, Uhr , in der

Turnhalle , Platterstraße L6,
Herr Di *. med . Laqncr von hier , über:

„MokolL̂lLMUL llnä GescMechtsleben“.
In Anbetracht dieses für die Krankenkassen hochinteressante !,

Themas verfevlen wir nicht , die Kasscninitglieder hieraus aufmerksam
zu machen und zum Besuch des Vortrags einzuladcn . 2821

Eintritt frei ! Eintritt frei!
Der Zentral Ausschuß:

_ Carl Gerhardt , Versitzender.

Wiesbadener Beamten Were.i
Montag , den 4 Dezember d IS ., abends

8 ' / » Uhr , findet

Hauptversammlung
m Hotel Friedrichshof statt.

Tagesordnung:
1. Beratung und Festsetzung des Rechnungsvoranschlages

für 1906.
2 . Wahl eines Rechnungsprüfers auf die Dauer von

2 Jahren.
3 . Verschiedene Vcreinsangelegenheiten.

2816 _ Ter Vorstand.

Kachjen-Tlsüringer Uereiurgmrs
„Saronia"

Sonntag , den 8 . Dezember , nachm , von 4 Ilhr an:

SG Grosser Andreasmarkt-Fiummel©©
in der Turnhalle Hellmnudstr . 25.

Für gute Musik, Tanz , Unterhaltung , Absingen Humorist.
Lieder rc. ist bestens gesorgt.
2818 Der Vorstand.

Stemm- und Ringkiub„Einigkeit1.
Sonntag , den 3 . Dezember , von nachmittags 4 Uhr an.

findet die Feier unseres 2821

9 . Stiftungsfestes
in dem Saale der „Männerturnhalle " (Plaltcrstr . 16 ) statt.

DaS reichhaltige Programm hierzu besteht in athletischen Auf¬
führungen der verschiedenen Mustcrriege » , im Stemmen und Ningrn
sowie verschiedenen Couplets , Soloszenen , Auftreten emes musikalischen
Trios usw . Vor und nach den Aufsühungen : TAAfZ,

Tanzlcitung Herr Max Kaplan . Ter Vorstand

Groß.Schuhverkauf.
Bekannt für gut und billig. 2704

Ellenbogeugassc 6 , Schuhlager.

F

Soeben erschienen:

Jubiläumsausgabe
1880 - 1905

rg

flnbrees fUigemeiner

anbatlas
in 139 fjaupt* und 161 Jlebenkarten

nebst vollständigem alphabetischen stamenoerzeichnl ».
künfte , völlig neubearbeitete und vermehrte Nuflage

herausgegeben vonn. scosec
Verlag von velhagen& Klafing in Bielefelb und Celpzig
ro ro ro ro ro kj  ro ro ro ro ro ro r̂ a ro ro ro ro ro r« ro r« rc»

HnDrees fjanbatias
erscheint, fünfundzwanzig sahre nach der ersten veröstent»
lichung, heute In fünfter , völlig neubearbeiteterstiesenauslage.

Undrees tzandatlas
Ist ln diesem vlerteljahrhunbert stet; an der Splhe aller
Konkurrenz »Unternehmungen geblieben , wrowmt«

HnDrees fjanbatlas
ist der weitverbreitetste und beliebteste , well vielseitigste
praktischste, überstchtllchste, preiswerteste aller Iltlanten.

BnDrees f)anbatlas
erscheint soeben in 5d wöchentlichen tieserungen zu nur
50 Pf., um allen kreisen die stnschafsung zu ermöglichen.

yie erste Lieferung
wird von jeder Luchhandlung bereitwilligst

zur Nnsicht vorgelegt.

813 . Koni - Uch Men fische AlnsssitkaUtils.
S. Klnsse . ! 9 . Ziehuugstag . 2S . November 1805 . Vormittag.

Nur die Gewinne über 210  Mk . sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewühr . A . St .°A . f . Z .) (Nachdruck verboten .)

J04 7 216 38 300 (600) ' 406 9 (500) 607 37 783 1000 193 448 619
601 2 (500 1 209i > 134 84 251 301 69 (1000) 87 521 709 75 822 3043 120
261 629 623 34 700 (1000 ) 4443 97 579 601 884 984 5035 301 10 441
607 662 89 771 801 20 6101 (1000) 30 402 530 734 837 7037 (1000) 67
(1000 ) 73 859 974 95 8213 17 360 87 (500) 654 96 984 91 3098 468 670
84 01)8 730 31 936

10013 257 424 70 96 509 926 11074 (500) 176 500 697 945 74 12126
27 73 487 (1000) 549 95 616 48 (500) 13039 166 362 (1000) 82 553 602
60 .07 (1000) 73 725 49 890 (1000 ) 14029 40 190 289 523 731 916 37 54
15705 (300 0 ) 96 848 16082 90 209 303 533 66 (1000 ) 608 873 (1000)
17094 123 305 479 81 671 744 807 31 61 67 18146 371 461 66 520 42
614 971 18399 571 88 623 84

20018 56 176 203 ( 3 0 00 ) 415 33 649 746 943 74 21012 29 111 252
69 (500) 309 43 608 621 (1000) 720 835 80 926 2 2005 50 312 39 580
<500, 600 65 709 55 825 23115 307 74 88 440 53 88 93 632 51 689 948
24093 113 227 78 (1000, 89 401 (30 00 ) 643 681 948 (30 00 ) 28318
533 72 759 994 (500) 20052 254 93 515 760 839 2 7003 96 147 31»
783 811 903 2 8087 97 223 94 516 45 74 820 2 9058 108 556 732 823
62 904 66

30058 137 242 94 613 63 72 31059 139 56 287 413 77 766 (600)
87 980 3 2222 ( 30 00 ) 83 527 607 725 807 82 (1000) 33069 83 (3 0 0 0)
295 371 424 597 693 983 34070 130 540 52 (30 00 ) 686 719 ,500 ) 801
92 952 3335 » 413 39 685 86 709 3 0005 49 «8 85 (50») 91 145 291
328 90 ( 30 00 ) 481 93 544 811 17 3 7076 203 306 474 (500) 82 597 884
931 38169 242 327 694 (500) 736 811 997 (500) 3 9245 412 51 77 680
604 11 856 933

40074 76 231 37 79 618 77 94 687 727 871 41143 248 475 634
(3000 ) 72 800 4 2025 (500) 169 309 72 (1000) 560 639 734 (500) 894
43107 (500 ) 23 226 33 462 561 (500) 629 721 61 804 (500) 908 44075
(600 ) 276 96 308 ,600) 76 866 45163 236 (30 00 ) 41 81 404 647 95 686
750 987 40272 401 705 10 47 ) 14 41 456 58 574 82 673 783 821 23 78
95 )1 97 48089 400 582 627 49137 82 219 86 693 720 (50 0 0 ) 808
943 74 94

50018 107 244 326 432 66 74 668 740 61020 50 (30 00 ) 331 630
682 97 773 828 83 89 945 53 89 5 3010 74 495 98 (500) 565 600 723
24 886 953 5 3206 79 358 460 593 (500 ) 956 (500) 54011 370 402 25 77
769 73 834 55126 28 74 417 49 576 675 (500) 771 76 895 940 5 6074
112 92 (500) 256 577 745 854 939 5 7054 230 69 315 35 (500) 43 53
70 504 710 818 926 5 8028 239 73 331 (1000) 93 453 612 818 98 907
20 59014 30 (3000 ) 38 363 547 820 985 (3000)

60175 393 401 647 (1000) 873 909 61178 250 63 458 516 96 628
36 61 836 (5 0 00 ) 6 2349 (500 ) 96 564 782 970 81 (1000, 63124 625
28 787 932 61099 511 611 701 68 854 65369 471 718 67 827 991 66018
(500) 78 122 73 228 32 76 347 61 645 76 (1000) 701 852 64 (500) 89 924
67013 134 364 431 53 508 (500) 702 23 977 6 8028 77 283 (600) 495
665 74 92 728 829 99 909 6 9034 158 63 281 679 (600) 669 854

70029 284 315 50 55 606 709 20 818 71030 89 490 94 607 796
883 (1000) 948 99 72120 300 635 (600) 689 809 70 927 7 3072 287 (500,
416 23 71446 770 994 05 7 5203 376 483 527 643 856 989 7 6024 481
97 77238 314 503 608 (500) 846 78104 66 514 607 27 708 40 813
(3000 ) 79171 (510) 236 352 461 658 842 9C3

80013 (500) 677 82 928 81083 155 282 369 (1000) 406 553 95 859
82103 431 94 645 672 732 904 (3 0 0 0 ) 83224 53 507 66 69 835 70 921
84033 62 139 373 436 (1000) 52 69 720 886 (500) 85169 219 375 496
(1000 ) 530 675 89 757 ( 30 0 0 ) 971 öS 86391 614 19 (1000 ) 747 802 941
87075 133 235 46 342 747 8 8061 (500) 311 21 (500) 442 602 64 706 9
11 37 97 8 9046 117 413 647 788 946 (1000) 59 99

90104 300 858 828 91074 90 (lOOOO ) 413 57 670 95 681 772 810
79 934 (500) 9 2081 133 272 599 771 77 829 968 (3000 ) 93104 18
66 (1000 ) 20« 61 (30 0 0 ) 651 80 830 93 937 9 4001 123 (500) 227 33
827 478 515 606 21 721 40 9 5058 197 327 63 503 902 10 (500) 96182
307 65 423 711 ( 30 00 ) 57 97122 61 99 392 458 (500) 601 60 64 802
9 8316 454 646 54 (30 00 ) 842 63 9 9035 100 66 367 410 (600) 670 (500)
621 23 65 756 802

10 0041 294 307 64 75 488 616 (500) 40 71 780 808 922 (500) 42 (500)
46 98 101023 52 117 40 271 (1000) 666 108351 59 558 772 (500) 817
(500 ) 56 103047 59 125 36 286 881 413 51 60 585 659 62 104074 216
392 945 (500) 105088 401 615 18 760 77 106000 37 81 306 552 739
107328 97 642 80 679 824 62 936 73 108174 350 109108 (500) 66
804 564 745 (500)

110003 149 443 49 532 773 894 1114841 622 83 (500) 85 (50 00)
610 21 725 (500 ) 30 50 79 803 15 112217 42 (1000) 59 411 565 04 704
922 85 113000 270 75 80 322 55 (500 ) 67 423 665 68 859 79 912 114044«  351 489(500)590 609(3000)878 950 115177 418 44 517 674

5 81 870 116104 08 308 35 853 63 911 44 117220 (500) 38 60
(600) 820 118135 237 723 (500) 920 JU9034 222 25 597 662 840 97 987

213 . Königlich tzi'-rchische Klasserrl- tterie.
L. Klasse . 19 . Ziehungslag . 29 . November 1905 . Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk . sind in Klammem beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

113 23 311 94 557 (500) 64 832 980 1017 (30 0 9 ) 212 327 442 717
851 2037 46 154 209 344 479 555 877 970 3300 80 460 519 80 763 82
839 4068 146 386 ( 30 00 ) 435 553 741 913 19 5061 146 232 43 424 642
60 888 911 «>104 239 438 677 828 , 1000, 980 7400 593 706 833 55
8000 80 103 214 381 (500 ) 98 (1000, 664 (1000) 811 84 929 61 0088 97
127 55 (500 ) 88 (500 ) 226 901 ( 30 00 ) 55

10143 82 92 294 515 (1000) 26 645
(500) 1Ä092 (500) 186 206 63 13046 6 . - -
14179 258 385 539 44 (1000 ) 15419 781 814 41 943 67 10035 397 7/3
938 74 17156 266 301 (1000) 568 (500) 601 19 33 , 3 0 00 ) 785 835 985
18234 37 (500) 407 532 84 15)017 250 433 576 610 946 70 85

20063 249 449 737 907 21024 364 500 15 78 87 732 945 8 2318
403 22 (30 00 ) 33 756 811 40 57 2 3070 201 26 311 636 845 24106
206 8 41 (1000) 317 80 462 81 83 2 5048 132 82 219 420 (1000) 32 628
39 780 838 20110 75 281 392 406 39 41 88 570 657 870 949 65 2 7290
408 512 20 (500) 86 635 63 741 59 812 (500) 943 28128 63 82 540 681
29019 44 179 (500 ) 207 44 (1000 ) 367 71 74 83 777 984

30066 116 40 (1000) 873 626 92 820 56 931 31082 280 605 (30 00)
79 718 855 72 3 2011 (500 ) 65 407 695 615 706 845 50 98 978 3 3088
75 97 411 (1000) 611 64 647 824 926 44 73 34033 57 81 (1000) 84 146
(1000 ) 612 948 9 ! 3 5016 41 109 91 262 473 (30 0 0 ) 598 614 749 75
905 3 0065 191 340 55 648 746 70 933 37187 (500) 231 (500) 309 (1000)
461 71 558 978 3 8061 (50 0 0 ) 66 772 873 (30ÜÖ ) 39107 284
367 576 637 715 76 92 980

40042 88 108 72 321 460 64 660 669 811 46 (1000) 945 (500) 41018
80 148 55 549 665 93 (1000 ) 99 715 900 9 42187 571 737 50 72 946
75 43152 220 326 401 599 (1000 ) 694 (500) 794 832 44038 66 446
625 (500) 747 833 901 57 61 73 4 5088 (500) 185 350 531 (500) 35 (1000)
805 (500) 78 82 945 4 «S050 65 82 358 550 764 878 938 47071 112 (500)
233 (500) 328 475 542 688 7) 8 43 931 89 4 8049 170 76 282 89 408 66
528 33 734 86 4 9076 190 495 613 17 34 40 814 (500)

50070 97 115 231 60 320 599 800 57 990 51233 56 372 (1000) 87
(1000 ) 480 (1000) 832 58 52134 338 445 630 835 53281 656 54137 44
366 663 708 (500) 16 96 921 71 ( 30 00 ) 55143 218 (1000) 79 (500) 327
418 541 814 932 50028 41 72 293 (5001 317 46 63 753 5 7349 400 (1000)
11 61 62 86 521 702 34 948 71 79 (500) 58238 300 23 27 433 677
803 92 5 9087 175 (30 00 ) 441 93 641 82 763 953

«0048 (1000 ) 76 146 (500) 427 548 957 «>1016 152 680 826 35 50 (3 0 00)
59 89 (1000) 02168 (500 ) 73 348 52 454 688 907 0 3069 425 (1000 ) 86
93 670 84 (500) 736 830 (1000) 62 65 04064 115 (1000) 242 47 66 604
710 939 0 5347 84 497 641 62 84 631 00020 488 531 61 621 40 888
07141 (500) 201 348 49 485 703 28 965 08076 113 253 357 87 499 680
836 ( 3 0 00 ) 940 0 9054 (500) 85 333 600 32 (150 00 ) 88 919

70200 588 043 (1000) 77 707 (500) 38 926 34 97 71095 133 92 245
370 (30 0 0 ) 699 602 94 766 817 (520) 76 962 73 98 72022 301 441 666
(1000 ) 709 883 7 3030 219 58 354 521 40 880 74142 851 66 577 616
(600) 712 840 900 Kl 38 7 5033 (1000) 162 276 306 60 492 (30 00 ) 629
83 (500) 73» (1000 ) 84 869 82 70177 210 28 84 704 19 66 824 <500, 83 92
77020 79 (30 00 ) 680 697 839 80 89 7 8050 70 408 625 734 98 817 956
79061 222 653 656 740 '61 865 980

80093 127 54 94 246 473 654 992 81232 317 85 413 14 604 62 737

11279 880 641, (1000) 771 829
13046 67 84 662 623 879 (500 , 84 932 68

(1000) 878 8 4043 46 (500)
85104 73 316 86 (1000) 523 629 80 86 771 878 914 8 0050 (500) 184 241
63 71 349 637 611 22 35 85 8 7040 59 197 212 721 (500) 970 88100
84 402 41 541 »9 666 803 987 8 9272 343 416 46 54 696 731

»0295 408 601 786 90" 91448 507 67 608 32 (1000) 704 9 2021
(30 « «) ) 39 894 ( 50 00 ) 800 910 9 3034 (1000) 49 134 237 41 97 605
45 54 66 99 685 99 857 94140 59 244 86 715 77 976 9 5112 444 757
864 1)73 (3000 ) 9 « 160 57 93 600 730 881 97317 464 623 91 978
9804 !) 170 494 841 61 (500) 71 99188 428 596 638 (600) 725 91 857

10 0024 43 107 269 623 61 73 788 950 69 101000 13 (1000) 177 93
(30 0 0 ) 280 321 404 995 (500) 102134 (500) 235 493 96 645 614 865 901
26 64 103299 41« 821 912 104162 423 51 (500) 69 505 14 (500) 45
712 23 36 976 105113 33 443 97 542 (500) 93 «80 95 985 (600) 10 0035
50 394 (1000) 442 ( 3 0 0 0 ) 502 31 77 680 860 949 107029 79 248 410
18 73 79 579 606 905 10 8072 518 ( 30 00 ) 93 628 50 78 (500) 728 60
813 99 963 10 0 291 690 ( 30 00 ) 716

110071 263 81 4H3 640 6K8 833 70 912 II1000 144 208 482 (600) 503
911 112052 (600) 120 85 96 492 056 730 113074 161 236 56 453 745 77
82 985 114277 369 9« <500 , 601 24 717 43 862 63 115071 224 97 357
470 892 968 77 11013 4 44 812 921 36 55 117039 40 510 «90 76« 803
18 975 118063 127 33 312 59 63 83 432 (1000, 524 998 119102 235 48
848 490 518 (600) 26 87 602 18 723 (1000) 40 903 .

120023 57 144 260 568 (500) 838 794 121209 97 875 448 577 95
612 60 744 68 63 892 122146 (600) 362 68 70 496 655 997 123112

I 317

367
) Sj-
913

l &o364 574 713 121002 180 70 227 (30 00 ) 74 327 696 97 903 ,
122024 40 171 308 37 596 704 65 867 944 55 123207 731 855 «
124121 374 629 47 <5001 735 887 940 48 125016 96 639 91 732 j
865 12 0028 55 6« 273 810 587 781 814 95 127073 138 80 (500, „
,3 0 00 , 227 336 601 , 1000 ) 11 827 34 907 49 1214038 236 69 <1000) 7,
(1000) 368 (1000 ) 446 707 39 125)062 198 670 714 53 (3 0 0 0 ) 888 955 fli

130029 151 91 219 81 449 720 90 936 (500) 13 )002 118 90 420«
(500) 504 22 696 752 899 (500) 132028 151 320 41 607 914 133011 '
6« 225 97 332 428 61 (500 ) 525 651 849 66 (500) 939 134158 71 202 3
510 661 67 754 861 13 5068 71 97 (1000) 306 76 486 600 21 (5™
13 0 649 902 13 7 090 193 370 525 610 (500) 702 36 (1000) 883 13801«!
428 78 807 52 976 1500) 135 )063 (1000) 114 76 98 411 20 912 13 A

14008 ! "4 255 (500) 536 679 826 950 (1000) 141126' 223 37 359 5*1
601 47 681 730 910 23 41 112098 450 883 88 918 143031 263 Si .
452 60 537 «32 712144051 1- 2 681 721 (500) 145 55 60 107 57 86 J
92 «97 141 .099 263 379 570 723 812 ( 30 0 0 ) 900 22 147 -20 127 !
98 39 ? 421 55 543 61 »5 9'->5 148233 314 560 689 801 21 (lojir.
149108 53 223 58« 96 689 733

150102 6 263 396 428 75 588 657 67 725 54 818 95 151267
514 743 79 809 152006 97 114 (600) 78 299 308 450 94 548 69 715 1
814 913 97 15 3099 178 234 35 80 305 26 494 560 625 721 58 863 !
154003 5 146 71 220 21 69 75 312 52 635 77 767 ( 1000) 15 5208 689 1
816 15 6200 322 547 66 675 737 892 (500 ) 157107 4 (7 21 713 854 (5(X.
158191 414 (30 00 ) 59 91 99 526 657 (500) 865 (500) 974 150101 23
270 810 506 755 (1000) 829 939

180119 62 497 706 25 951 84 161015 ( 3000 ) 242 74 425 75 704 I
939 102049 80 127 152 31.0 416 703 (30 0 0 ) 76 163000 369 507 ,.M
22 840 904 (500) 7 29 51 164174 83 (1000) 459 69 165009 319 38 65
665 931 70 75 (500) 166145 96 325 426 671 735 167017 137 262 75 (93
652 666 99 710 13 54 820 992 (500 ) 98 16 8014 57 196 206 29 51 433 57
571 160044 254 72 317 450 523 (30 00 ) 634 98 (500 ) 875

47 0070 113 310 53 572 (3 0 0 0 ) 869 999 171115 617 58 752 (500)
864 (1000) 839 86 99 1720/9 136 287 326 424 574 615 173 (177
214 (600) 355 427 57 88 549 99 (500 ) 623 774 174009 233 322 26 ,5001
36 85 513 64 627 176045 116 18 61 200 316 79 502 20 65» 715 176464
86 (1000) 537 616 21 30 797 833 900 177168 317 445 (1000) 51 87 009
60 611 27 759 035 73 . 178373 75 77 99 764 (500) 72 78 984 179079
229 36« 70 475 (500) 796 961

180046 6.3 73 174 96 217 27 60 421 (500) 81 643 (1000) 48 67 767
98 (50U) 897 992 181011 58 137 297 (500) 98 333 812 182002 121 77
271 (50(0 81 442 58 88 510 (11000 ) 759 <3 (M!0 ) 61 859 183565 69S
887 IS4014 119 243 90 449 5«7 669 771 883 922 185065 87 451 53 532
773 (500, 180347 59 6« 98 027 (500) 767 890 187215 416 18 531 45
68 (500 ) 620 723 (500 ) 188142 330 500 40 615 795 945 (500) 74 83
(3000 ) 189255 563 723 46 81 927

19 0015 97 126 285 324 25 70 858 191018 (500) 58 69 137
(1000 ) 192126 349 193076 111 41 261 404 (1000) 545 654 77 7-6 82»
i :)4K)l 2 1 506 613 721 26 889 54 57 952 55 53 59 95 195019 187
337 (1000) 453 5 1 787 859 190113 205 60 856 469 778 982 197228 >
306 43 90 659 67 19 8 043 492 601 19 77 811 OOS 199115 19 68 74 l
(600) 283 498 527 81 84 652 61 736 53 76

20 0232 48 311 545 50 657 89 201033 233 311 666 770 (500) »86
2 >2002 124 271 ( 37 422 41 90 606 2 03115 214 322 426 39 655 79 788
»04013 62 146 232 3 9 511 80 601 205175 7 / 81 370 476 616 33 59 '
73» 801 80 0031 (500) 132 216 76 456 508 15 2 0 7231 994 2 08146 209
355 86 489 (»00, 604 21 61 777 8 0 9384 698 750 (500 , 53
» . » ^ ^ 014 30 52 83 317 60 89 632 72 779 211070 143 395 505 9». .
2U008 69 337 597 748 66 923 83 (500) 213484 621 718 60 2 14033 124
O? 248 340 402 76 730 77 99 968 215011 ( 5 0 0 0 ) 204 28 ,1000)
31 641 92 608 (500) 895 218 . 63 466 619 217213 1000) 40 338 559 62 756
218074 174 217 387 429 661 78 710 802 918 21 9100 (500) 18 27 63 211
341 82 ,500 ) 415 505 (500) 11 47 48 69 99 660 79 774 985

22 0178 208 14 81 400 572 642 740 43 64 864 (1000) 221350
443 606 800 2 22134 45 244 354 564 653 863 90 955 79 223190 537
53 625 31 48 713 962 221178 217 313 34 468 792 964 2 2 5039 83 157
279 324 (30 00 ) 60 423 541 61 (500) 79 (500) 858 (1000 ) 22 8047 87
119 79 265 372 83 (1000 ) 441 560 70 604 43 775 896 955 (1000 ) 75 (1090)
22 <104 392 (500) 517 84 88« 22 8333 443 753 946 2 2 9261 665 ^ 1

230072 248 319 423 (500) 909 231044 121 85 331 414 ( 30 00 ) 87
797 890 98 970 2 32152 92 448 681 90 760 813 (500) 14 57 615 2 33084
147 282 385 438 51 745 942 231005 83 142 90 445 (500) 665 769 933
62 2 35186 240 356 714 923 2 3 6008 161 (1000) 72 350 (500) 80 414
640 836 84 916 63 (1000) 23 7097 235 59 (500) 492 580 830 2 3 8 456 62
95 587 779 827 (30 00 ) 37 2 3 9030 103 71208 339 442 (500) 004 888 971

24 0304 485 553 879 241044 135 250 63 343 (30 00 ) 94 495 579
91 97 979 2 4 2219 33 70 318 428 (30 00 ) 516 63 639 951 24 3005 (500)
142 66 235 61« 2Q 41 (SoO) 72 805 «58 2 44079 163 240 379 496 977
24 5213 687 736 37 55 893 (500) 240181 94 318 (1000) 488 659 638 831
941 247172 231 310 (1090) 409 (500) 526 34 71 753 928 41 . |
o», oS?„elrCf,!i 9,3L® tt  Nachmittngsziehiing vom 28. November ist Nr.
231842 statt 231852 und Nr . 190 662  statt 199 662 gezogen.

273 98 701 124041 135 269 582 655 714 (300 «» 98 882 94 125127
525 56 62 642 48 87 708 920 12813 « 271 410 (3 0 0 0 ) 51 ,100t» 50«
721 82 804 977 127061 149 128093 287 322 454 685 721 120079 151
200 10 526 920

18 0054 292 (500) 351 588 98 676 735 829 906 19 131014 101 53
209 313 89 657 708 132182 527 645 46 54 98 ,500) 785 «83 »24 35 64
133003 68 167 99 300 613 (3 0 0 0 ) 710 39 828 86 13 407 « 91 (600 , 31»
588 677 722 898 932 (1000) 69 74 135106 233 39 (500) 432 53 682 (600,
779 803 60 901 4 136016 5« 166 (500) 408 75 501 643 922 92 137033
295 504 84 (500) 616 757 72 89 878 986 138016 (500) 113 370 74 (500)
658 885 939 135) 089 278 334 518 716

140068 186 884 141062 (600) 107 32 93 220 449 806 112174 235
376 427 557 78 ! 820 974 143691 703 83« 72 917 144272 (1000) 537
640 61 862 971 147,168 354 108 146184 252 404 147078 87 121 46
408 592 (500 ) «59 >48266 70 73 338 80 145)014 227 370 403 504 32
97 615 880 (500) 84

150571 >306 151123 55 (1000) 77 (1000) 293 346 644 917 44 46 91
15201 .0 61 (1000) 150 354 555 (1000) 729 44 818 153196 (1000) 205 M
76 450 82 500 55 64 793 878 86 154035 111 217 365 409 (1000) 60»
(600) 789 863 958 70 155128 (1000) 88 (500) 94 555 (600) 604 150269
490 (1000 ) 541 735 (500) 157275 315 67 408 50 90 850 158374 428
695 848 (500) 989 151 )025 41 441 552 785 96

100028 222 347 (500) 674 847 (3 0 00 ) 908 98 KU023 136 291
361 616 708 82 87 102214 78 614 (1000) 910 67 103062 88 10« 566
(500) 739 61 66 954 104130 260 98 392 464 527 704 (1000 , 811 1(85721
34 63 10 0049 (500) 353 462 645 608 32 732 39 861 935 59 10703«
414 672 860 «48 108166 764 851 10 9024 (500 ) 239 404 525 41 669 764
006 49 80

170002 15 22 242 65 337 (1000) 48 (500) 61 737 69 171034 634 60
(500) 172115 86 341 520 840 (3 0 0 0 ) 173061 196 216 780 903 95
174530 667 704 52 79 811 908 175089 191 99 474 821 944 170097
206 89 63 76 882 177245 71 360 617 77 794 96 869 84 178021 304
18 532 69 (500) 682 843 179023 90 165 67 306 23 <300 « ) 448 (51)0)518 22 772

180072 118 231 319 97 577 698 806 920 86 181094 296 434 36 39
639 681 735 48 908 182074 (30 00 ) 80 128 209 600 88 655 60 72 722
58 965 183010 52 214 (500) 84 394 406 (5U0i 666 77 635 77 90 797 919
31 184131 (1000) 215 20 35 50 522 650 844 90 96 910 53 66 18 5051 97
190 244 99 328 32 400 786 936 180219 456 (1000) 74 699 760 936 (500)
187202 70 836 407 76 (500) 522 766 188052 (500) 96 137 250 472 522
66 185 )0, 6 16 36 93 (3 0 0 0 ) 224 325 459 566 98 782 86 98 853 918

190111 (1000) 604 73 -500) 191 12 (30 00 , 41 167 468 641 738
878 912 32 59 192014 (600) 21 184 (3 0 00 ) 849 920 89 19 3043 206
360 463 548 674 93 (30 0 0 ) «14 (3000 , 191020 , 3000 ) 95 266 33«
498 585 869 973 90 19 5021 50 341 70 764 8,2 910 34 43 50 (500) 66
15)<>074 103 79 316 72 (500) 438 47 544 (500) 52 678 799 806 915 60 93
(1000) 197128 217 365 540 (1000) 614 10 (1000) 700 13 36 (1000) 72 925
198244 491 62» 703 IS)0238 604 7u3 42 95 807 951
„ „„ * 00076 815 442 73 602 (30 00 ) 644 770 (500) 848 86 986 801045
277 (500) 91 627 622 (500) 60 720 69 817 8 0 2006 187 90 (500) 900 1

600 866 (1000) 80 3043 314 (500) 93 444 8 : 617 94 767 99 815 91
(1000) 80 4007 199 338 (1000) 406 87 634 703 32 8 05119 480 529
621 808102 279 307 18 583 704 (500) 91 96 8 0 7032 187 (1000 ) 90 215
18 62 96 (500) 542 (600) 78 609 76 8 0 8024 278 463 60 937 38 8 09069
137 (1000 ) 91 217 31 340 89 432 695 766 (500) 96 956 76

210218 63 342 48 434 37 (600 ) 554 75 833 61 930 811106 243 422
«®8 (3000 ) 761 (3000 ) »91 218000 64 117 47 387 606 49 89 604 74
898 » 213089 813 3j 65 468 687 964 8 14003 8 32 86 174 81 3/6

459 61 64g 954 815017 249 73 94 35« 45« (500) 7,4 92« 21627»
(500) 89 310 11 511 (3000 ) 43 95 653 878 984 217112 380 401 « 97
o3|oniÜ5 M00 ) 94 218102 77 (500) 254 428 60 563 (30 00 ) 94 738 805
210027 57 128 200 13 22 72 326 480 640 (600) 863 81 913 61 j

* * 0 KJ6 263 416 650 762 866 331141 240 80 (5001 88 417 (500) 77
?n 7 87 94 691 828  2 2 2051 303 89 (1000) 661 776 79 949 823102

f » J93 939 2 21288 307 565 764 69 2 2 5328 616 (1000) 8)7
948 99 « 28161 224 35« (500, 647 82 , 38 82 985 227496 719 26 67 66SftÄKM “ nV$# 636(5°0)61(3Ü°Ü) 804(6ÜÜ)  ,
•00 ÄS A ' ÄS ’ K,?
» ^ „(^00) >9 860 70 235114 (3000 ) '217 45 51 (500) 438 696 733

o?. 214 (100° ) 48  ( 100° ) 410 46- 98 618 739 94 908 14 25 77
337110 231 (500) 42 428 29 77 632 744 946 (500) 23 8065 ,600) 285 96
(500) 401 515 44 648 2 3 0058 156 226 318 32 489 ( '

840307 430 623 39 629 32 44 735 241491 617 66 847 94 (1000)
21 2260 347 68 88 ( 1000) 494 672 790 848 (30 00 ) 917 47 (500) » 430 -13
K >7 37 ( 3000 ) 85 fe> 351 403 18 45 50.3 61« 42 76 822 Ä »63 96
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Grundstück - «°a Hypo theken - Markt
Grundstück ~ Verkehr.

Angebote.

Zu verkaufen
durch Sie Immobilien- u.Hypotrie.ren-Aze»tnr

von

Uiliivlm Schlissler..
Schöne Villa , Schön- Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit cingerichtc
durch

Will, « Tchüstlcr, Jabnsiraße 36.
Billa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Ödst, und Ziergarten,

ui dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Will ». Schützlcr , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Billa » 8 Zimmer , schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bah» und Nähe des Walde», znm Preis- von
56.000Ml ' durch

Will, . Schrisiler, Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus . S-Zim.-Wohn.. Mit Bor- und Hinter-

garten. am Kaiser-Friedrichrina, auch wird ein Acker-Grundstuck
in Zahlung genommen durch

Wilh . Scküsrlcr, Jahnstrage 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwohnung.. an der Adolfs-

allee unter sein günst. Beding, znm billigen Preise durch
Wilh . Schüftlcr , Jabnstr. 33.

Hochfeines Etagenhaus . 3- und 4-Zi,nliier-Woimungen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ucberschuz von
2000 Mark durch

Wilh . Schützler, Jahnstr. 33.
Etagenhaus , obere Adelbeidsiraße, O-Ziiiimerwohnungen, Bor.

und Hinlergarten zu dem billigen Preise v. 68  000 M. durch
Wilh . Lchü llcr . Jabnstrag: 36.

Hochseines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhot,' für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Tchüs?lcr . Jahnstr. 33.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zimuierwohn, Werkstatt,

im Wellritzvieriel; rentables Haus, dopp. 3-Zimmerwohnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Cchüsilcr, Jabnstr. 36.
Eckhaus, sehr rentabel, in welchem ein floltgehendes Colonial-

warengeschäst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadthcile durch

Will, . Schützler , Jabnstrage 36.
Eckhaus, nabe der Rheinstraße, in weichem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Coiicurrenz,
durch

Wilh . Schüs?lcr. Jahnstr. 36.
Hypotheken, Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgcwiesen durch
7161 Willi Sch 'isilcr . Jabnstrast: 36.

Das lmmobilien=Geschäft vonJ.Chr. Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden.

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Hietke und V ermietkunsj von
Ladenlokaien , Merrsehafts -Wolmuiisei » unter coul.
Bedingungen. —Alleinige Ilaupt -Agentur des ,,Aordd.
Floyd “ , liillet » xn örigiiialpreisen , jede Auskunft
gratis. — Kunst - und Autikeuhdlnaung . — Tel. rilüO

Verein Wiesbadener
Immobilien-u.Hypotheken-

Makler.
Wir unterbreiten hiermit den verehrlichen In¬

teressenten das Verzeichnis der Herren , welche
Mitglieder unseres Vereins sind und bitten , vor-
kommenden Falles sich an einen der Unterzeich¬
neten Makler zu wenden. Es ist Vorschritt für
jedes der Mitglieder , sich streng an den Satzungen
des Vereins zu halten und können hierdurch die
verehrlichen Auftraggeber einer streng reellen und
sachlichen Bedienung versichert sein.

255b
Erh , Dasch , Dotzheimerstrasse 17.
Herm . Die * m , Alexandrastrasse 15.
Otto Engel , Adolstiasse 3.
Joh . & Chr Firmenich , Helhnundstr. 53
Wilh . Fischen , Jahnstr . 1.
Joh . Chr . Glücklich , Wilhelmstr 50.
Carl Götz , Kaiser Friedrich-Ring 59
E Bist Heericin , Kirchgasse 60.
Chr . Kratzenberger Marktstrasse 6.
Jac . Kraut « , Dotzheimerstrasse 31.
Carl ffteyer , Kapellenstrasse 14.
Wiitr . Nickel , Blücuerstrasse 5.
Heinr . Reifner , Seerobenstrassse 27.
Wilh . Schäfer , Hermannstrasee 9.
J . Schoitenfels 8t Cie ., Rheinstr . 26.
Meyer Sulzberger , Adelheidstrasse 6.
Juliu * Triboulet , Mauritiusstiasse 5.
Carl Wagner , Roonstrasse 21.

Die Immdiliku- uhD
KilPÜlkimi-Asedtill

von

J.&C.Firmenicti
Hellmimdstr. 53 , 1. St . ,

empfiehli sich bei An« u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Bernnttclung von Hypoiheken
u. j. w.

Ein neues rentab.. mit allem
Komf. ausgest. Haus, südl.Stadtteil,
mit ein. Vorderh., 3- u. 2-Zimmer.
wohn., Hinterst, Werkst, und 3- u.
2«Ziimnerwohn. s. 115000 Mk. z
verkaufen dnrcy

J . & O. Firmenich,
Hcllinnndstr. 53.

Ein neues schönes Haus, südl.
Sladtt ., l». Laden, 3- u. 2-Zimmer-
Wohnungen, Hinterhaus, Stall
Futterraum, Werkst., Flascheneier¬
keller und 2-Zimilierwoiiiiungeii f.
135000 Mk. mit einem Neinüber¬
schuß von ca. 1300 llsi' . 3. verk. d.

J . & C. l 'irmtuicli,
Hellmundstr. 53.

Ein schönes Hans, südl. Sladtt,
m. kl. Laben, 3- u. I -Ziniuierwohii.,
Hinlerhaus, 3- u. 2-Zi niinerwohn.,

155000 Mk. in. einem lieber«
chuß v. über 2000  Bik. z. verl.,
owie ein rentab. Haus, wcstl.
Strdll ., m. 2mal 3-Zli»merwohii.,
Werk groß. Keller, Torf, sür
98000 Mk. z. verl. buich

J . & C. Firmenlch,
Hellmundsir. 53.

Ein schön Haus, Nähe Rbeinstr.,
m. jeder Etage 5-Ziinmerwohn.,
wo auch Laden gebrochen werden
kann, sür 75000 Mk., sowie ein
solches am Riilg, wo versch. Läden
gebrochen und noch eine Werkst,
iiebaut werden kann, sür 145000
Mk. zu verk. durch

j ! & € . Firmenich,
Hellmimdstr. 53.

Ein neues rentab., m. allem
Komf. ausgest. Haus mit 2 Läden,
Lagerraum, großir Werkst, u 3-
u. 4.Zi»imekivohnungeni. 150000
Alk. zu verk. Ferner ein Haus m.
gutgehender Wirtschaft f. 105 000
Mk. verbältiiissehalb. u verk. durch

J , & C. Firmenich,
Hellmundstraße 58.

Ein rentab. Haus m. Lorderh.,
jede Etage 3- u. 4-Zimmcrwohn.,
ivüttelb., 3mal ü-Zimmerwohn. u.
Hinterh., Stallung oder gr. Werk¬
stätten. großem Hol, Tors. s. Fuhr-
wcrksbesitzcr, en grvs-Geschäfte od.
ein Geschäft, welches großen Platz
brauch!, sehr geeignet, sür 145 600
Mk. zu verk. durw

JAC . Firmenich,
H-Umuiidslr. 53.

Ein neues rentab. Haus, mit
allem Komfort ausgest., am Ring,
„1. 3- u. 4-Ziiiiuierwohil. st 127000
Llk., sowie ein rentab, m allem
Komf. ausgest. Haus. Nähe Einser
straßc, m. Ladenu. Lmal 4.Zim.-
Wohn in jeder Etage, s. IllbOOO
Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmimdstr. 53

Eine Billa, herrlich in d. Näh.
des Waldes gelegen, mit 13 große
hohen Räu en und reich!. Zuoeh.,
Bad, Ha.kon, Telefon, elektr. Licht,
eigene Wasserleitung, zur Pension
oder Sanatorium sehr geeignet,
arer auch als Ruhesitz für Rentner
passend, mit einem ca. 12,000
Q.-Mtr. großen Terrain, welches
als Obst- und Ziergarten angelegt
ist, sür 30,000 M. )Uverk., evenl.
auch gegen Hans in Wiesbaden
zu veriauschen durch

J . & C. Firmenich,
HeUmundstr. 53.

Eine Billa mit 2 Wohnungen,
ä 4 Zimmer u Zubeh. ui Gas
u. elektr. Licht, schöne», gr. Garten,
Terrain ca. 50 Rist, :. 66,000 M..
eine praliv. Billa, in guter Lage,
für 135,000 M., sowie ferner eine
Anzahl Billen, in den versch.
Stadt- und Preislagen, zu verk.
durch

J . & C . Firmenich,
HelliiMNdstr. 53.

Ein Haus, oberen Stadtteil,
sür ein Ges tläft, das Platz braucht,
da Stallung od. große Werkst, ein-
gerichtet werden kann, zum Preise
von 85,000 Bi zu verk., ferner
in der Nähe Wiesb. ein großes
Terrain, welcher zu 18 Billen
bauvlätzen eingeteilt ist, für
205.000 M. zu verk., sowie sonlt
verschiedene Billenbanplätze und
verschied.ne größere und kleiner:
Häuser im Rhg. zu verk. durch

J . &  C . Firmenich,
5725 HeUmundstr, 53.

Z>r verkaufen
Billa Scksttzenstraße1, mit
10—12 Zimmern. Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldeSnähe, hübsch.
Garten, elektr. Licht. Cenlra<
Heizung, Marmortreppe, bc
qneme Verbindung mit elektr.
Lahn :c. Be-jchbar jeder eit.

>Näheres daseivst 2268
Max Hartmann.

Prima

Restaurant
zn verkaufe » .

Umsatz7 700 Llr. Wein, 5000
Flaschen Bier, 2000 Fl Wasser,
350 Ltr. Branntwein, Logis 2500
Mk. Preis 30 000 Mk. An ahlung
ca. 7000 Mk. Weinkellcrei. Nabe
einer Großstadt 1652

Off. u Hi. ii . postlagernd
Btebrill , a. Rh.

BlUa
Hochvarterrc od. Bel .-Etage
mit Garten , 6—7 eleg Räume,
zu Pik. 24—2600 zu verm.

Offert unk, B M . 1836 an

(Künftige

Gelegenheit.
Lagerplatz , l .,00 qm., mit
Bahnanschluß, und an der Fabr-
straße gelegen, zu vermieten. Die
Umzäunung u. das daraussiehcnde
Bürogebäude ist aiizulanfen.

Offerten an die Exvediiion ds.
Bl. unter €f . 44. 353. _

Hochrciilaknes
II a ts s*

für Wirtschaft sehr ereignet, billig
zn verk. Näh. bei H Schcurcr,
Biebrich, Wilhelmstr. 24, 2. 1661

Prima
Weinwirtschaft,

Verbrauch ca. 16  Ätuck jährlich,
preisw. zu verk. Off sub lli iL.
ponl. Biebrich a. Rh. 1617

<£ we Mühle nur Wasser, noch
im Betrieb, direkt Bahnstation,

ist zu verkaujen, ev. mit 12 Morgen
gutem Land. 2230

Näheres Dotzheim,
Wilbeiininenstr. 4. Bäckerei.

fääfJgT'  s “ . s sgS- Ein Haus,
Lage einerlei , ohne Anzahlung,
mit Abtragung Pro Jahr 1000
Mark, wird zu kaufen gejucht.

Offerten n. E . H. 2 -175  an
die Ervcdltion d. Bl._ 2462

(tzroges

Kaugrundstück,
untere Dotzdeimerstr. 28. mit
Baugenehmigung n alter
Bauordnung , ca. 69 Meier
lief, 191/< Meter breit, wegen
anderm. Untern u. Selbstkosten
zu verk. Nah beim Besiocr
Karlstraße 39, P. l. 9534

a <Lünst. Spe.Mui.oiisocheir, für
A" Gärtner , 130 Rih., in der
Nähe d. Bahnhofs Waldstr., a. der
Chaussee gelegen, ganz od. geteilt
zu verk. Reflektanten wollen ihre
Adresse unter de. 1861 in der
Erped. d. Bl. aiigeb-ii. 1661
Auf ein kleines Objekt,
inmitten der Stadt , 21,000 Mk.
ou 4 pCt auf 1. Hypothekp. [of.
(d. a. 1. April (ohne Vermittler) ges.
(= 60 pCt. der Tape). 1407

Offert, unter A . O . 1568
an die Exp. d. Bl.

«c$;-ütto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur'

ersten Hanse «*.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden , j

für alle Transactionen bestens empfohlen.
Adolfstrasse 3 . - 6495

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

«d| | tu 1. Hyvot .icken,
auf 2.  Hypotheken

sind steis Privat -Käpltalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergaffe 16, l . Fernspr.2188.
Geschüstsstundcnvon 9—1 und

3- 6 Ubr.

>W>arlehne geg. ratenweise Rück-
zahl, aus Wechsel od. Schuld,

schein gibt diskret, prompt, kontant.
Eichbaum . Berlin, Postamt 57.
(Zahlreiche Dankschreiben.! Rück¬
porto crbelen. _ 850/103

K Gkldgelm
kostenloser Nachweis guter
Hypotheken durch 1560

Georg Glücklich,
Taunusstr. 31,

ifiiciö bis zn 300 Mk. g. diskr.
11. schn llsteus, bei ratenweiser

Rückzahlungen. Selbstgeb. Jrmler,
Berlin, Giischinerstraße 92. Bicle
Daiikickireiben. 1273l305

W. 48,880
aus 1. oder gute 2. Hypothek zu
vergeben.

Off. sub M . K . postlagernd
Biebricha Rh. 1654

Hypotheken-
Kapital

zur 1 . und 2 . Stelle
stehen jederzeit zur Ver-
fii » nng.

Off. I . N 699 a. d. Exp
d. Bl. erb icn._ 71

9-11,000 Mk. 'äff
zum 1. Januar , auch nach aus¬
wärts, auszuleihen durch

J . & C.  Firmenich,
_ Hellmundsir. 53.
ÜWäfo °us Raienrückzahlung
UikU » {>iebt Kohlmann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29, An-
fragen kostenlos. Rückporto._
ILield Darletine in jeder Höhe

umer den koul. Bedingungen
verm. an reelle Leute 1557
Nud . (Kerber, Barmen. (Rückp.)

Dje ImuigMil- uud
Kypothelreil-Agelltiik

von L.  Winkler , 1557
Bahnhofstrasje 4,

empfiehlt:
20 .000 Mk., auch getbeilt,
18 .000 Mk. 15,000 Mk.
gegen 2. Stelle auf 4' ^ pCt.

(Darlehen . 500 auswärts.
274/119 Kleusch, Berlin,

Steinmetzst.25.OH.BorschußN.Rckp.

Hypotheken - ® estucMe.
ct wurde einer rce.i nreos.
Frau , welche unverschuldet

augenblicklich in Not geraten ist,
mit e. Darlehen von 850 Bit. be¬
hilflich sei», um sich wieder eine
sichere Existenz gründen zu lönnen,
Bürglch. und Zinsen.

Ratenw. Rückzahlungn. Ueber-
einkunst

Off u. A. K. 2670 an di-
Exv. d. Bl erbeten 2687

20—28000 Mark
als 2.Hyooth. ause. neuerb Eckhaus
in gut. Lagev. pünttl. Zins zahl, ges,

Off. unt. H. O 7 -16 an die
Exp. d. Bl. erb. 747

Auf1. Hypchkk
werden 35 —60,000 Mk . Per
gleich od, 1 Jan . zu l iheu
gesucht. Prima hies . Haus
Offerte » bitte unter C. O.
9834 an die Expcd d. Bl
zu richetn._9340

Sie finden
Käufen

oder
Teilhaber

für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte, Fa¬
briken, Grundstücke, Güter

und Gewerbebetriebe

raschu.vsrsshwiegen
ohne Provision * da kein Agent,

durch

£.Kommen,SÄ
Verlangen Sie kostenfreien Be¬

such zwecks Besichtigung und
Rücksprache.

Infolge der. auf meine Kosten,
in 417 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca. 1500
kapitalkräftigenReflektanten aus
ganz Deutschland und Nachbar¬
staaten ln Verbindung , daher meine
enormen Erfolge » glänzenden
und zahlreichen Anerkennungen.
» AltesUnternehmenmiteigenen

Bureaux in Dresden, Leipzigf
Hannover , Köln.

Ich begebe stets in jeder gewünschten Höhe

Hypotheken - Kapital
zur I. stelle für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur II . steile aus Vermögens -Verwaltungen.

Billiger Zinsfuss. Günstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . RjcHcirtl Ad IÜ6yer . Velephea 305.



L Dezember 1906. Nr . 281. aXJteSiaävener ® ewer«»»5»*ä« Be*. W. Jlihr, »,^

A« « sm MÜM!
Eine furchtbare Katastrophe ist über die unglücklichen russischen Inder ; hereingebrochen.

Mehr als fünfzig von Juden bewohnte Städte sind zerstört und täglich mehren sich die Schreckensnachrichten. Biele
Tausende friedlicher Menschen sind von anfgereizten Pöbelhaufen ermordet , mehr als Hundert,
tausend sind verwundet und sind zu Krüppeln geschlagen , bestialische Scheußlichkeiten sind verübt worden.
Zahllose Existenzen sind vernichtet und Unzähligen droht der wirtschaftliche Untergang.

Angesichts dieses unermeßlichen Unglücks, das an die schrecklichsten Greueltaten der Weltgeschichte erinnert, tut
schleunige, ausgiebige Hilfe unabweislich not! Große Summen sind erforderlich, um auch nur die allerdringendste Not
des Augenblicks zu lindern, um die verlassenen Wittwen und Waisen vor Hunger und tiefstem Elend zu bewahren.
Darum wenden wir uns mit der herzlichen Bitte an unsere Mitbürger ohne Unterschied des
Glaubens , an der Rettung der bejammernswerten Opfer furchtbarer Verbrechen mitzuwirken.

Jeder der Unterzeichneten, sowie die Expedition dieses Blattes nehmen Spenden entgegen, über welche öffent¬
lich Quittung erteilt wird. j

Der Vorstand der altisraelitischen Cultusgemeinde
Dr«. Krs Kahn. Rabbiner. Gerichtsstr. 7. Zayer Kaum,
Herrngartenstr. 17. Ios. Klumeuthal, Totzheimerstr. 14.
Mir Goldschmidt, Qnerseldstr. 4. Dr. med« K. Korn-
lilnm, Taunusstr. 33|35. Kerm. Strauß, Adelheid¬

straße 72.

Der Verstand der israelitischen Cultusgemeinde:
Dr. M. Silberstein. Stadt- u. Bezirksrabbiner. Nicolas¬
straße 22. Simon Keß, Alexandrastr. 1. Moritz Keimer-
dinger, Wilhelmstr. 32. Jacob Kirsch, Nicolasstr. 22.
Keruh. Kiebmann, Langgasse 16. Simon Morgenthau,
Oranienstr. 33. Zustizat Dr. Seligsohn, Kirchgasse 19.

Moritz Simon, Rheinstraße 35.

Vas Zwägcomitee IDiesOacfeu des fiitfsmems der denMen luden:
Dr. Adolf Friedemamr, Albrechtstraße 13.
Dr. mvä. Eduard Kaser, Langgasse 18.
I . Joseph. Friedrichstraße 6.
Hrnedict Strans , Emserstraße 6. 2787

Vorstehendem Aufruf schließen sich an:
Justizrat Dr . Alberti , Stadtvcrord.-Vorsteher-Stellvertreter.
Bartling . Kommerzienrat,Reichs- ».Landtags-Abgeordneter.
Kanzleirat W . Flindt , Stadtverordneter.
L. Friedrich , I. Pfarrer an der Ringkirche.
I . Heft, Bürgermeister.
Dr . von Jbell , Oberbürgermeister.
Professor Kalle.
Prälat Dr . Keller , Gcistl. Rat.
W . Kimme !, Stadtverordneter.
W . Krimmel , Pfarrer der altkatholischen Gemeinde.

E Lieber, Pfarrer an der Ringkirche.
Geh. Sanitätsrat Dr . Pagenstecher , Stadtverordneten-

Vorsteher.
Rechtsanwalt Jy. Siebe t , Stadtverordneter.
Zahnarzt F . Stieren , Vorsitzender der Abteilung Wies¬

baden der Deutschen Geselischast für Ethische Kultur.
E . Veesenmeyer » I . Pfarrer an der Bergkirche.
Gg . Welker . Prediger der deutsch-katholischen Gemeinde.
Th . Ziemendorff , II. Pfarrer an der Marktkirche.

Zum Zwecke sicherer und gerechter Verteilung der Liebesgaben, auch an die geschädigte mchtjnbisthe Bevölkerung, hat sich das Hilfskomitee
mit zuverlässigen Persönlichkeiten und Instituten in Verbindung gesetzt.

Karl Schipper.
Photographie,

31 Rheinstrasse 31«
Atelier für moderne Photographie in künst¬
lerischer Ausführung und vornehmer Wirkung.

O
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Aufnahmen täglich , auch Sonntags
von morgens 9 IJlir bis abends 7 Uhr.

2203

Aichrilrriluz.
Alle diejenigen, welche an den Nachlaß des verstorbenen

Privatiers Weorg Vogel zn Biebrich » . Rh . eine
Forderung haben oder etwas schulden, werden hiermit ersucht,
bis spätestens den 10 . Dezember d Js . an den Unter¬
zeichneten ihre Forderung einzureichen bezw. Zahlung zu leisten.

Der Testamentsvollstrecker:

Emil Bnhrke,
6329 Wo'dstr. 59.
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M\seits beliefe/,1
JErnmericheS
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>ei ins HaüS‘ 2685

Kartoffeln ! Aepfel r
Thüringer Cierkartoffeln und Nkagnum bonnm,
Brandenburger , BadischeMaguum -bo» Industrie,
gelbe engl, und MauSkartoffeln empfiehlt billigst,

ferner Kochäp ' k! 111 Psd. 1.20 und 1 öo Mk.
AuSschnittäpiel per Pfd. 8 Pfg. 2721

HA »ö AI « hfl « Nerostraße L»• iTJH BliMBB <a Televbon 273 ).

Die deftr uiiis jiillizjte LeziigMlle
Möbeln , Betten , Polsterwareir . sow. ganzen Ausstattungen

ist nur

Kürgerlrches Möbel - Magazin
Wilhelm lieuinaiui , 2505

Ecke Helenen- niU> B ^lchstraie. — Eingang Bleichstraße.̂
Sämtiiä/e Betten u. Polsterwarenwerden in eigener Werlstättc

augefertigt unk leiste daher weitgehendste Garantie.
Transport frei. — ürstcnanichliige bereitwilligst.

Großer Brrkans emaillierter

A,lll8-und ludMtjßmk
Fanlbrnnnenstrafte 11, im Laden,

solle» von Mittwoch , den 28 . November bis Dienstag , de«
4 . Dezember 1905 2 Waggonladungen gute, im Gebrauch besten»
bcwährie emaillierte Hans- und Küchengeräte zu noch nie dagcwesene»
billigen Preisen verkauft werden. Zinn Verkauf kommenu. A. :

Große Mengen Kochlöpfe, Waschtüpfc mit Deckel, Wasserkessel,
Kafsec und Teekannen, Teich-, Gemüse- und Waschschüsseln,
Wasscrkannen, Toilelteeinier, Bettpfannen und Nachttöpfe, K°n>
solen, Löfselble.te , Reibeisen, Trichter, Seihen, Eimer, Tasten-
Teller, Schöpf- und Schaumlöffel rc. rc. in allen Farben und

Größen. Jeder wird zum Besehen der Ware frcnndlichst eingeladenN»>
wirs alles fpoitbilllg verkauft und alles bisherige überboten. 270f

Der Verkauf ist nur vom 26. November bis 4, Dezember geöffnet. :

Frau Herrn. Butroni aus Wetzlar.

Das Brockenheim,
Oranienstr . 24 , Hth . Part -,

emfiehli sein Lager in Haudlialtiingögegenständen aller lkich
Kleidunnöstiieken und Spielsachen zu den billigsten Preisen. 8

Montags ii. Donnerstags
vorm, von 9—12 Uhr, tt achm. von 4—7 Uhr.
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